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内容提要

本书是根据新版大学德语六级考试的题型，有针对性地编写的模拟试题集。

本书共有10套模拟试题，分模拟试题、听力原文、参考答案三个部分，每套模拟试题则按照正式考试的考题结构分为听力理解、阅读理解、语法和词汇、德译汉和书面表达五个部分。在选材方面，编者力求主题丰富、与时俱进、涵盖面广，以帮助学生熟悉不同主题的词汇和内容，语言材料来源于德语网站、德语杂志及德语报刊等。

本书可供大学德语六级考试的应试者考前复习之用，也可供其他德语爱好者参考。



前言

为适应时代发展的需要，高等学校大学外语教学指导委员会德语组制定了新的《大学德语课程教学要求》，为了贯彻这一要求，全国大学德语考试设计组制定了新的《大学德语四、六级考试大纲》，并于2010年4月正式出版。在此基础上，从2010年6月起，全国大学德语四、六级考试开始根据新版考试大纲进行命题。由于新版考试大纲和旧版相比在考试要求和考试题型方面有很大的不同，广大考生和德语学习者急需相关指导性的书籍和模拟题以供参考和练习。在此背景下，面对全新的发展形势，为了填补市场空白，更为了帮助全国的广大考生、德语教师和德语学习者更直观地了解新版大学德语四、六级考试大纲的要求，熟悉新版大学德语四、六级考试的题型，更有针对性、更有效地备考全国大学德语四、六级考试，同济大学出版社和相关编者商定重新编写大学德语四、六级模拟试题。

本书为新版大学德语六级模拟试题集，共有10套模拟试题，是同济大学德语系的大学德语资深教师根据新版大学德语六级考试大纲的要求和题型精心编写而成。其中模拟题1、2、3由王颖频编写，模拟题4、5、6由王雪英编写，模拟题7、8由崔庆华编写，模拟题9、10由赵亘编写，全书由王颖频统稿。

全书由模拟试题、听力原文、参考答案三个部分组成，每套模拟试题则按照正式考试的考题结构分为听力理解、阅读理解、语法和词汇、德译汉和书面表达五个部分。在选材方面，编者力求主题丰富、与时俱进、涵盖面广，以帮助学生熟悉不同主题的词汇和内容，语言材料来源于德语网站、德语杂志及德语报刊等。读者可以根据自己的特点进行各个部分的专项练习，也可以按照正式考试规定的时间进行模拟实战。建议读者在平时的学习过程中着眼于基础知识的掌握，并在做题、对答案的同时认真分析出错的原因，找出自己的不足和薄弱环节，以便有的放矢地提高自己的各项语言基本技能，提高自己的德语综合运用能力。

鉴于编者水平有限，我们诚恳欢迎德语界同行和广大读者对本书的错误和不妥之处给予批评指正。
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Test 1


Teil 1　Hörverstehen



(20 Punkte für 20 Testaufgaben
 )



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Wo findet das Gespräch statt?

A) In der Bäckerei.

B) Im Restaurant.

C) In der Buchhandlung.

D) Im Modegeschäft.

2. Wie spät ist es?

A) 7:30 morgens.

B) 7:30 abends.

C) 6:30 morgens.

D) 6:30 abends.

3. Worüber wird gesprochen?

A) Über einen Unfall.

B) Über eine Party.

C) Über ein Auto.

D) Über einen Kranken.

4. Welche Telefonnummer hat Herr Bauer?

A) 0562-47 33 89

B) 0516-48 33 97

C) 0651-85 23 49

D) 0561-48 33 79

5. Was möchte die Studentin in den Ferien machen?

A) Eine Reise nach China machen.

B) sich auf die Prüfungen vorbereiten.

C) In einer Firma jobben.

D) Einen Sprachkurs besuchen.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.
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7.
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8.
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9.
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10.
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C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgaben
 )


Text 1


11. A) Die Erfindung des Autos bringt nur Vorteile mit sich.

B) Die Erfindung des Autos bringt nur Nachteile mit sich.

C) Die Vorteile des Autos werden viel zu wenig erkannt.

D) Die Nachteile des Autos werden viel zu wenig beachtet.

12. A) Benzin.

B) Benzin und Sauerstoff.

C) Kohlendioxyd（二氧化碳）.

D) Kohlenmonoxyd（一氧化碳）.

13. A) Die Luft enthält durch das Autofahren weniger Sauerstoff.

B) Beim Autofahren wird Benzin verbrannt.

C) Autos geben Kohlendioxyd ab.

D) Autos geben Kohlenmonoxyd ab.

14. A) Die meisten Unfälle werden durch das Autofahren verursacht.

B) Es gibt nicht genug Spiel- und Parkplätze für die Kinder.

C) Die Umwelt wird durch den Bau der Parkplätze verschmutzt.

D) Die Leute haben nicht genug Plätze zur Erholung.

15. A) Lärm macht nervös.

B) Lärm macht wärmer.

C) Lärm stört den Schlaf.

D) Lärm macht krank.


Text 2


16. A) Es geht um das Berufsleben eines Schuhmachers.

B) Es geht um die Frau eines Schumachers.

C) Es geht um den Schnurrbart（小胡子）eines Schuhmachers.

D) Es geht um die Kussgeschichte.

17. A) Der Schuhmacher war sehr arm, weil er nicht arbeiten mochte.

B) Der Schuhmacher lebte allein und hatte keine Frau.

C) Der Schuhmacher war arm und arbeitete von morgens bis abends.

D) Der Schuhmacher arbeitete mit seiner Frau zusammen.

18. A) Um dem Schuhmacher das Essen zu bringen.

B) Um den Schuhmacher bei der Arbeit zu begleiten.

C) Um den Schuhmacher zu kontrollieren.

D) Um den Schuhmacher zu küssen.

19. A) Mit ihren Händen.

B) Mit ihren Lippen.

C) Mit einem Korb.

D) Mit einem Messer.

20. A) Damit die Frau jeden Tag kommen konnte.

B) Damit die Frau ihn mehr liebte.

C) Damit die Frau ihn schön fand.

D) Damit die Frau den Faden mit ihren Lippen wegnehmen konnte.


Teil 2　Leseverstehen



(35 Punkte für 21 Testaufgaben
 )



A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )


Umgang mit dem Stress



1
 . „Stress“（压力）ist Ursache für viele Krankheiten. Wer richtig mit ihm umgeht, lebt länger und gesünder.


2
 . Finden Sie zu aller erst heraus, in welchen Lebens- bzw. Arbeitssituationen bei Ihnen Stress erzeugt wird. Machen Sie sich weiterhin klar, welche Reaktionen dieser Zustand in Ihnen verursacht, Wut zum Beispiel oder das Gefühl von Hilflosigkeit. Erkennen Sie, ob Ihre häufig auftretenden Magenschmerzen oder andere Beschwerden immer dann auftreten, wenn Sie sich in einer Stress-Situation befinden. Wenn Sie sich nicht richtig konzentrieren können, woran denken Sie in diesen Augenblicken? Rekonstruieren Sie einen für Sie typischen Tagesablauf（日程安排）. Schreiben Sie auf, was Sie besonders belastet. Seien Sie dabei ganz ehrlich—es liest ja niemand außer Ihnen.


3
 . Selbst Sorgen können für uns wertvoll sein: Sie zeigen, was uns stört, was uns belastet. Bevor Sie z.B. mit einem Wutausbruch（发火）oder einer „Mir ist sowieso alles egal“ Stimmung auf eine Stress-Situation reagieren, drehen Sie den Spieß（矛）einfach um: Leiden Sie unter der Sorge um den geplanten Hauskauf, sagen Sie sich, wie schön es sein wird, künftig viel Platz und einen schönen Garten zu haben. Erinnern Sie sich dabei, wie Sie schon früher schwierige Situationen gemeistert haben.


4
 . Körperliche Bewegung wirkt gerade bei Stress wahre Wunder. Das hat eine ganz natürliche Ursache: Die Stress-Hormone（激素）werden durch das Training im Körper abgebaut. Jeder muss die Grenze für sich selbst herausfinden. Dadurch produziert der Organismus wirkende Hormone. Das verbessert die Laune, lenkt von Sorgen ab（转移注意力）, vermindert die Auswirkungen von Stress. Dabei kommt es nicht auf die schnellen Bewegungen oder das Krafttraining im Fitness-Studio an. Viel besser sind Ausdauer-Sportarten wie Walking (schnelles Gehen), Jogging, Rad fahren oder auch Schwimmen. Aber: Übertreiben lohnt sich hier nicht. Dreimal die Woche jeweils 30 Minuten sind völlig genug, besonders bei Untrainierten.


5
 . Wer immer alles hundertprozentig machen will, gerät besonders leicht in die Stress-Fälle. Versuchen Sie nicht, immer alles selbst und drei Dinge zugleich machen zu wollen. Setzen Sie Prioritäten（优先）, arbeiten Sie alles der Reihe nach—auch zu Hause.

21. Welche Überschrift passt zu dem Abschnitt 2?

A) Sorgen richtig nutzen

B) Sport tut gut

C) Kein Perfektionismus

D) Stress erkennen

22. Was ist der erste Schritt beim richtigen Umgang mit dem Stress?

A) zu erkennen, wann man Stress hat

B) sich zu bewegen

C) mit anderen über eigene Sorgen zu reden

D) Arzt zu besuchen

23. Wann befindet man sich wahrscheinlicher in einer Stress-Situation?

A) Wenn man Magenbeschwerden hat.

B) Wenn man Kopfschmerzen hat.

C) Wenn man sich nicht konzentrieren kann.

D) Wenn man krank ist.

24. Zum richtigen Umgang mit dem Stress empfiehlt es sich, _____.

A) auf Sorgen mit einem Wutausbruch zu reagieren

B) sich an die schöne glückliche Zeit zu erinnern

C) einen typischen Tagesablauf aufzuschreiben und zu studieren

D) täglich schnelle Bewegungen zu machen

25. Welche der folgenden Aussagen ist richtig?

A) Die Sorgen sind schwer abzulenken.

B) Die Sorgen können uns helfen, die Ursachen des Stresses zu finden.

C) Die Sorgen führen leicht zum Wutausbruch.

D) Wenn man Sorgen hat, muss man denken, dass man mindestens einen schönen Garten hat.

26. Welche Bewegung ist nicht gut für die Verminderung des Stresses?

A) Körperliche Bewegung

B) Das Krafttraining im Fitness-Studio

C) Die Ausdauer-Sportarten

D) Schwimmen

27. Die natürliche Ursache für die Wirkung der Bewegung besteht darin, _____.

A) dass die Sorgen dadurch abgelenkt werden

B) dass man dadurch Ausdauer gegen Stress hat

C) dass die Stress-Hormone dadurch abgebaut wird

D) dass man dadurch gute Laune hat

28. Was führt leicht zum Stress?

A) Wenn man alles der Reihe nach erledigt.

B) Wenn man sich auf einmal nur mit einer Sache beschäftigt.

C) Wenn man alles selbst und gleichzeitig macht.

D) Wenn man perfekt sein will.


B. Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )


Wer perfekt sein will, muss leiden


Der Wunsch nach Vollkommenheit ist die schrecklichste Krankheit der Menschen. Schon beim Aufwachen denken Sie an all die Dinge, die an diesem Tag erledigt werden müssen. Keine Minute des Tages ist unverplant. Aber Vorsicht: Wer perfekt sein will, ist nie zufrieden—aber immer unglücklich. Weil er sein Ziel nie erreichen wird. Denn kein Mensch kann vollkommen sein. Wer trotzdem danach strebt, wird auf Dauer nicht nur krank und depressiv（压抑的）, sondern geht meist auch seiner Umwelt auf die Nerven. Kein Wunder: Er stellt die gleichen Ansprüche an seine Mitmenschen, wie an sich selbst. Und er beurteilt sie in erster Linie nach ihren Fehlern. Ein Teufelskreis, der nur durchbrochen werden kann, wenn man die Ursachen kennt—und außerdem ein paar Regeln für mehr Gelassenheit（镇定，冷静）.

Wichtig zu wissen: Kein Mensch kommt mit dem Wunsch auf die Welt, fehlerfrei sein zu wollen. Zum Perfektionisten（追求尽善尽美者）wird man gemacht—meist schon in der frühen Kindheit. Wer Liebe und Anerkennung nur für außergewöhnliche Leistungen bekommt, der denkt immer „Ich muss extrem gut sein, sonst bin ich nichts wert“. Diese Denkweise wird noch verstärkt, wenn die Eltern schon auf kleinste Fehler mit Enttäuschung, Sorge oder Strafen reagiert haben. Menschen, die so erzogen worden sind, leben in ständiger Angst, etwas falsch zu machen. Sie sind immer von der Anerkennung der anderen abhängig.

Die wichtigsten Regeln: Zwingen Sie sich dazu, Ruhe-Inseln in ihren Alltag einzubauen. Planen Sie „unverplante“ Zeit ein. Machen Sie in dieser Zeit etwas, wozu Sie wirklich Lust haben. Machen Sie Abstriche（削减）—auch wenn es schwer fällt. Sagen Sie nein, wenn andere Ihnen mehr Arbeit aufbürden wollen. Üben Sie auch, eigene Schwächen und Fehler zu akzeptieren, statt sie zu verbergen. Sagen Sie mal zu anderen: „Das war falsch von mir“ oder „Das weiß ich nicht“ oder „Davor habe ich Angst“. Mit ziemlicher Sicherheit werden Ihre Mitmenschen mit Nähe und Verständnis, statt mit Distanz und Abweisung（拒绝）reagieren. Wer diese Schritte schafft, ist auf dem besten Weg in ein glücklicheres, gelasseneres Leben.

29. Nur die Leute, die die Zeit gut planen, können vollkommen sein.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Wer perfekt sein will, geht auch den anderen auf die Nerven.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. Die Leute mit dem Wunsch nach Vollkommenheit sind angeborene Perfektionisten.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Die Verhaltensweise der Eltern ist für die Erziehung der Kinder von großer Bedeutung.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. Wer von den anderen geliebt wird, hat das Gefühl, dass er wichtig ist.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Es ist zu empfehlen, den Alltag ruhig und unverplant zu verbringen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Wenn man glücklich werden möchte, muss man seine eigenen Schwächen akzeptieren.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie bitte die folgenden Situationen (Aufgabe 36～38 und Aufgabe 39～41) sowie die Anzeigentexte. Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie bitte die richtige Antwort und markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Julia studiert an der Universität Bremen Deutsch als Fremdsprache und möchte in den Ferien einen Job suchen, um etwas Geld zu verdienen und auch Berufserfahrungen zu sammeln.


Anzeige
 _____

37. Wolfgang studiert Informatik und hat im letzten Sommer bei einer IT-Branche gejobbt. Während des Semesters möchte er eine Teilzeitarbeit suchen.


Anzeige
 _____

38. Helga studiert Informatik. Im Semester hat sie keine Zeit zu jobben, weil sie sich gerade mit ihrer Bachelorarbeit beschäftigt. Aber in den Ferien möchte sie eine geeignete Teilzeitstelle suchen und für die spätere Reise nach Amerika etwas Geld verdienen.


Anzeige
 _____

[image: 013-01]


39. Jürgen (55 J.) ist Techniker von Beruf und lebt allein. In seiner Freizeit geht er gern ins Grüne und interessiert sich auch sehr für die Gartenarbeit.


Anzeige
 _____

40. Martin, 62, ist Professor an der Universität Bremen. Er ist eine lustige Person und erzählt gern Witze. Außerdem hat er viele Hobbys, Bücherlesen, Reisen, Fernsehen, Kochen usw.


Anzeige
 _____

41. Sebastian ist 53 Jahre alt und arbeitet als Abteilungsleiter bei einer Firma. Er ist eine sehr hilfsbereite Person, der in seiner Freizeit gerne tanzen geht.


Anzeige
 _____
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Teil 3　Grammatik und Wortschatz



(20 Punkte für 25 Testaufgaben
 )



A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie für jede Lücke das richtige Wort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Testaufgaben
 )


Vorurteile


Das Verhalten 　42　
 im Ausland prägt das Image（形象）seiner Landsleute. Sehr schnell setzen wir uns oft ein Bild einer bestimmten Gruppe von Menschen zusammen, 　43　
 von Massenmedien, persönlichen Vorlieben und Abneigungen, Urlaubseindrücken, sowie den eigenen Gefühlen und Einstellungen beeinflusst wird und deshalb nicht objektiv 　44　
 . 　45　
 wir diese Stereotype（定势）einfach ungeprüft übernehmen, ist der Weg zu Fehl- oder Vorurteilen nicht mehr weit. Stereotype können so stark ausgeprägt sein, dass sie wie ein Filter（过滤器）nur das durchlassen, 　46　
 ins Image passt, viele wirklich vorhandenen Aspekte aber zurückhalten. 　47　
 als Reisender im Ausland Wert darauf 　48　
 , mehr als den Weg vom Flugplatz zum Hotel kennen zu lernen, tut gut daran, diesen „unsichtbaren Filter“ erst einmal zur Seite zu schieben. 　49　
 manches nicht ganz von der Hand zu weisen ist, wird 　50　
 , der wirklich beobachtet, fragt und nachforscht, 　51　
 nur zu vermuten, sehr bald erkennen, 　52　
 viele Teile unseres Bildes gar nicht passen. Das Erleben von Land und Menschen 　53　
 dadurch intensiver, ehrlicher und meist auch erfreulicher.

Natürlich kann niemand alle Umgangsformen seines Gastlandes beherrschen. 　54　
 die wichtigsten jedoch, besonders die Tabus（禁忌）, 　55　
 meistens aus einer uns fremden Religion entstanden sind, sollte sich jeder vorher informieren. 　56　
 , um so unverständlicher erscheinen uns oft die Sitten. Doch auch wenn wir sie nur schwer verstehen können, sollten wir sie dort, 　57　
 wir zu Gast sind, akzeptieren, beachten und uns ihnen anpassen. Dass wir sie übernehmen, erwartet ja 　58　
 . Das hängt nicht unbedingt von Sprachkenntnissen ab. Verschieden kann vieles sein. Deshalb empfiehlt 　59　
 , vor jeder Reise in ein fremdes Land soviel Informationen wie möglich einzuholen. Touristenführer helfen hier mit Kleider- und Trinkgeldgepflogenheiten, den wichtigsten „Tabus“ und geben oft auch weitere Erklärungen.

Wann immer jemand auf Reisen geht, besonders 　60　
 Ausland und in noch größerem Maße in einen fremden Kulturkreis, sollte er sich bewusst machen, dass gerade er das Image des Touristen im Ausland und schließlich das seiner Landsleute entscheidend positiv beeinflussen kann, 　61　
 fremden Sitten und Menschen mit Achtung und Toleranz begegnet.

42. A) des Touristes

B) der Tourist

C) des Tourists

D) des Touristen

43. A) das

B) dass

C) die

D) was

44. A) sein darf

B) sein kann

C) werden kann

D) sind

45. A) Dass

B) Weil

C) Wenn

D) Nur wenn

46. A) was

B) das

C) wenn

D) der

47. A) Dass man

B) Wer

C) Wenn man

D) Weil man

48. A) setzt

B) stellt

C) hat

D) legt

49. A) Auch wenn

B) Trotzdem

C) Weil

D) Dass

50. A) diejenigen

B) derjeniger

C) derjenige

D) derjenigen

51. A) ohne

B) um

C) anstatt

D) und

52. A) wie

B) dass

C) ob

D) warum

53. A) kann

B) wird zu

C) wird

D) bekommt

54. A) Über

B) Nach

C) Für

D) Auf

55. A) ob

B) dass

C) wenn

D) die

56. A) Je unbekannter uns ein Kulturkreis ist

B) Je unbekannter ist uns ein Kulturkreis

C) Je unbekannter ein Kulturkreis ist uns

D) Je unbekannter ein Kulturkreis uns ist

57. A) wo

B) wenn

C) dass

D) weil

58. A) jemand

B) niemand

C) keine

D) jeder

59. A) es

B) sich

C) es sich

D) sich es

60. A) im

B) nach

C) zum

D) ins

61. A) wenn man

B) wenn er

C) weil man

D) weil er


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Tesaufgaben
 )

62. erweitertes Attribut ⇒ Relativsatz


Die zu beachtenden Interessen
 der Lerner werden jetzt verstärkt berücksichtigt.

63. Nebensatz ⇒ Präpositionalgruppe


Seitdem Ermäßigungsmaßnahmen durchgeführt werden,
 werden die Waren in dem Supermarkt sehr gut verkauft.

64. Präpositionalgruppe ⇒ Nebensatz


Zur Erfüllung des Berufswunsches
 müssen zahlreiche neue Arbeitsplätze geschaffen werden.

65. Passivsatz ⇒ Aktivsatz

Die Verkehrssituation ist
 durch die neu gebauten U-Bahnlinien viel verbessert worden.


66. Direkte Rede ⇒ indirekte Rede

Professor Ammon sagt: „Die Attraktivität einer Sprache als Fremdsprache hängt mehr von der Wirtschaftskraft der Sprecher ab als von der Sprecherzahl.
 “


Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische



(10 Punkte für 2 Aufgaben
 )


67.

Es gibt viele Gründe für das Deutschlernen. Die deutsche Sprache ist nach wie vor eng verknüpft mit ganzen Kultur- und Wissenschaftszweigen. Deutsche Dichter oder auch Wissenschaftsdisziplinen wie Philosophie oder Psychologie können nur über Kenntnisse der deutschen Sprache erfahren werden. Darüber hinaus ist die deutsche Sprache ein Faktor der eigenen Wettbewerbsfähigkeit und oft verbunden mit der Hoffnung um bessere berufliche Perspektiven.


68.

Wir haben Mitte der 1980er-Jahre über die Zukunft der Städte nachgedacht und dabei auch in die Geschichte geblickt. Dabei stellte sich ein Unterschied heraus. Heute haben wir weltweit alle Materialien zur Verfügung. Früher konnte man jedoch nur mit den Materialien bauen, die vorhanden waren. So kamen wir dazu, das Thema Nachhaltigkeit bei der Stadtplanung zum Thema zu machen. Nachhaltigkeit bedeutet, mit den Ressourcen sparsamer umzugehen.



Teil 5　Schriftlicher Ausdruck



(15 Punkte für eine Aufgabe
 )


Das Motto der Expo 2010 in Shanghai lautet: Bessere Stadt, besseres Leben. Und was für eine Stadt ist eine ideale Stadt? Darüber kann man diskutieren und jede hat seine eigene Meinung.

69. Schreiben Sie zum Thema „Meine Traumstadt
 “ einen Aufsatz mit mindestens 110 Wörtern.


Der Aufsatz beinhaltet:

1) Was für eine Stadt ist Ihre Traumstadt?

2) Was finden Sie wichtig für eine Stadt und für das Leben in der Stadt?

3) Begründen Sie Ihre Meinung.



Test 2


Teil 1　Hörverstehen



(20 Punkte für 20 Testaufgaben
 )



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit! Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Kreuzen Sie die richtige Antwort an. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Worüber sprechen die beiden?

A) Über die Schuld eines Unfalls.

B) Über das Fahrrad.

C) Über die Krankheit.

D) Über einen Unfall.

2. Was kann man aus dem Dialog erfahren?

A) Die Gastgeberin hat auch andere Gäste eingeladen.

B) Die Gastgeberin hat nur diesen Mann eingeladen.

C) Der Mann ist pünktlich angekommen.

D) Der Mann ist zum ersten Mal bei der Gastgeberin zu Gast.

3. Was ist aus dem Dialog zu ziehen?

A) Der Zug hat sich 5 Minuten verspätet.

B) Die Frau konnte den Zug nicht nehmen, weil sie keine Fahrkarte hatte.

C) Die Frau hat den Zug verpasst.

D) Die Frau hat den Zug erreicht.

4. Unter welcher Nummer ist Juliane jetzt zu erreichen?

A) 041-58 32 74

B) 0411-48 32 75

C) 0411-58 23 47

D) 041-48 33 75

5. Warum kommt Wolfgang nicht mit?

A) Er hat einen Besuch.

B) Er hat keine Lust.

C) Er muss sich auf die Prüfung vorbereiten.

D) Er hat schon eine Verabredung.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.

[image: 018-01]


7.

[image: 018-02]


8.

[image: 018-03]


9.

[image: 018-04]


10.

[image: 018-05]



C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit, dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Kreuzen Sie die richtige Antwort an, danach markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgaben
 )


Text 1


11. A) Mit dem Zug

B) Mit dem Schiff.

C) Mit dem Auto.

D) Mit dem Postwagen.

12. A) Damit der Wagen schön aussah.

B) Damit die Reisenden bessere Aussichten hatten.

C) Weil der Wagen nicht genug Plätze hatte.

D) Weil die Plätze auf den Dächern bequemer waren.

13. A) Eine

B) Zwei

C) Drei

D) Keine

14. A) Eine

B) Zwei

C) Drei

D) Keine

15. A) Einen Platz im Wagen und einen Dach-Platz.

B) Zwei Plätze im Wagen.

C) Zwei Plätze auf dem Dach.

D) Einen Platz im Wagen.


Text 2


16. A) Er repariert die Telefonzelle.

B) Er repariert den Telefonapparat.

C) Er möchte telefonieren.

D) Er spielt mit dem Telefon.

17. A) Er hat eine falsche Nummer gewählt.

B) Er möchte eine andere Person anrufen.

C) Er findet es interessant, mit dem Apparat zu spielen.

D) Er möchte nochmals versuchen zu telefonieren.

18. A) Er möchte telefonieren.

B) Er möchte den Apparat reparieren.

C) Er möchte den Herrn mal begrüßen.

D) Er möchte dem Herrn hinweisen, dass er das Telefon falsch bedient hat.

19. A) Bei der Post.

B) Bei der Bank.

C) An der Uni.

D) Er ist Arbeitsloser.

20. A) Der junge Mann ist unhöflich.

B) Der junge Mann hat es gut gemeint.

C) Der Herr ärgert sich gar nicht über die Störung.

D) Der Herr ist geduldig.


Teil 2　Leseverstehen


(
35 Punkte für 21 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )


Angst macht dumm


Wie macht man ein Kind klug? Für viele Eltern ist das eine sehr drängende Frage—sie können gar nicht früh genug testen, vergleichen, fördern, trainieren und wünschen sich möglichst genaue Gebrauchsanweisungen dafür. Andere fragen, ist es nicht viel wichtiger, ein glückliches Kind zu haben—eines, das mit sich zufrieden ist, mit Optimismus an Aufgaben herangeht und seinen Mitmenschen ein angenehmer Zeitgenosse（同龄人）ist? Das ist kein Gegensatz. Denn nur ein glückliches Kind kann auch ein kluges Kind sein. Klug zu werden verlangt in erster Linie, neugierig, unternehmenslustig und optimistisch zu sein. Ein kleines Kind, das klug werden soll, muss als erstes die Überzeugung gewinnen können, dass es gut ist, so wie es ist. Und die gewinnt es, wenn es Menschen um sich hat, die es lieb haben, die ihm zeigen, wie froh sie sind, dass sie es haben.

Aus dieser sicheren Position heraus kann es dann den nächsten Schritt tun—es kann feststellen, dass die Welt schön ist, dass es Spaß macht, sie zu erkunden（查明、考察）und zu erobern. Wie wichtig diese allerersten Erfahrungen sind, zeigen Kinder, die ihre ersten Jahre in schlechten Heimen verbringen mussten und von denen viel zu viel später als geistig behindert, schwach begabt, wenig intelligent eingestuft（把……归入）wurden. Geboren sind sie, das ist erwiesen, nicht dümmer als andere Kinder auch. Und wie erkundet ein kleines Kind die Welt? Es steckt alles in den Mund, fasst alles an, kriecht darunter, darauf, darum herum, es begreift! Jedes unnötige „nein, nein“, jede Stunde im Laufgitter（幼儿学步围栏）, aus dem heraus es viele Dinge nur ansehen kann, nährt die Einstellung: „Neugierig sein, erforschen wollen, das bringt nur Ärger. Warte lieber, bis andere dir etwas vormachen oder dir sagen, was du tun sollst.“ Ein Kind mit einer solchen Einstellung wird ängstlich, traut sich an vieles nicht heran, weil es fürchten muss, unangenehme Erfahrungen zu machen. Angst aber macht dumm!

Optimistisch und ohne Angst erforschen heißt allerdings manches Mal auch, dem hübschen Stofftier（绒毛玩具动物）ein Loch in den Bauch bohren, weil man wissen möchte, was drin ist, oder das schöne neue Auto in viele kleine Teile zerlegen（拆掉）. Klug sein, das bedeutet immer auch schöpferisch sein. Denn die wirkliche geistige Leistung ist ja nicht, vieles im Kopf zu haben, was anderen klugen Leuten eingefallen ist, sondern selbst auf neue Ideen zu kommen. Deshalb ist es kein Zeichen von Klugheit, wenn ein Kind bis 10 zählen oder seinen Namen schreiben kann. Ideen muss man also haben—auf Ideen kommt man aber nur, wenn nicht alles, womit man umgeht, so perfekt, so schön und fertig ist, dass man es nur so gebrauchen kann, wie der Hersteller sich das ausgedacht hat. Und wenn nicht ständig Erwachsene um einen herum sind, die einem sagen, wie man dies und jenes am besten, am richtigsten handhaben kann.

21. Der Autor ist der Meinung, _____.

A. dass es wichtiger ist, ein Kind klug zu machen

B. dass es dringende Aufgabe für die Eltern ist, ein Kind klug zu machen.

C. dass es wichtiger ist, ein Kind glücklich zu machen

D. dass es widersprüchlich ist, ein Kind klug und glücklich zu machen.

22. Um ein Kind klug zu machen, _____.

A. müssen die Eltern genaue Gebrauchsanweisungen für die Erziehung haben

B. müssen die Eltern selbst intelligent und optimistisch sein

C. müssen die Eltern zeigen, wie froh sie sind, dass sie es haben

D. müssen die Eltern mit dem Kind zufrieden sein

23. Ein kleines Kind, das klug werden soll, muss _____.

A. von den Mitmenschen anerkannt werden, dass es gut ist, so wie es ist

B. von den anderen überzeugt werden, dass es fröhlich ist

C. die anderen überzeugen, dass es intelligent ist

D. von Kind an trainiert werden

24. Die Erlebnisse der Kinder, die ihre ersten Jahre in schlechten Heimen verbringen mussten, zeigen, dass _____.

A. sie geboren dümmer sind als andere Kinder

B. sie geboren nicht dümmer sind als andere Kinder

C. die Begabung der Eltern wichtig ist

D. ihre ersten Erfahrungen beim Umgang mit der Welt wichtig sind

25. Die Kinder, _____, werden dumm.

A. die die Welt mit Mund und Hand erkundet

B. die die Welt erobern möchten

C. die neugierig sind

D. die Angst haben, die Welt zu erforschen

26. Die Eltern haben richtig gemacht, wenn sie _____.

A. ein Kind immer im Laufgitter bleiben lassen

B. tolerant sind, auch wenn ein Kind etwas kaputt macht

C. einem Kind immer etwas vormachen

D. ein Kind verhindern, schmutzige Dinge anzufassen

27. Ein Kind ist klug, _____.

A. wenn es Autos zerlegen und reparieren kann

B. wenn es selbst auf neue Ideen kommt

C. wenn es vieles auswendig lernen kann

D. wenn es Stofftiere selbst machen kann

28. Um ein Kind klug zu machen, sollen die Eltern _____.

A. ihm sagen, wie es alles am richtigsten machen kann.

B. es beim Lernen immer begleiten

C. ihm Chancen geben, selbst mit der Welt umzugehen

D. ihn zu guten Lehrern schicken


B. Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )


Die richtige Kleidung am Arbeitsplatz (Anzug, Kostüm oder Jeans?)


Kleiderordnungen haben in Deutschland Tradition. Seit dem Mittelalter（中世纪）schrieben die Zünfte（行会）in den Städten ihren Mitgliedern und diese wiederum den bei ihnen Beschäftigten genau vor（规定）, wer welche Kleidungstücke tragen durfte und welche nicht. Im Lauf der Jahrhunderte veränderte sich manches. Die Kleidung blieb zwar nach wie vor ein Standessymbol, wurde jedoch immer mehr auch Zuschaustellung des Reichtums oder der Armut ihres Trägers. Industriezeitalter und Bürgertum brachten weitere Veränderungen. Immer mehr rückte die Mode in den Vordergrund. Durch die industrielle Produktion von Kleidung wurde der Zugang zu Garderobe（着装）nach eigenem Geschmack erleichtert. Grenzen setzt hier seit langem meist nur noch der Geldbeutel.

Heutzutage unterscheidet man meist nur noch zwischen Arbeits- oder Berufskleidung, Freizeit- und Gesellschaftsgarderobe. Noch bis in die 50er und 60er Jahre herrschten klare Benimmregeln（行为规则）, die Leitfaden dafür waren, was man im Berufsleben, in der Freizeit und zu gesellschaftlichen Anlässen anziehen musste, um nicht unangenehm aufzufallen. So waren im Büro für den Herrn Anzug und Krawatte die Regel, für die Dame ein Kostüm, Rock und Bluse oder ein Kleid angesagt.

Die Jugend in den 60er Jahren begann damit, sich diesen Kleiderregeln nicht mehr zu beugen. Und langsam lockerten sich die strengen Kleidervorschriften sowohl im Berufsalltag wie auch bei gesellschaftlichen Ereignissen. Jeans und Hosen, sportlich elegante Kleidung konnten auch am Arbeitsplatz oder einem Theaterbesuch getragen werden. Es waren meist nur die Bankangestellten und Angehörige der Führungsebene in Firmen, die zum Tragen von Anzug und Krawatte oder Kostüm verpflichtet waren.

Schon immer war es aus Sicherheits- oder Hygienegründen in bestimmten Branchen die Berufskleidung vorgeschrieben. Ob der „Blaumann“, die Schutzkleidung in Fabriken und Werkstätten, der weiße Kittel in Laboren, Krankenhäusern und Arztpraxen—an diesen Vorschriften kommt keiner vorbei. Dann gibt es noch die vielen Berufsuniformen, etwa bei Polizei oder Feuerwehr. Aber auch bestimmte Firmen sowie Fluglinien wollen mit einheitlicher Kleidung ihre „corporate identity“ nach außen verdeutlichen. Gerade Dienstleister legen auf ein einheitliches Bild ihrer Beschäftigten viel Wert. In Restaurants, Hotels, Kaufhäusern und Supermärkten gibt es einheitliche Arbeitskleidung.

29. Im Mittelalter wurde es direkt von den Zünften vorgeschrieben, wer welche Kleidungsstücke tragen durfte.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Früher war die Kleidung ein Symbol für die gesellschaftliche Position einer Person.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. Erst seit dem 20. Jh. kann man sich nach eigenem Geschmack anziehen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. In der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts unterschied man bei Kleiderordnungen nur zwischen Arbeitszeit und Freizeit.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. In den 60er Jahren des 20. Jahrhunderts begann man damit, den strengen Kleidervorschriften nicht mehr zu folgen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Nur die Leute, die zum Vorstellungsgespräch kommen oder Kundenkontakte haben, müssen korrekt gekleidet sein.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Nur auf dem Gebiet der Dienstleistung achtet man auf einheitliche Kleidung ihrer Beschäftigten.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie bitte die folgenden Situationen (Aufgabe 36～38 und Aufgabe 39～41) sowie die Anzeigentexte. Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie bitte die richtige Antwort und markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Laura ist Studentin im 2. Semester. Ihr Fach ist Medienwissenschaft. Letzten Sommer hat sie in einem Verlag gejobbt und Erfahrungen gesammelt für den Umgang mit verschiedenen PC-Systemen. Jetzt sucht sie eine Teilzeitstelle mit flexibler Arbeitszeit. Wöchentlich kann sie 23 Tage arbeiten.


Anzeige
 _____

37. Susanne studiert Wirtschaftsinformatik an der Universität Hamburg und interessiert sich sehr für Marktforschung. In den Sommerferien möchte sie in München ihren Freund besuchen und dort 3 Monate bleiben. Um den Aufenthalt vielfältig zu gestalten, sucht sie eine entsprechende Tätigkeit.


Anzeige
 _____

38. Thomas studiert seit 2 Jahren Informatik und hat durch einen Ferienjob als studentische Hilfskraft bei einer IT-Firma die erste Berufserfahrung gesammelt. Jetzt sucht er eine längerfristige Teilzeitarbeit mit regelmäßiger Arbeitszeit. Täglich möchte er aber nur 2 Stunden arbeiten, damit er für das Studium noch genug Zeit hat.


Anzeige
 _____

[image: 024-01]


39. Lukas, 40, ist Akademiker von Beruf. Er hat vielseitige Interessen und mag Kinder sehr. Er wünscht sich ein glückliches Leben voller Liebe und gegenseitiger Achtung mit einer warmherzigen Frau.


Anzeige
 _____

40. Jörg ist 42 Jahre alt und 175 cm groß. Er hat Soziologie studiert und arbeitet als Professor an der Uni. Er hat viele Hobbys, Reisen, Spazierengehen, Bücherlesen, Musikhören usw.


Anzeige
 _____

41. Markus (38) hat nach dem Studium bei der Bank eine gut bezahlte Stelle bekommen. Seit 5 Jahren ist er Abteilungsleiter und hat eine sehr gute berufliche Zukunft. Er wünscht sich eine Familie mit einer fröhlichen hübschen Frau.


Anzeige
 _____

[image: 025-01]



Teil 3　Grammatik und Wortschatz



A. Lesen Sie den folgenden Text und kreuzen Sie für jede Lücke das richtige Wort an. Markieren Sie danach Ihre Lösungen auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Aufgaben
 )


Das erfolgreiche Vorstellungsgespräch



Auf den ersten Blick


Der Anfang 　42　
 , auch eines Arbeitsverhältnisses, beginnt mit dem ersten Blick. Worauf also 　43　
 der erste prüfende Blick des Personalchefs? Keine Frage—es ist das Outfit. Ihr sollte 　44　
 aussehen. Zum Outfit gehört natürlich auch die Kleidung. Das Schlagwort 　45　
 Beruf ist hierbei Angemessenheit（合适性，得体性）. Denn die Kleidung unterscheidet sich 　46　
 . So verlangt eine Bank im Vergleich zu einer Werbeagentur（广告公司）einen eher konservativen（保守的）Stil; aber auch 　47　
 eines Unternehmens gibt es Unterschiede. Der Anlageberater einer Bank mit Publikumskontakt muss anders gekleidet 　48　
 der Systemprogrammierer der gleichen Bank. Die Kleidung spiegelt immer auch die soziale Kompetenz des Bewerbers wider, 　49　
 er genauso verfügen muss wie über die fachliche Kompetenz.


Information ist der halbe Job



　50　
 diesem ersten Eindruck beginnt nun das eigentliche Gespräch. Hierbei ist vor allem wichtig, 　51　
 der Bewerber schon vorher über seinen zukünftigen Arbeitgeber informiert hat. Er sollte wissen, welche Aufgaben 　52　
 erwarten, in welcher Branche das Unternehmen 　53　
 und wo die Kunden des Unternehmens 　54　
 . Ihr müsst den Eindruck erwecken, ihr würdet 　55　
 das Unternehmen interessieren, und irgendwie tut ihr das ja auch. Bei einem jeden Vorstellungsgespräch stellt der Personalchef die gleichen Fragen 　56　
 beruflichen und privaten Zielen. Wichtig sind hierbei ehrliche Antworten, sobald ihr in Widersprüche 　57　
 , heißt es höflich: „Da ist die Tür.“


Die „Maschine Mensch“


Das Gespräch läuft nun so vor sich hin, und euer Schweiß（汗）läuft auch so vor sich hin. Ihr seid nervös, auch 　58　
 hat der Personalchef im Normalfall Verständnis. 　59　
 geht nur eine Frage durch den Kopf: „Wann ist diese Qual（折磨）vorbei?“ Durchschnittlich 60 bis 90 Minuten dauert ein Vorstellungsgespräch. Versetzt euch in die Lage eines Arbeitgebers: Für ihn seid ihr 　60　
 anderes als eine Investition（投资）. Ob er sich euch „anschafft“, jedes Mal muss er eine Wirtschaftlichkeitsrechnung aufstellen, und dafür benötigt er möglichst viele Informationen über die Maschine Mensch, also 　61　
 .

42. A) eines jeden Verhältnisses

B) eines jeden Verhältnis

C) des jeden Verhältnisses

D) des jeden Verhältnis

43. A) legt

B) fällt

C) blickt

D) kommt

44. A) pflegend

B) pflegt

C) gepflegt

D) pflegen

45. A) für

B) zum

C) als

D) im

46. A) zwischen Branche zu Branche

B) von Branche zu Branche

C) von Branche bis Branche

D) von Branche mit Branche

47. A) außerhalb

B) statt

C) trotz

D) innerhalb

48. A) sein als

B) sein wie

C) als

D) wie

49. A) die

B) was

C) über die

D) auf die

50. A) Nach

B) Seit

C) Von

D) Ab

51. A) dass

B) dass sich

C) ob

D) wenn

52. A) auf ihn

B) /

C) ihn

D) man

53. A) arbeitet

B) tätigt

C) tätig sind

D) tätig ist

54. A) zu suchen sind

B) befinden

C) zu finden sind

D) gefunden sind

55. A) an

B) euch an

C) sich für

D) euch für

56. A) nach

B) über

C) nach euren

D) nach eueren

57. A) geratet

B) gerät

C) geraten

D) kommt

58. A) davon

B) damit

C) dafür

D) dazu

59. A) Euch

B) Aber

C) Und

D) Denn

60. A) nicht

B) nichts

C) keinesfalls

D) etwas

61. A) ihr

B) wir

C) uns

D) euch


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Aufgaben
 )

62. Ersatzform des Passivs ⇒ normale Passivform

Wegen der Hitze sind
 den Touristen mehr Trinkmöglichkeiten anzubieten.


63. Aktivsatz ⇒ Passivsatz

Starke Regenfälle verursachten
 das schlimmste Hochwasser seit Jahrzehnten.

64. Relativsatz ⇒ Erweitertes Attribut

Die Expo in Shanghai, die im Mai 2010 eröffnete wurde
 , hat jeden Tag zahlreiche Besucher angezogen.

65. Präpositionalgruppe ⇒ Nebensatz


Zur Reduzierung des Kohlendioxid-Ausstoßes
 muss man erneuerbare Energien entwickeln.

66. Nebensatz ⇒ Präpositionalgruppe

Das Klimaproblem der Erde kann nur dadurch
 gelöst werden, dass man weltweit zusammenarbeitet.



Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische


(
10 Punkte für 2 Aufgaben

 )

67.


Ein weiterer Grund für das Deutschlernern ist nicht bei Menschen außerhalb Deutschlands zu finden, die Deutsch als Fremdsprache lernen, sondern bei Menschen mit Migrationshintergrund hier in Deutschland. Das Deutsch ist für sie der Türöffner zur deutschen Gesellschaft, zu der sie ja auch gehören.
 Es gibt ihnen überhaupt erst die Möglichkeit der gesellschaftlichen Teilhabe, der Wahrnehmung ihrer Rechte.

68.


Deutsch ist nicht gerade die beliebteste Sprache. Und wenn man nachfragt, warum das so sei, bekommt man oft zu hören, Deutsch sei eben nicht ganz einfach.
 Zu viele Fälle, zu viele Geschlechter, zu viele Regeln, zu viele Ausnahmen. Das schreckt ab! Eigentlich sollte gerade das ein guter Grund sein, Deutsch zu lernen! Denn wer will schon etwas, das einfach ist? Einfach—das kann schließlich jeder. Wer Deutsch beherrscht, kann etwas Besonderes! Etwas, das nicht jeder kann. Englisch ist der Volkswagen unter den Sprachen, Deutsch der Rolls-Royce.



Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

Englisch ist zur Zeit die absolute Weltsprache. Trotzdem lernen immer noch viele Leute Deutsch als Zweit- und/oder Fremdsprache.

69. Schreiben Sie einen Aufsatz zum Thema „Deutschlernen
 “ mit mindestens 110 Wörtern.


Der Aufsatz beinhaltet:

1) Seit wann lernen Sie schon Deutsch? Warum lernen Sie Deutsch?

2) Welche Schwierigkeiten haben Sie beim Deutschlernen?

3) Was machen Sie, um die Schwierigkeiten zu überwinden?



Test 3


Teil 1　Hörverstehen


(
20 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit! Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Kreuzen Sie die richtige Antwort an. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Was ist die Frau von Beruf?

A) Reiseführerin.

B) Lehrerin.

C) Krankenschwester.

D) Kauffrau.

2. Welchen Kurs möchte der Mann besuchen?

A) Einen Abendkurs für Montag und Dienstag.

B) Einen Abendkurs für Dienstag und Donnerstag.

C) Einen Abendkurs für Montag und Mittwoch.

D) Einen Abendkurs für Dienstag und Mittwoch.

3. Welches Land hat der Mann noch nicht besucht?

A) Südafrika

B) Australien

C) Südkorea

D) Amerika

4. Wohin möchte die Frau fahren?

A) Zum Hauptbahnhof.

B) Zur Universität

C) Zum Flughafen.

D) Zur Post.

5. Welcher Tag ist heute?

A) Montag

B) Dienstag

C) Mittwoch

D) Donnerstag


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.

[image: 030-01]


7.

[image: 030-02]


8.

[image: 030-03]


9.

[image: 030-04]


10.

[image: 030-05]



C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit, dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Kreuzen Sie die richtige Antwort an, danach markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgaben
 )


Text 1


11. A) Der General（将军）wollte die Leute von Weinsberg töten.

B) Der General wollte keinen von Weinsberg töten.

C) Der General wollte die Männer von Weinsberg töten.

D) Der General wollte die Frauen von Weinsberg töten.

12. A) Ihre Männer.

B) Ihr Geld.

C) Was sie mitnehmen möchten.

D) Was sie auf dem Rücken tragen können.

13. A) Sie hatten große Angst, weil es draußen sehr laut war.

B) Sie dachten hart darüber nach, wie sie ihre Männer retten konnten.

C) Sie hatten große Angst, weil sie am nächsten Tag sterben mussten.

D) Sie litten schon seit langem an Schlaflosigkeit（失眠）.

14. A) Die Frauen wollten die Stadt nicht verlassen, weil sie ihre Männer begleiten möchten.

B) Die Frauen verließen die Stadt und trugen ihre Männer auf dem Rücken.

C) Die Frauen verließen die Stadt, ohne etwas mitzunehmen.

D) Die Frauen waren alle tot.

15. A) Er wollte die Männer nicht mehr töten.

B) Er war sehr böse und wollte alle töten.

C) Er wollte Weinsberg verlassen.

D) Er wollte die Männer retten.


Text 2


16. A) Um eine Geschichte von Krawatten.

B) Um eine Geschichte von Hemingway.

C) Darum, wie man Krawatten verkauft.

D) Darum, wie man Bücher verkauft.

17. A) Das Kaufhaus wollte dem berühmten Schriftsteller etwas schenken.

B) Hemingway trug diese Krawatte sehr gern.

C) Damit Hemingway gutes Wort für sie schreiben konnte.

D) Damit Hemingway die Krawatte kaufen konnte.

18. A) Er sollte jeden Tag die Krawatte tragen und Werbung machen.

B) Er sollte für das Kaufhaus einen Artikel schreiben.

C) Er sollte die Krawatte bezahlen.

D) Er sollte seinen Freunden die Krawatte vorstellen.

19. A) Ein Buch.

B) Zwei Dollar.

C) Achtzig Cent.

D) Nichts.

20. A) Man sollte ein Buch lesen.

B) Man sollte ein Buch verkaufen.

C) Man sollte bessere Krawatte produzieren.

D) Man sollte achtzig Cent zurückschicken.


Teil 2　Leseverstehen


(
35 Punkte für 21 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )


Fremdsprachen lernen—ja, aber wie?


Die Frage, wie man möglichst effektiv Fremdsprachen lernt, wird immer wichtiger. Experten haben inzwischen recht genau untersucht, was beim Sprachenlernen tatsächlich geschieht.

In der Europäischen Union arbeiten derzeit ungefähr zwölf Millionen Europäer außerhalb ihrer Heimatländer. Circa sechs Millionen leben als „Gastarbeiter“ oder Asylsuchende meist für längere Zeit in Deutschland. Das Erlernen der deutschen Sprache ist für sie der Schlüssel zur Integration（融入）in ihrer neuen Umgebung. Ohne jeden Unterricht haben die meisten von ihnen sich die Sprache dieser Umgebung angeeignet. An ihnen haben Linguisten（语言学家）beobachtet, was bei dem Vorgang des natürlichen Lernens ohne systematischen Sprachunterricht, dem so genannten „ungesteuerten Fremdsprachenerwerb“, passiert. Die Untersuchungen zeigen, dass drei Faktoren für das erfolgreiche Erlernen einer Sprache wichtig sind: die Lernmotivation, das eigene Sprachtalent（语言天赋）und der Zugang, den man zu der fremden Sprache hat.

Die Forscher fanden heraus, dass sich die Ausländer die neue Sprache rasch nach dem gleichen typischen Muster aneigneten: Zuerst lernten sie wichtige Nomen und Verben sowie die Personalpronomen ich und du. Endungen ließen sie weg. In einer zweiten Stufe folgten Modalverben wie müssen und können und schließlich die Hilfsverben haben und sein. Dieser Lernprozess vollzieht sich（进行，发生）innerhalb der ersten zwei Jahre. Danach konnten sich die untersuchten Personen meist nicht weiter sprachlich verbessern. Ihre Sprache blieb auf dem erreichten Niveau（水平）stehen.

Ganz anders ist dagegen die Situation bei den Kindern dieser Einwanderer. Diejenigen, die ihre Muttersprache schon beherrschten, lernten die Zweitsprache schneller und besser als ihre Eltern. Sie wachsen kontinuierlich in die fremdsprachliche Umgebung hinein. Aufgrund ihres ausgeprägten Spieltriebes fällt es ihnen leicht, die Freunde sprachlich zu imitieren（模仿）. Ihre Angst vor Fehlern ist geringer als bei Erwachsenen. Zu diesen psychosozialen Aspekten kommt ein biologischer（生物的）Faktor hinzu: Bis zum 12. Lebensjahr nimmt man Fremdsprachen besonders leicht auf, da das Gehirn bis dahin relativ leicht neue Nervenverbindungen ausbildet. Auch das phonetische Repertoire（语音体系）ist noch offen und formbar: daher sprechen Kinder die zweite Sprache meist akzentfrei.

Erwachsenenlerner erfassen die komplexen Strukturen einer Sprache nicht mehr spontan durch einfaches Nachahmen. Während Kinder eher assoziativ lernen und mehr auf Wortklänge reagieren, gehen Erwachsene eher analytisch vor. Sie vergleichen die Fremdsprache mit den Strukturen ihrer Muttersprache, übersetzen und suchen bewusst nach Regeln.

21. Die Experten haben nicht untersucht, _____.

A) warum die Fremdsprachen immer wichtiger sind

B) wie man möglichst effektiv Fremdsprachen lernt

C) was beim Sprachenlernen tatsächlich passiert

D) worin die Unterschiede zwischen den Erwachsenen und Kindern beim Fremdsprachen-lernen bestehen

22. Für die Gastarbeiter ist das Erlernen der deutschen Sprache von entscheidender Bedeutung, weil _____.

A) sie in Deutschland arbeiten möchten

B) sie in die deutsche Gesellschaft integrieren möchten

C) sie Deutschland als ihr Heimatland betrachten

D) sie noch nicht lange in Deutschland gelebt haben

23. Die meisten Gastarbeiter haben sich die deutsche Sprache dadurch angeeignet, _____.

A) dass sie regelmäßig Sprachunterricht haben

B) dass sie länger in Deutschland bleiben

C) dass sie Deutsch im Vorgang des natürlichen Lernens gelernt haben

D) dass sie von den Linguisten systematisch gelehrt worden sind

24. Nach den Forschern _____.

A) haben die Erwachsenen beim Fremdsprachenlernen drei unterschiedliche Muster

B) lernen die Erwachsenen eine neue Sprache nur im ersten Jahr

C) können die Erwachsenen das erreichte Niveau einer neuen Sprache nicht weiter verbessern

D) ist das eigene Sprachtalent beim Fremdsprachenlernen am wichtigsten

25. Welcher der folgenden Faktoren ist nicht wichtig für das erfolgreiche Erlernen einer Sprache?

A) Die eigene Sprachbegabung.

B) Die Hilfe von den Linguisten.

C) Die Möglichkeit, auf die Fremdsprache zuzugehen.

D) Die Motivation zum Lernen.

26. Die Kinder der Einwanderer können die Zweitsprache schneller lernen als ihre Eltern, weil _____.

A) sie ihre Muttersprache leicht vergessen

B) sie vor den Fehlern keine Angst haben

C) sie die Fremdsprache mit den Strukturen ihrer Muttersprache vergleichen und bewusst nach Regeln suchen

D) sie beim Spielen ihre Freunde nachahmen

27. Welche Aussage ist fasch?

A) Das Alter der Kinder spielt eine wichtige Rolle für ihren Erfolg beim Fremdsprachen-lernen.

B) Wenn man jünger als 12 Jahre alt ist, lernt man leicht eine neue Sprache.

C) Die ausländischen Kinder lernen eine Fremdsprache oft schneller, aber sprechen die Sprache oft mit Akzent.

D) Der Spieltrieb führt dazu, dass die Kinder die anderen gern nachahmen.

28. Der Grund dafür, dass die Erwachsenen eine Fremdsprache oft nicht so gut lernen können wie ihre Kinder, besteht darin, _____.

A) dass sie nicht so intelligent sind wie die Kinder

B) dass sie nicht die gleichen psychosozialen und biologischen Vorteile besitzen wie ihre Kinder

C) dass sie die Spracherscheinungen nicht gern analysieren

D) dass sie keinen Unterricht bekommen und die anderen nicht imitieren können


B. Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )


Freizeit nach der Arbeit


In Deutschland ist die Wochenarbeitszeit mit rund 37 Stunden im weltweiten Vergleich kurz und der Urlaub mit bis zu 30 Werktagen lang. Bereits in den vergangenen Jahren hat die Globalisierung（全球化）auch die Sport- und Freizeitvergnügungen in Deutschland erreicht. Neben den traditionellen Vereinen, einem Markenzeichen deutscher Geselligkeit（社交，交际）, konnten sich Fitness-Zentren etablieren（开设，创办）, in denen jeder Stress abbauen und körperliche Gesundheitsvorsorge betreiben kann. Neue Sportarten, die vor zwei oder drei Jahrzehnten nur aus dem Fernsehen bekannt waren, finden immer mehr Anhänger（追随者，支持者）: so American Football, Beach Ball, Mountain Biking und andere Wettkampfarten aus Asien. Tennis und Hockey, früher typisch für die „bessere Gesellschaft“, sind heute Breitensport. Neues Statussymbol für die Erfolgreichen auf der Sonnenseite des Lebens ist „das Boot“, die Segel- oder Motorjacht, wie man zur Düsseldorfer Bootmesse erfahren konnte.

Millionen Deutsche treiben in ihrer Freizeit Sport, eine halbe Million kommen Jahr für Jahr hinzu. Der „Nachwuchs“ stammt keineswegs allein aus der Jugend. Gerade Senioren, die mit über 60 Jahren aus dem Arbeitsleben ausgeschieden sind, entdecken den Sport als gesundheitsfördernden Zeitvertreib. Die „jungen Alten“ sind eine neue Sozialschicht in der deutschen Gesellschaft.

Gut die Hälfte aller Aktiven trainiert in den 86 000 Vereinen unter dem Dach des Deutschen Sportbundes (DSB). Seine Ziele beschränken sich keineswegs nur auf den Sport. Sport ist vielmehr Träger für viele gesellschaftspolitische Initiativen, die der DSB nachhaltig unterstützt: so den Kampf gegen die Drogen oder gegen die Ausländerfeindlichkeit. Gerade der deutsche Profi-Fußball ist ohne ausländische Spieler nicht denkbar. „Die Menschen müssen mehr außerberufliche Gelegenheit bekommen, aktiv an den Aufgaben der Gesellschaft teilzunehmen“, erklärt der Freizeitforscher Horst Opaschowski. Das pädagogische（教育的）Potenzial des Sports besteht darin, dass man dabei wichtige soziale Fähigkeiten erlernen kann wie Fairness, Teamgeist, Eigeninitiative und Verantwortung. Freizeit und sportliche Betätigung finden eine immer größer werdende Bedeutung.

29. In Deutschland arbeitet man pro Woche kürzer als die Leute in den anderen Ländern.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Die Freizeitbeschäftigungen der Deutschen sind vielfältiger als die in den anderen Ländern.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. Neue Sportarten aus Amerika und Asien sind jetzt in Deutschland viel gefragt.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Wer heute Tennis spielt, hat wie früher einen hohen Gesellschaftsstatus.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. Mehr alte Leute in Deutschland fangen an, in ihrer Freizeit Sport zu treiben, als die Jugendlichen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Die Pensionierten betrachten den Sport als gesundheitsfördernd, während die Jugendlichen den Sport für Zeitvergeudung（浪费时间）halten.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Sport hat auch pädagogische Bedeutung.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie bitte die folgenden Situationen (Aufgabe 36～38 und Aufgabe 39～41) sowie die Anzeigentexte. Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie bitte die richtige Antwort und markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Lukas studiert seit 2 Jahren Betriebswirtschaftslehre. Er hat gerade das Grundstudium hinter sich und möchte einen Teilzeitjob suchen.


Anzeige
 _____

37. Magdalene studiert Anglistik an der Universität München und interessiert sich sehr für Redaktionsarbeit. Für Technik hat sie aber kein Verständnis. In der Freizeit sucht sie eine interessante Teilzeitstelle mit flexibler Arbeitszeit.


Anzeige
 _____

38. Willis studiert Maschinenbau an der TU Darmstadt. Er sucht für die weiteren 2 Jahre eine längerfristige Teilzeitstelle. Ideal für ihn wäre flexible Arbeitszeit nach Vereinbarungen. Wöchentlich kann er aber höchstens 12 Stunden arbeiten.


Anzeige
 _____

[image: 036-01]


39. Johannes, 50, arbeitet als Abteilungsleiter in einem großen Unternehmen. Die Erfolge im Berufsleben und die Freude im Alltagsleben möchte er jetzt aber gerne mit einer attraktiven gebildeten Frau gemeinsam genießen.


Anzeige
 _____

40. Jörg ist 45 Jahre alt. Er ist Akademiker von Beruf und arbeitet seit 18 Jahren in einem Forschungsinstitut. Er ist sportlich, humorvoll und optimistisch. In der Freizeit macht er gern Reisen in verschiedenen Ländern. Er sucht eine Frau mit ähnlichen Interessen.


Anzeige
 _____

41. Werner (57) ist Professor an der Universität Tübingen. Nach dem Tod seiner Frau vor 5 Jahren lebt er immer allein. Ihre 2 Kinder sind schon groß und beide arbeiten in den USA. Er freut sich jetzt auf ein neues Leben mit einer liebevollen Frau im ähnlichem Alter.


Anzeige
 _____

[image: 037-01]



Teil 3　Grammatik und Wortschatz


(
20 Punkte für 25 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text und kreuzen Sie für jede Lücke das richtige Wort an. Markieren Sie danach Ihre Lösungen auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Testaufgaben
 )


Wege zum Job in Zukunft


Eine 　42　
 Berufsarbeit gilt heute in der Gesellschaft 　43　
 extrem wertvolles Gut mit hohem Image. Sie gibt 　44　
 die Chance, Erfolg und Misserfolg des eigenen Lebens in die Hand zu nehmen. 　45　
 ist auch das persönlich nutzbare Instrument, 　46　
 selbst zu entwickeln und zu bestätigen, Anerkennung und materielle Unabhängigkeit zu gewinnen, 　47　
 so an Wohlstand und Konsum und am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben.

Die wichtigste Voraussetzung, um 　48　
 dem künftigen Arbeitsmarkt behaupten zu 　49　
 , ist und bleibt die Beschäftigungsfähigkeit（就业能力）. Die Bewerber 　50　
 eine offene Stelle müssen neu denken, umdenken und sich auf die neuen Arbeitsverhältnisse einstellen. Zunehmende Komplexität von Technik und Produktionsabläufen verlangt 　51　
 Denken, hohe Flexibilität（灵活性）und Anpassung an das jeweils 　52　
 . Selbstverantwortliche Teamworker 　53　
 Einzelkämpfer sind gefragt. Der Mitarbeiter 　54　
 Mitunternehmer.

Wie früher bedarf der Mitarbeiter einer hohen fachlichen Qualifikation. Sie 　55　
 auf einer breiten Grundlage beruhen und jederzeit ausbaufähig 　56　
 . Aus- und Weiterbildung, insbesondere vor Ort am Arbeitsplatz, 　57　
 Stützpfeilern eines lebenslangen Lernens. Darüber hinaus 　58　
 so genannte weiche Tugenden an Gewicht. Sie sind zu Schlüsselqualifikationen（关键素质）geworden, 　59　
 überall, unabhängig vom speziellen Fachwissen, gefragt sind. 　60　
 die Fachkompetenz hinaus erfordern internationaler Wettbewerb（竞争）und technischer Fortschritt verstärkt Eigenschaften und Verhaltensweisen: Aufgeschlossenheit（容易接受新事物）gegenüber allem Neuen, ganzheitliches Denken in Prozessen, Teamwork, Selbständigkeit, Verantwortungsbereitschaft, Initiative, Kreativität, Motivation, Zuverlässigkeit und Kalkulierbarkeit. 　61　
 sich also mit diesem Wissen und diesen Fähigkeiten ausgestattet hat, dürfte in der Arbeitswelt der Zukunft seinen Platz finden.

42. A) gute bezahlte

B) gut bezahlte

C) gut bezahlende

D) gute bezahlende

43. A) als

B) für

C) zu

D) wie

44. A) dem einzelnem

B) die einzelnen

C) der einzelnen

D) dem einzelnen

45. A) Es

B) Dies

C) Sie

D) Das

46. A) um

B) sich

C) damit

D) /

47. A) um

B) sich

C) damit

D) /

48. A) bei

B) auf

C) mit

D) zu

49. A) wollen

B) dürfen

C) können

D) müssen

50. A) für

B) wegen

C) zu

D) um

51. A) fachübergreiftes

B) fachübergreifend

C) fachübergriffenes

D) fachübergreifendes

52. A) Erforderliches

B) Erfordernde

C) Erforderliche

D) Erfordertes

53. A) ohne

B) statt

C) oder

D) wie

54. A) wird zum

B) wird

C) gehört zu

D) sind

55. A) darf

B) kann

C) muss

D) mag

56. A) werden

B) ist

C) /

D) sein

57. A) gehören zu

B) werden zu

C) gehören

D) werden

58. A) verlieren

B) haben

C) sind

D) gewinnen

59. A) weil

B) die

C) was

D) denn

60. A) Über

B) Von

C) Außer

D) Neben

61. A) Wenn

B) Weil

C) Wer

D) Nur wenn


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Aufgaben
 )

62. Ersatzform des Passivs ⇒ normale Passivform

Die Motivationen für das Deutschlernen lassen sich
 schwer mit einem Satz zusammenfassen
 .

63. Aktivsatz ⇒ Passivsatz

Glücklicherweise haben
 die Techniker die Klimaanlage gestern schon repariert
 .

64. Relativsatz ⇒ erweitertes Attribut

Das Deutschlehrbuch, das in China am häufigsten verwendet wird,
 erscheint dieses Jahr in einer überarbeiteten Ausgabe.

65. Präpositionalgruppe ⇒ Nebensatz


Trotz der Bekanntgebung der Prüfungstermine am Anfang des Semesters
 muss man sich jederzeit über neue Veränderungen informieren.

66. Nebensatz ⇒ Präpositionalgruppe

Er hatte sich nicht lange überlegt, bis er sich zu diesem Schritt entschloss.



Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische


(
10 Punkte für 2 Aufgaben

 )

67.

Deutsch wird als Fremdsprache weltweit gelernt. Dies ist einerseits Nachwirkung seiner historischen Bedeutung, vor allem als Wissenschaftssprache. Andererseits hat das weltweite Interesse an Deutsch eine fortdauernde Stütze in der Wirtschaftskraft seiner Mutterländer, deren politischem Gewicht, der führenden Stellung in wichtigen Technologien, dem attraktiven Bildungswesen und der Teilhabe am internationalen Informationsaustausch und dem Tourismus.
 Die Attraktivität einer Sprache als Fremdsprache hängt mehr von der Wirtschaftskraft der Sprecher ab als von der Sprecherzahl.

68.


An die Wissenschaft denkt man zuerst, eher als an die Wirtschaft, wenn von Deutsch als Weltsprache die Rede ist.
 Denn vor nicht allzu langer Zeit, vor allem in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts, lasen Wissenschaftler weltweit regelmäßig Texte auf Deutsch, viele publizierten auch in dieser Sprache. Es ist unübersehbar, dass die Globalisierung Druck auf alle internationalen Sprachen ausübt und Englisch als Weltsprache deutlich stärkt. Dennoch ist die Prognose realistisch, dass Deutsch in absehbarer Zukunft weiterhin eine bedeutsame internationale Sprache bleibt.



Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

Über den Leistungsdruck der Mittelschüler wird zur Zeit in China viel diskutiert. Viele Kinder haben fast keine Freizeit mehr, weil sie eine Menge Hausaufgaben machen und am Wochenende noch mehrere Kurse für Mathematik, Physik, Chemie, Englisch usw. besuchen müssen, um bessere Noten zu bekommen. Wie sehen Sie dieses Phänomen?

69. Schreiben Sie einen Aufsatz zum Thema „Leistungsdruck der Schüler
 “ mit mindestens 110 Wörtern.


Der Aufsatz beinhaltet:

1) Worin bestehen die Gründe für Leistungsdruck der Schüler?

2) Welche Auswirkungen hat der Leistungsdruck der Schüler?

3) Wie kann man die Situation verbessern?



Test 4


Teil 1　Hörverstehen


(
20 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Wo findet das Gespräch statt?

A) In der Apotheke.

B) Im Krankenhaus.

C) An der Straßenecke.

D) Im Theater.

2. Wann kann die Frau die Stadt Hamburg erreichen, wenn alles ok ist?

A) Um drei Uhr.

B) Um vier Uhr.

C) Um sieben Uhr.

D) Um achtzehn Uhr.

3. Wohin wollen die beiden?

A) Auf eine Party.

B) Zum Flughafen.

C) Ins Konzert.

D) Zum Bahnhof.

4. Wo kann man den Wagen parken?

A) Auf dem Parkplatz.

B) Hinter dem Haus.

C) Auf dem Platz der Frau.

D) Vor dem Parkplatz.

5. Worüber sprechen die beiden?

A) Über das Glück im Leben.

B) Über das Leben.

C) Darüber, was für Kinder man haben möchte.

D) Darüber, ob man viele Kinder haben soll.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.
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7.
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8.
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9.
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10.
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C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgaben
 )


Text 1


11. A) Um die Wartezeit.

B) Um die Mitarbeiter.

C) Um die Speisegaststätte.

D) Um die Essgewohnheiten.

12. A) In zwei Typen.

B) In drei Typen.

C) In vier Typen.

D) In fünf Typen.

13. A) Der Lohn.

B) Die Zinsen.

C) Das Trinkgeld.

D) Das Taschengeld.

14. A) In der Regel muss man einen Platz für sich suchen.

B) Im Allgemeinen braucht man keinen Platz bestellen.

C) Im Restaurant muss man lange Zeit auf einen Platz warten.

D) Ein Restaurant-Mitarbeiter sucht für die Gäste einen Platz.

15. A) Im Restaurant darf man auch rauchen.

B) Im Restaurant darf man im Allgemeinen nicht rauchen.

C) Im Restaurant gibt es mittlerweile eine Rauchecke.

D) Im Restaurant hat man übrigens einen Rauchraum.


Text 2


16. A) in Diskotheken gehen

B) fotografieren

C) laufen

D) an eine feste Freundin denken

17. A) Geld

B) gute Noten

C) Medaillen

D) Wettkampf

18. A) Siege

B) Reisen im Inland

C) Schwimmtrainer

D) Kontakte zu Jugendlichen im Ausland

19. A) Er kann die Schwierigkeiten nicht überwinden.

B) Er kann nicht folgen, was von den Lehrern beigebracht hat.

C) Er kann nicht ertragen, täglich im Schwimmbad zu trainieren.

D) Er will nicht in die Schule gehen.

20. A) Sebastian muss die 10. Klasse wiederholen.

B) Sebastian muss das Abitur nicht machen.

C) Sebastian muss immer Leistungssport treiben.

D) Sebastian kann nicht studieren.


Teil 2　Leseverstehen


(
35 Punkte für 21 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )


Computer machen Schüler schlauer


Wenn Kinder und Jugendliche in virtuelle Welten abtauchen（沉浸）, wird es Eltern oft übel. Viele fürchten, die ständige Hockerei（蹲坐）am PC wirke sich negativ auf schulische Leistungen aus. Eine neue Studie gibt Entwarnung（安全信号）.

Demnach erzielen Kinder, die Web und PC intensiv nutzen, bessere Schulnoten als Mitschüler, die den Computer gar nicht oder selten anschalten. Wenn Kinder Offline-Lernsoftware sehr intensiv nutzen, schneiden 67 Prozent in Mathematik, 69 Prozent in Deutsch und 42 Prozent in Fremdsprachen mit „sehr gut“ oder „gut“ ab（获得……结果）. Deutlich seltener kommen überdurchschnittliche Noten bei den Nichtnutzern vor: 55 Prozent glänzen in Mathematik, 53 Prozent in Deutsch und 35 Prozent in Fremdsprachen. Das hat die Sonderstudie „Bildung via Internet: Wie vernetzt sind Deutschlands Kinder?“ von Fujitsu Siemens Computers (FSC) und der Initiative D 21 ergeben.

Online-Lernangebote fördern die sprachlichen Fähigkeiten der Schüler anscheinend in besonderem Maße: Während nur 49 Prozent der Nichtnutzer überdurchschnittliche Deutschnoten erhalten, steigt der Anteil auf 71 Prozent, wenn Online-Lernsoftware sehr intensiv genutzt wird. Bei Fremdsprachen ist der Unterschied noch deutlicher: 56 Prozent der regelmäßigen Nutzer, aber nur 30 Prozent der Nichtnutzer schließen das Fach mit „sehr gut“ oder „gut“ ab. „Sobald Kinder zu Hause einen Zugang zu den digitalen Medien haben, steigt die Leistung in Mathematik, Deutsch und den Fremdsprachen“, resümiert FSC-Marketing-Chefin Barbara Schädler.

Selbst Spieler profitieren vom Bildungspotential des Webs: Viele Online-Spiele und Hintergrundinfos sind ausschließlich in Englisch erhältlich, so dass Gamer ihre Fremdsprachenkenntnisse aktivieren müssen. „Da ist es nicht verwunderlich, dass bei intensiver Nutzung eher gute bis sehr gute Fremdsprachenleistungen erzielt werden“, erläutert Schädler, die das Ergebnis nicht als Freibrief für grenzenlose Computerspiel-Sessions verstanden wissen will.

”Kinder, die intensiv auf dem PC spielen, bringen tendenziell weniger gute Schulnoten nach Hause“, warnt Schädler. In Mathematik und Deutsch seien die Noten der Kinder mit durchschnittlichem Spielverhalten am besten. „Eltern sollten Computerspiele daher in Maßen zulassen.“

Auch die Teilnahme an sozialen Netzwerken wie SchülerVZwirkt sich laut Studie positiv auf Schulleistungen aus: Wer regelmäßig auf Deutsch und Englisch plaudert（闲聊）, verbessert ganz nebenbei seine sprachlichen Fähigkeiten. Kinder hingegen, die soziale Netzwerke unterdurchschnittlich nutzen, schneiden in allen drei Fächern schlechter ab.

21. Welche Aussage ist dem Text nach falsch?

A) Die Eltern sind dagegen, dass die Kinder ins Netz gehen.

B) Was die Eltern nicht glauben, ist das Internet.

C) Wenn die Kinder in virtuellen Welten sind, fühlen sich die Eltern wohl.

D) Die Eltern finden es nicht gut, dass die Kinder immer online sind.

22. Kinder, _____, bekommen bessere Noten.

A) die sich viel Zeit für Web und PC nehmen

B) die sich nicht oft mit Web und PC beschäftigen

C) die den Computer gar nicht benutzen

D) die den Eltern oft folgen

23. Offline-Lernsoftware ist _____.

A) eine Software für die Kinder im Internet

B) ein Computerprogramm für das Lernen ohne Internetverbindung

C) ein Lernprogramm, mit dem Kinder ins Internet leicht gehen

D) eine Software, die Kindern bei Mathematik helfen

24. Schüler, die den Computer nicht nutzen, _____.

A) können auffallend die guten Noten bekommen

B) sind gut in Mathematik

C) haben nur zu einem kleinen Teil bessere Noten als das durchschnittliche Niveau

D) kommen selten ins Internet.

25. Die digitalen Medien _____.

A) spielen keine Rolle für die Steigerung der Leistung.

B) sind die einzige Methode für das Lernen.

C) können die Kinder nur zu Hause nutzen

D) fördern die Kinder zum Lernen

26. Die Motivation zum Fremdsprachenlernen besteht darin, _____.

A) dass die Online-Spiele nur in Englisch erschienen sind

B) dass man außer Englisch noch andere Sprachen lernen kann

C) dass man außerhalb der Schule noch Englisch erlernen kann

D) dass die Online-Spiele aus England kommen

27. Eltern sollten Computerspiele in Maßen zulassen. In Maßen
 bedeutet: _____.

A) massenhaft

B) mäßig

C) regelmäßig

D) nicht

28. Die beste Überschrift für den Text ist: „_____“.

A) Bessere Noten nur durch Computer

B) Ergebnis der Nichtnutzer der Computer

C) Die Beurteilung der Experten gegenüber PC-Nutzern

D) Die Steigerung der Leistung durch PC


B. Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )


Ein teures Studium an den Privat-Universitäten


Nach vier Semestern hatte Magnus Fisch die Nase voll. Vier Semester Chemieinge-nieurwesen an einer großen deutschen Universität, vier Semester, in denen er um Sitzplätze kämpfte, um Praktikumsplätze stritt und stundenlang vor Professorentüren wartete. An einer normalen Universität, war sich Magnus danach sicher, konnte seine Zukunft nicht liegen. Er entschied sich für die private European Business School (EBS).

Die EBS in Schloss Reichartshausen war bei ihrer Gründung 1971 die erste Privathochschule Deutschlands. Jetzt wird sie zum Vorbild für einen Gründungsboom privater Hochschulen, die Deutschland künftig mit jener Bildungselite versorgen sollen, die von den großen Universitäten angeblich（据说）nicht mehr hervorgebracht（生产，产生）werden kann.

Wenn Magnus Fisch in einem Jahr nach zehn Semestern sein Diplom als Betriebswirt macht, hat er insgesamt ein Jahr an Praktika bei großen Unternehmen unter anderem in Frankreich, den USA und Australien absolviert, und ein Jahr Studium in San Diego und Dijon hinter sich. Und weder in den wenigen Vorlesungen noch in den vielen Seminaren saßen mehr als 30 Studenten mit ihm im Raum.

”Du musst dich eben abheben（显露）aus der riesigen Menge an Studenten der Betriebswirtschaftslehre“ sagt seine Kommilitonin Carolin Held, und dafür sei sie eben auch bereit, eine Menge von Studiengebühr in ihre Bildung zu investieren. Besser gesagt: Ihre Eltern sind dazu bereit. Denn der Stundenplan ist so dicht, dass es irrealistisch wäre, nebenbei jobben zu gehen, wie es ein Großteil der Studenten an den normalen Universitäten tun muss.

Von seinem Ideal ist der Rektor von EBS damit allerdings noch weit entfernt. Seine Studenten allein nach der Eignung（能力）auszuwählen, sagt der ehrgeizige Niederländer, sei sein Ziel. Immer wieder verweist er auf seine Vorbilder in den USA, wo es trotz weit höherer Studiengebühren eine Menge Möglichkeiten gebe, sich über Stipendien und Darlehen（贷款）den Zugang zu den feinen Managementschulen zu sichern.

Obwohl die Studenten für EBS viel bezahlen müssen, können sie sicher sein, nach dem Studium traumhafte Berufsaussichten zu erhalten. Arbeitslos werde niemand, verspricht der Unidirektor. Auch Magnus Fisch hat schon ein Angebot ein Jahr vor seinem Examen.

29. Magnus Fisch war unzufrieden mit der mangelnden Betreuung durch die Professoren.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Die EBS ist die einzige Privat-Uni in Deutschland.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. An der EBS ist der Anteil der Vorlesungen gegenüber dem Anteil der Seminare gering.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Neben dem Studium gehen viele Studenten der Privat-Universitäten jobben.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. In den USA haben mehr Studenten die Chance einer guten Universitätsausbildung als in Deutschland.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Die Studenten in EBS haben mehr Gebühr ausgegeben, so dass bessere Lehrkräfte eingesetzt werden müssen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Die Absolventen von EBS können ideale Arbeitsstellen erwarten.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie bitte die folgenden Situationen (Aufgabe 36～38 und Aufgabe 39～41) sowie die Anzeigentexte. Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie bitte die richtige Antwort und markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Der Geschäftsmann hat ein neues Büro, er muss ihn neu einrichten, hat aber keine Zeit.


Anzeige
 _____

37. Die Familie ist zutiefst traurig, die geliebte Großmutter ist von ihnen gegangen.


Anzeige
 _____

38. Zu Weihnachten möchte Walter seine Frau mit einer Reise als Geschenk überraschen.


Anzeige
 _____
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39. Emma möchte einen Auslandsaufenthalt haben. Sie beherrscht mehrere Sprachen und will sie auch für die Arbeit nutzen.


Anzeige
 _____

40. Lukas sucht im Semester einen Job, um sich etwas Geld zu verdienen. Er möchte eine Anzeige schreiben.


Anzeige
 _____

41. Anna ist sehr unglücklich, da sie sich für hässlich hält.


Anzeige
 _____
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Teil 3　Grammatik und Wortschatz


(
20 Punkte für 25 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text und kreuzen Sie für jede Lücke das richtige Wort an. Markieren Sie danach Ihre Lösungen auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Testaufgaben
 )

Das Frankieren（贴邮票）von Sendungen（邮件）　42　
 Briefmarken ist und bleibt die sympathischste Art der Freimachung（付邮资）. Eine Briefmarke ist ein 　43　
 rechteckiges, oftmals gezähntes Postwertzeichen. Es 　44　
 auf Papier gedruckt und 　45　
 zur Bezahlung der Beförderung von Postsendungen. Dazu wird die Briefmarke vom Absender auf 　46　
 Brief geklebt und von der Post mit einem Poststempel 　47　
 . Schon eine ganz normale Briefmarke hat einen emotional höheren 　48　
 als der Abdruck einer Frankiermaschine. Insbesondere die Sondermarke 　49　
 eine besondere Geste（表示）des Absenders. Sie lässt eine Sendung sehr 　50　
 wirken.

Die Briefmarken in Pfennig 　51　
 bis zum 30. Juni 2002 verwendet. Danach dürfen nur die vom Bundesfinanzministerium 　52　
 deutschen Postwertzeichen in Euro bzw. Cent verklebt werden. Briefmarken ausländischer Postorganisationen haben hierzulande keine Gültigkeit. Die Briefmarken 　53　
 ungebraucht und 　54　
 Stempel sein.

Briefmarken müssen 　55　
 der rechten oberen Ecke der Anschriftenseite einer Sendung angebracht werden. Nur so ist die maschinelle Lesbarkeit gewährleistet. Die Postwertzeichen gelten 　56　
 nicht vorhanden, wenn sie auf der Rückseite 　57　
 werden.

Die Briefmarke wird zurzeit noch oft benutzt. Auch in Zeiten elektrischer Kommunikation zeichnen 　58　
 Briefe in vielen Punkten aus. Obwohl SMS und E-Mail heutzutage besonders bei der jüngeren Generation immer mehr an Beliebtheit 　59　
 , ist der Brief 　60　
 eines der wichtigsten Kommunikationsinstrumente, 　61　
 privat oder geschäftlich. Schließlich kann man per Brief weit mehr als nur schriftliche Mitteilungen versenden.

42. A) auf

B) mit

C) zu

D) in

43. A) meist

B) meistes

C) am meistens

D) vom meisten

44. A) hat

B) hatte

C) wird

D) wurde

45. A) kommt

B) trägt

C) geht

D) dient

46. A) das

B) dem

C) der

D) den

47. A) entwertet

B) bewertet

C) verwertet

D) gewertet

48. A) Punkt

B) Bedeutung

C) Wert

D) Rand

49. A) beträgt

B) signalisiert

C) merkt

D) gehört

50. A) glücklich

B) peinlich

C) persönlich

D) reichlich

51. A) werden

B) wurden

C) haben

D) hatten

52. A) eingegeben

B) eingegebenen

C) herausgegeben

D) herausgegebenen

53. A) wollen

B) dürfen

C) können

D) müssen

54. A) statt

B) von

C) mit

D) ohne

55. A) in

B) an

C) auf

D) zu

56. A) für

B) als

C) von

D) in

57. A) angebracht

B) aufgezeigt

C) angeklebt

D) aufgeklärt

58. A) sie

B) ihn

C) es

D) sich

59. A) geschehen

B) gewinnen

C) gelingen

D) gefallen

60. A) noch einmal

B) durchschnittlich

C) schrittweise

D) nach wie vor

61. A) ob

B) auch

C) noch

D) nicht


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Testaufgaben
 )

62. Funktionsverbgefüge ⇒ Entsprechendes Vollverb

Der Verkehrsbetrieb bringt
 die neuen Straßenbahnwagen zum Einsatz
 .

63. Unterstrichene Stelle ⇒ Satz mit einem passenden Modalverb

Jeder Arbeitnehmer hat
 seinen Betriebsausweis zu zeigen
 .

64. Relativsatz ⇒ erweitertes Attribut

Die Polizei hat das Gemälde des Meisters wieder gefunden, das vor einem Jahr aus dem Museum gestohlen worden ist.


65. Direkte Rede ⇒ Indirekte Rede

Peter behauptet: „Ich habe mit eigenen Augen den Unfall passieren sehen.
 “

66. Präpositionalgruppe ⇒ Nebensatz

Bei der Vorhersage des Viertelfinalspiels gegen Argentinien benötigte der Tintenfisch Paul mehr als eine Stunde für seine Entscheidung für die deutschen Fußballer.



Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische.


(
10 Punkte für 2 Aufgaben

 )

67.


Die Gesundheit ist das höchste Gut. Sie ist kostbarer als alles andere. Gesundheit kann man sich nicht kaufen und stehlen. Gesundheit kann man nicht geschenkt bekommen. Gesundheit charakterisiert Wohlbefinden, Lebenskraft, und Widerstandskraft. Gesundheit ist das Wichtigste, was wir besitzen.
 So wünschen wir einem zum Geburtstag Gesundheit und ein langes Leben. Aber wie können wir unsere Gesundheit lange erhalten?

68.

A: Deutschland hat durch die Geschichte seiner Teilung eine besondere Verantwortung für den Dialog zwischen Ost-und Westeuropa. Was kann die deutsche Außenpolitik hier konkret beitragen?

B: Ich stimme Ihnen ausdrücklich zu: Durch seine Geschichte, aber auch seine geografische Lage im Herzen Europas kommt Deutschland eine besondere Rolle zu. Ich habe es mir deshalb von Beginn meiner Amtszeit an zum Ziel gesetzt, zu unseren Nachbarn im Osten genauso gute und enge Beziehungen aufzubauen wie zu unseren westlichen Nachbarn.



Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

Die Entwicklung der Technik und Gesellschaft beeinflusst jederzeit unser Leben. Es gibt zurzeit ein neues Wort „Schlafstadt“. Darunter versteht man, dass man in der Stadt arbeitet und auf dem Land oder in dem Vorort wohnt. Das Thema Wohnort wird oft von jungen Leuten besprochen.

69. Schreiben Sie zum Thema „Mein Lieblingswohnort
 “ einen Aufsatz mit mindestens 110
 Wörtern.

Der Aufsatz beinhaltet:

1) Wo leben Sie lieber, auf dem Land oder in der Stadt?

2) Begründen Sie Ihre Meinung.

3) Beschreiben Sie die Nachteile von Ihrer Wahl!



Test 5


Teil 1　Hörverstehen


(
20 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Wo findet das Gespräch statt?

A) Im Laden.

B) Auf dem Flughafen.

C) Auf der Post.

D) Zu Hause.

2. Wo befindet sich das Ausländeramt?

A) Es ist im dritten Stock, die Zimmernummer ist 130.

B) Es ist im dreißigsten Stock, die Zimmernummer ist 103.

C) Es ist im zweiten Stock, die Zimmernummer ist 130.

D) Es ist im zweiten Stock, die Zimmernummer ist 103.

3. Welche Sportart möchte die Frau wählen?

A) Irgendetwas spielen.

B) Schwimmen.

C) Tennis.

D) Kein Ergebnis.

4. Zu welchem Kurs möchte die Frau gehen?

A) Zum Englischkurs

B) Zum Italienischkurs

C) Zum Französischkurs

D) Zum Spanischkurs

5. Was möchte die Frau machen?

A) Sie möchte jemanden zum Tanzen einladen.

B) Sie möchte etwas trinken.

C) Sie möchte im Moment nicht tanzen.

D) Sie möchte sehr gern tanzen.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.
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7.
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8.
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9.
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10.
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C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgaben
 )


Text 1


11. A) Um ein Auto.

B) Um ein Fahrrad.

C) Um die Verletzung.

D) Um einen Unfall.

12. A) Er wollte über die Straße gehen.

B) Er war ein Fahrer.

C) Er war nicht verletzt.

D) Er hatte schwere Verletzung.

13. A) Man muss gut fahren.

B) Man muss beim Fahren besser aufpassen.

C) Man muss beim Gehen besser aufpassen.

D) Man muss keinen Unfall haben.

14. A) Seit 15 Jahren.

B) Seit 50 Jahren.

C) Seit 14 Jahren.

D) Seit 40 Jahren.

15. A) Der alte Mann fährt seit 41 Jahren Autos.

B) Der alte Mann geht seit 61 Jahren zu Fuß.

C) Der alte Mann fährt seit langem mit dem Fahrrad.

D) Der alte Mann fährt seit langem schon Auto.


Text 2


16. A) Architektin

B) Angestellte für Büromanagement

C) Putzfrau

D) Verkäuferin auf dem Markt

17. A) Nach Italien gehen

B) Nach Romenien gehen

C) Nach Hause gehen

D) In die Heimat gehen

18. A) Sie möchte Urlaub machen.

B) Ihr Auto ist nicht modern.

C) Sie will sich im Urlaub gut erholen, statt zu arbeiten.

D) Ihr Auto ist nicht schnell genug, um das Reiseziel zu erreichen.

19. A) 2 Minuten.

B) 15 Minuten.

C) 11 Minuten.

D) 10 Minuten.

20. A) Ein Mal.

B) Zwei Mal.

C) Drei Mal.

D) Direkt das Reiseziel erreichen.


Teil 2　Leseverstehen


(
35 Punkte für 21 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )

Bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts glaubte man allgemein, dass jede Tier- und Pflanzenart einzeln erschaffen worden sei. Dagegen besagt die Evolutionstheorie（进化论）, dass sich alle heutigen Arten durch einen Prozess allmählicher und kontinuierlicher Veränderung aus den Tieren und Pflanzen entwickelt haben, die in der Vergangenheit lebten.

Aristoteles hat als erster erkannt, dass man die Lebewesen（生物）in Gruppen einteilen kann, deren Mitglieder bestimmte Ähnlichkeiten aufweisen. Im 18. Jahrhundert entwickelte Linne auf dieser Grundlage sein Klassifikationssystem; er teilte die Tiere und Pflanzen in Gruppen und Untergruppen auf, die man alle für Ergebnisse einmaliger Schöpfungsakte hielt. Die französischen Biologen Lamarck und Buffon und der englische Naturforscher Erasmus Darwin stellten diese Theorie jedoch in Frage. Sie waren der Meinung, dass eine Evolution stattgefunden habe, konnten aber keine Beweise dafür anführen. Lamarck vertrat die Ansicht, dass ein Tier Merkmale, die es im Laufe seines Lebens erworben hat, auf seine Nachkommen vererben könne. Der Engländer Charles Darwin und sein Landsmann Alfred Russel Wallace fanden unabhängig voneinander die ersten überzeugenden Beweise für die Evolution. Im Jahr 1858 legten sie gemeinsam eine Theorie der natürlichen Auslese（自然选择学说）vor.

Im folgenden Jahr veröffentlichte Darwin sein berühmtes Buch „Die Entstehung der Arten“, in dem er die Theorie der natürlichen Auslese auf die Evolution der Pflanzen-und Tierarten anwandte. Diese Theorie beruhte auf der Beobachtung, dass die Individuen（个人，个体）einer bestimmten Art nicht alle völlig gleich sind, sondern sich in vielen Merkmalen, wie der Körpergröße und der Augenfarbe, voneinander unterscheiden. Viele dieser Merkmale sind erheblich, das heißt, sie werden von den Eltern an die Nachkommen weitergegeben. Die meisten Organismen bilden Nachkommen in großer Zahl, die Große der Populationen bleibt im Allgemeinen konstant. Manche Individuen gehen nämlich zugrunde（毁灭）, während andere Merkmale besitzen, die es wahrscheinlich machen, dass sie überleben und selbst Nachkommen hervorbringen können. Von diesen Individuen und ihren Nachkommen sagt man, sie seien ihrer Umwelt angepasst. Über lange Zeiträume hinweg ändern sich die Umweltbedingungen, und die Tiere und Pflanzen ändern sich ebenfalls, weil sie sich an die neuen Bedingungen anpassen. Auf diese Weise entwickeln sich durch allmähliche Veränderung neue Arten aus den alten. Darwin und Wallace fanden Beweise für die Evolutionslehre in der Anatomie（解剖学）, der geographischen Verbreitung und den Fossilien（化石）von Tieren und Pflanzen. Heute wird Darwins Theorie, ergänzt und abgewandelt durch Erkenntnisse der Genetik（遗传学）.

21. Bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts _____.

A) glaubte man allgemein an die Evolutionstheorie

B) ist die Evolutionstheorie in England geboren

C) glaubte man allgemein an die einmalige Erschaffung der Tier-und Pflanzenart.

D) besagte die Evolutionstheorie, dass alle heutigen Arten den Tieren und Pflanzen ähnlich sind

22. Als erster kam Aristoteles zu der Erkenntnis, _____.

A) dass die Lebewesen in Gruppen eingeteilt werden können

B) dass die Theorie von Linné in Frage gestellt worden ist

C) dass das Klassifikationssystem von ihm entwickelt worden ist

D) dass die französischen und englischen Forscher diese Theorie gefragt haben

23. Vor 1858 haben die französischen und englischen Forscher _____.

A) die ersten Beweise für die Evolution gefunden

B) leider keine Beweise für die Evolution gefunden

C) gemeinsam mit Charles Darwin eine Theorie der Evolution vorgelegt

D) die Evolutionstheorie aufgefasst

24. Im Jahr 1859 _____.

A) hat Charles Darwin allein eine Theorie der natürlichen Auslese vorgelegt

B) ist die Theorie der natürlichen Auslese geboren

C) ist die „Entstehung der Arten“ herausgegeben worden.

D) wandte man im Alltagsleben die Theorie der natürlichen Auslese an

25. Die Theorie der natürlichen Auslese wird dadurch erklärt, dass_____.

A) die Lebewesen in Gruppen eingeteilt werden können

B) die Individuen einer bestimmten Art alle fast gleich sind

C) die Körpergröße und Augenfarbe besonders unterschiedlich sind

D) sich die Individuen einer bestimmten Art voneinander unterscheiden können

26. Manche Tier-oder Pflanzenarten existieren nicht mehr, weil _____.

A) sie nicht in Gruppen eingeteilt werden können

B) sie sich ihrer Umwelt schlecht angepasst haben

C) sie die Nachkommen nicht in großer Zahl hervorgebracht haben

D) sie sich nicht um die Umwelt gekümmert haben

27. Über lange Zeiträume hinweg ändern sich die Umweltbedingungen. Über lange Zeiträume hinweg
 bedeutet: _____.

A) Von Zeit zu Zeit

B) Seit einiger Zeit

C) Durch den Weltraum

D) Nach einer langen Zeit

28. Die beste Überschrift für den Text ist: „_____“.

A) Die Theorie der natürlichen Auslese

B) Evolutionstheorie

C) Die Entstehung der Arten

D) Die Veränderung der Umweltbedingungen


B. Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )


Vogelzug: die langen Reisen


Manche Vogelarten wandern regelmäßig zwischen verschiedenen Gebieten hin und her. In dem einen Gebiet halten sie sich zum Brüten（孵化）auf, in dem anderen verbringen sie den Rest des Jahres. Die Wanderungen führen meist im Rhythmus des Jahres-zeitenwechsels von Norden nach Süden und wieder zurück. Vögel der Nordhalbkugel wie Enten und Gänse ziehen im Sommer zum Brüten in nördliche und fast arktische（北极的）Gebiete und kehren im Winter in den Süden zurück. Entsprechend ziehen Vögel der Südhalbkugel im Winter meist nordwärts, in Äquatornähe（赤道附近）. Manche Arten beschränken sich jedoch bei ihren Zügen nicht auf eine Halbkugel, sondern überqueren den Äquator. Schwalben und Kuckucke brüten in Europa und überwintern in Südamerika. Den Rekord halten wahrscheinlich die Küstenseeschwalben, die in oder in der Nähe der Arktis（北极地区）brüten und in der Antarktis（南极地区）überwintern, also zweimal jährlich eine Strecke von etwa 18000 Kilometern zurücklegen.

Unsere Kenntnisse vom Zugverhalten der Vögel verdanken wir überwiegend der Beringung. Die Vögel werden eingefangen und bekommen einen Blechring um den Fuß, auf dem Datum und Ort der Beringung und andere Angaben vermerkt（写下，注明）sind. Zur Erforschung des Vogelzugs wurden in aller Welt Beobachtungsstationen errichtet. Heute werden die Wanderzüge oft mit Radargeräten verfolgt.

Kurz bevor sie fortziehen, werden die Vögel unruhig, und unter der Haut bildet sich eine Fettschicht, die während der Reise als Energiereserver dient. Was die Vögel zu ihren Wanderungen treibt, weiß man nicht genau. Der Aufbruch in die Winterquartiere wird wahrscheinlich durch die kürzer werdenden Tage im Herbst ausgelöst, doch für die Rückkehr aus den Tropen gibt es keinen ähnlichen Auslöser, weil dort die Tage immer gleich lang wird.

Auch über die Navigation（导航，航行）der Vögel bei ihren Wanderzügen wissen wir nicht viel. Manche Vögel stellen sich auf Nord- oder Südrichtung ein und fliegen zielbewusst in diese Richtung, bis die angekommen sind. Andere Vögel, wie beispielsweise die Brieftaube, verfügen über kompliziertere Navigationsmechanismen, die es ihnen ermöglichen, auch aus großen Entfernungen an ihren Heimatort zurückzukehren. Man nimmt an, dass die Erkennung von Geländermarken bei dieser Art von Navigation eine Rolle spielt. Wir wissen, dass die Jungvögel die Route nicht von den Eltern lernen, weil sie oft allein fliegen. Bei beiden Arten der Navigation orientieren sich die Vögel vermutlich nach dem Stand von Sonne, Mond und Sternen.

29. Manche Vögel wandern jedes Jahr hin und her, um sich in einem bestimmten Gebiet zum Brüten aufzuhalten.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Bei den Zügen ist der Halbkugel die einzige Richtung für die meisten Vögel.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. Die Küstenseeschwalben legen jedes Jahr im Vergleich zu anderen Vögeln wahrscheinlich die weiteste Strecke zurück.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Die Beringung hilft den Vögel, den richtigen Ort zu finden.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. Wir müssen den Vögeln dafür danken, dass sie die Umwelt geschützt haben.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Kurz bevor die Vögel fortziehen, werden sie nervös, weil sie die Fettschicht bilden müssen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Auf den langen Reisen orientieren sich die Vögel meistens nach dem Stand von Sonne, Mond und Sternen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie bitte die folgenden Situationen (Aufgabe 36～38 und Aufgabe 39～41) sowie die Anzeigentexte. Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie bitte die richtige Antwort und markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Der Automotor des Mannes hat seit einiger Zeit Problem. Er weiß aber nicht, woran es liegt.


Anzeige
 _____

37. Das Mädchen hat die Grundschule abgeschlossen. Ihre Eltern möchten, dass sie auf eine gute, weiterführende Schule kommt. Sie wollen sich erst mal informieren über die Schulen in ihrer Stadt.


Anzeige
 _____

38. Der ältere Herr ist ein leidenschaftlicher Kunst- und Antiquitätensammler. Aber heutzutage ist es schwer, noch echte, antike Gegenstände zu finden.


Anzeige
 _____

[image: 058-01]


39. Die Kinder der Frau sind erwachsen. Deswegen will sie wieder ins Berufsleben einsteigen, aber wegen ihres Alters schafft sie es nicht mehr den ganzen Tag zu arbeiten.


Anzeige
 _____

40. Die Familie hat vor der Haustür eine entlaufene Katze gefunden.


Anzeige
 _____

41. Der Student hat eine neue Wohnung. Er hat nicht so viel Geld und die Wohnung steht noch leer.


Anzeige
 _____

[image: 059-01]



Teil 3　Grammatik und Wortschatz


(
20 Punkte für 25 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text und kreuzen Sie für jede Lücke das richtige Wort an. Markieren Sie danach Ihre Lösungen auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Testaufgaben
 )

Am 12. Oktober 1810 feierte Kronprinz Ludwig, der spätere König Ludwig I., seine Vermählung（结婚）mit Prinzessin Therese von Sachsen-Hildburghausen. Die Festlichkeiten, zu 　42　
 auch die Münchner Bürger eingeladen waren, fanden auf einer damals noch vor den Toren der Stadt gelegenen Wiese statt. Diese 　43　
 seitdem 　44　
 Ehren der Braut den Namen „Theresienwiese“. Den Abschluss der Hochzeitsfeierlichkeiten bildete ein Pferderennen, 　45　
 in Anwesenheit der königlichen Familie als ein Fest für ganz Bayern gefeiert wurde. Durch den 　46　
 , das Rennen im 　47　
 Jahr zu wiederholen, 　48　
 die Tradition der Oktoberfeste. 1811 kam zum Pferderennen das erste Landwirtschaftsfest als Fachausstellung zur Hebung der bayerischen Agrarwirtschaft 　49　
 . Das Pferderennen als 　50　
 Veranstaltungspunkt gibt es heute nicht mehr. Das „Zentrallandwirtschaftsfest“ findet 　51　
 heute immer noch 　52　
 drei Jahre während des Oktoberfestes statt, und zwar auf dem Südteil der Theresienwiese.

Das Angebot an allgemeinen Vergnügungen war in den ersten Jahrzehnten ziemlich bescheiden. 1818 　53　
 das erste Karussell（旋转木马）und zwei Schaukeln aufgestellt. In kleinen Buden, 　54　
 Zahl rasch wuchs, konnten 　55　
 die Besucher mit Bier versorgen. 　56　
 Bierbuden folgten ab 1896 die ersten großen Bierburgen, 　57　
 von unternehmungslustigen Wirten in Zusammenarbeit mit den Brauereien（啤酒厂）.

Heute stellt sich das Oktoberfest 　58　
 größtes Volksfest der Welt dar, mit seiner für das 20. Jahrhundert charakteristischen Ausrichtung zur Internationalität: Über 6 Millionen Besucher aus 　59　
 Welt kommen hier zusammen. Und 　60　
 das Oktoberfest immer noch auf der Theresienwiese stattfindet, spricht man auch einfach von der „Wiesn“: „Willkommen auf der Wiesn“ bedeutet also nichts 　61　
 als „Willkommen beim Oktoberfest“!

42. A) denen

B) den

C) der

D) die

43. A) bringt

B) beschreibt

C) nimmt

D) trägt

44. A) in

B) mit

C) für

D) zu

45. A) was

B) das

C) dass

D) damit

46. A) Beschluss

B) Befund

C) Befinden

D) Bedarf

47. A) gefolgten

B) gefolgte

C) folgenden

D) folgende

48. A) entschloss

B) entstand

C) schloss

D) stand

49. A) hinzu

B) an

C) hinein

D) auf

50. A) älteste

B) ältester

C) ältestes

D) ältesten

51. A) dafür

B) dazu

C) davon

D) dagegen

52. A) jede

B) alle

C) jedes

D) alles

53. A) wurden

B) werden

C) sind

D) waren

54. A) dessen

B) ihr

C) deren

D) ihre

55. A) sich

B) die

C) sie

D) ihnen

56. A) Die

B) Dem

C) Der

D) Den

57. A) aufstellend

B) aufgestellt

C) ausstellend

D) ausgestellt

58. A) als

B) wie

C) in

D) auf

59. A) aller

B) allen

C) alle

D) alles

60. A) als

B) wenn

C) weil

D) damit

61. A) ander

B) andere

C) anderes

D) anders


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Testaufgaben
 )

62. Aktivsatz ⇒ Passivsatz

Die Krankenversicherung trägt
 die Kosten für die Behandlung von Ärzten.

63. Passivsatz ⇒ Aktivsatz

Von vielen Deutschen wird
 eine Urlaubsreise im Ausland unternommen
 .

64. Präpositionalgruppe ⇒ Nebensatz


Zur Steigerung
 der Motivation der gesamten Mitarbeiterschaft hat die Firma mehrere Maßnahmen getroffen.

65. Hauptsatz + Nebensatz ⇒ Hauptsatz mit einem passenden Modalverb


Man sagt,
 der Tintenfisch lag mit seinen Einschätzungen bei der WM in Südafrika immer richtig.

66. Entsprechendes Vollverb ⇒ Funktionsverbgefüge

Die Feriengäste sind
 in dem neuen Erholungsheim herzlich aufgenommen worden
 .


Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische.


(
10 Punkte für 2 Aufgaben

 )

67.

Heute ist das Internet in der Bundesrepublik neben Printmedien, Hörfunk und Fernsehen die Hauptinformationsquelle geworden. Im Jahr 2000 wurde in Deutschland eine Aufregung “Internet für alle” gestartet. Mittlerweile sind alle Schulen ins Netz gebracht worden, über 1200 öffentliche Bibliotheken sind mit einem Internetzugang und Medienecken ausgestattet worden. Die Hälfte der deutschen Bevölkerung über 14 Jahre ist 2002 online.
 Weltweit liegt die Zahl der Internetnutzer bei weit über 450 Millionen Menschen, 2005 soll die Milliardengrenze fallen.

68.

20 deutsche Jahre. Wie die Zeit vergeht. Man merkt es, wenn Jahrestage kommen. 2010 feiert Deutschland den 20 Jahrestag der Wiedervereinigung. Vom Mauerfall in der Nacht des 9. November 1989 bis zum 3. Oktober 1990: Das waren Tage, Wochen, und Monate, von denen man mit Recht sagen kann, sie haben die Welt verändert.
 Die Gesamtbeschleunigung der folgenden Epoche, von der wir nicht wissen, ob sie eine Zeit „nach“ oder eine Zeit „vor“ etwas ist, wurde in ihnen bereits sichtbar. Die Friedliche Revolution, die die Mauer zu Fall brachte, war der emotionale Ausdruck der Zeitenwende.



Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

In diesen Jahren steigt die Zahl der Autos in raschem Tempo, so dass die Verkehrsunfälle auf den Straßen oft geschehen. Wie man die Unfälle vermeiden kann, bleibt noch ein heißes Thema für uns. Sie können auch an dieser Diskussion teilnehmen und gute Vorschläge machen.

69. Schreiben Sie zum Thema „ein Verkehrsunfall
 “ einen Aufsatz mit mindestens 110 Wörtern.

Der Aufsatz beinhaltet:

1) Wo haben Sie den Unfall gesehen? Wie war der Unfall?

2) Aus welchem Grund ist der Unfall passiert?

3) Was muss man davon lernen?



Test 6


Teil 1　Hörverstehen


(
20 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Wo findet das Gespräch statt?

A) An der Rezeption.

B) Im Restaurant.

C) Auf der Bank.

D) Im Arbeitszimmer.

2. Wie sah der Unfall aus?

A) Sehr schlimm.

B) Nicht so schlimm.

C) Er muss im Krankenhaus liegen.

D) Er hat schwere Verletzung.

3. Was macht die Frau?

A) Sie will etwas zum Essen kaufen.

B) Sie will die Kleider anprobieren.

C) Sie will sich umziehen.

D) Sie will nur sehen, welche Kleider es gibt.

4. Worüber möchte sich die Frau informieren?

A) Über die modernen Fotoapparate.

B) Über die Bedienung der Kamera.

C) Über die wichtige Frage.

D) Über die Gebrauchsanleitung.

5. Wie wird das Wetter sein?

A) Die Sonne wird scheinen.

B) Die Himmel wird blau sein.

C) Die Temperaturen werden sinken.

D) Die Temperaturen werden steigen.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.

[image: 065-01]


7.

[image: 065-02]


8.

[image: 065-03]


9.

[image: 065-04]


10.

[image: 065-05]



C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgaben
 )


Text 1


11. A) Einen Monat

B) Zwei Monate.

C) Eineinhalb Monate.

D) Zweieinhalb Monate.

12. A) Ins Theater gehen

B) Ins Kino gehen.

C) Im Theater aufführen.

D) Theaterstück vorbereiten.

13. A) Heidelberg.

B) Hamburg.

C) Nürnberg.

D) Augsburg.

14. A) In einer deutschen Familie.

B) In der Mensa.

C) Bei einem Freund.

D) Bei Mary und Roberto.

15. A) Aus Freiburg.

B) Aus Spanien.

C) Aus England.

D) Aus Deutschland.


Text 2


16. A) Mit 3 Jahren.

B) Mit 13 Jahren.

C) Mit 30 Jahren.

D) Mit 43 Jahren.

17. A) Sie meinten, dass Deutsch schwer ist.

B) Sie meinten, dass Deutsch leicht ist.

C) Sie hatten Angst davor.

D) Sie hatten keine Warnung davor.

18. A) Von den Freunden.

B) Von dem Sprachkurs.

C) Von Düsseldorf.

D) Von dem Chef.

19. A) Dass er in Deutschland arbeiten und Geld verdienen konnte.

B) Dass er in Deutschland eine Fortbildung machen konnte.

C) Dass sein Deutsch so gut war, dass er es nicht mehr zu verbessern braucht.

D) Dass er seine Deutschkenntnisse in Deutschland verbessern konnte.

20. A) Denn er kann den Deutschen beim Sprechen nicht folgen.

B) Denn das Verhalten der Deutschen ist ganz anders.

C) Denn er gibt in Düsseldorf keine Freunde.

D) Denn die Schwierigkeiten waren sehr groß.


Teil 2　Leseverstehen


(
35 Punkte für 21 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )

Eines Tages landete ein Indonesier in Deutschland. Er wusste nicht, was ihn da erwartete. Der Himmel war ziemlich bedeckt. Der April war ja kalt, aber kalte Füße bekommt er nicht.

Aber er muss sagen, dass er ausgesprochen zufrieden mit Bus und Straßenbahn in Deutschlandist. Sie sind meistens pünktlich. Die Busse in Jakarta kommen ja auch nie zu spät. Aber das liegt daran, dass es keine Abfahrts-und Ankunftszeiten gibt. Die Busse kommen und gehen, wann sie wollen.

Manchmal erinnert er sich an den Verkehr in Indonesien. In Jakarta, der Hauptstadt, wo er wohnte, ist der Verkehr sehr stark. Es gibt ständig unglaubliche Staus. Man braucht zwei bis drei Stunden pro Tag, um zum Büro und zurück zu fahren. Es ist ja deprimierend（沮丧）, wenn man sein Ziel oder das Gebäude sehen kann, aber noch eine halbe Stunde oder mehr braucht, um da anzukommen. Man sagt: „In Jakarta wächst ein Kind unterwegs auf der Straße.“

Wegen des starken Verkehrs in Jakarta kann man sich damit gedulden, wenn jemand zu spät zu einer Verabredung oder einem Termin kommt. Es gibt auf Indonesisch ein eigenes Wort für das Verhalten „immer zu spät zu kommen“. Es heißt „Jam Karet“, oder auf Deutsch „Gummiuhr“. Auf jeden Fall überlebt der Indonesier in Deutschland. Aber es gibt ja einige Sachen, denen er sich allnähmlich anpassen muss.

Als er aus dem Hauptbahnhof herausgekommen war, fielen seine Augen auf die Taxis. Da sah er zum ersten Mal, dass Mercedes als Taxi dienten. Das schien ihm wirklich luxuriös. Noch heute fasziniert ihn der Verkehr in Deutschland.

Manchmal findet er, dass das Gesetz in Deutschland sehr komisch ist. Diese Tage erfuhr er, dass es verboten ist, dass zwei Personen auf einem Fahrrad radeln. Das kann er nicht verstehen, weil in Indonesien, in manchen Orten, Fahrräder als öffentliches Verkehrsmittel dienen. Man bezahlt und radelt zusammen mit dem Fahrrad zu einem Ziel.

Überhaupt findet er: Das Leben in Deutschland ist zu genießen. Trotzdem hat er sich auch schon nach dem Leben in seinem Heimatland gesehnt. Zur Zeit ist sein Deutsch noch nicht so gut. Also, wenn er richtig sagen kann, was seine Meinung ist, oder wenn die Leute die Augenbrauen hochziehen und ungeduldig während eines Gesprächs sind, dann fühlt er sich plötzlich so einsam.

21. Der April war ja kalt, aber kalte Füße bekommt er nicht.


A) …, aber er ist nicht kalt.

B) …, aber ihm ist nicht kalt.

C) …, aber Angst vor dem Leben in Deutschland hat er nicht.

D) …, aber es ist nicht kalt mit der Heizung.

22. In Jakarta kommen die Busse auch nie zu spät, weil _____.

A) es dort keinen Fahrplan gibt

B) man irgendwann abfahren kann

C) man die Ankunftszeiten nicht in Ordnung gebracht hat

D) die Ursache darin besteht, dass man nie spät kommt

23. „In Jakarta wächst ein Kind unterwegs auf der Straße.“ bedeutet: _____.

A) Ein Kind ist auf der Straße geboren

B) Ein Kind ist inzwischen groß gewachsen

C) Auf der Straße dauert die Fahrt sehr sehr lange.

D) Auf der Straße gibt es zu viele Busse.

24. Was ist richtig?

A) Man ist damit geduldig, wenn der Bus nicht pünktlich kommt.

B) Man ist damit ungeduldig, wenn der Bus immer nicht kommt.

C) Es ist zu akzeptieren, wenn man eine Verspätung für eine Verabredung hat.

D) Es ist nicht zu akzeptieren, wenn man eine Verspätung für einen Termin hat.

25. Er glaubt: „_____“.

A) Die Mercedes sind zu luxuriös

B) Ihm schien wirklich luxuriös, ein Taxi zu nehmen

C) Mercedes zu fahren ist heutzutage einfach Luxus

D) Es ist luxuriös, dass man Mercedes als Taxi benutzt

26. Das Gesetz in Deutschland _____.

A) schien ihm lächerlich

B) lautet, dass Fahrräder als öffentliches Verkehrsmittel benutzt werden

C) stimmt der Situation in Indonesien überein

D) ist gegenüber Indonesien nicht komisch

27. Das Leben ist Deutschland ist für ihn nicht schlecht, _____.

A) aber er hat schon Heimweh

B) aber er mag nur das Leben in Indonesien

C) denn Deutschland ist sein zweites Heimatland geworden

D) denn er betrachtet Deutschland schon als seine Heimat

28. Die beste Überschrift für den Text ist: „_____“.

A) Zufrieden mit allem in Deutschland

B) Deutschland in den Augen eines Indonesiers

C) Heimweh nach der Heimat Indonesien

D) Pünktliche Busse in Deutschland


B. Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )


Etwas über Bumerangs


Wissen Sie etwas von Bumerangs? Wenn man glaubt, dass es Bumerangs（飞镖）nur in Australien gibt, hat man sich getäuscht. Auch in Deutschland trifft man die Sportler mit den Wurfgeräten（投掷器械）, die immer wieder zurückkommen, wenn man sie richtig wirft. Im „Deutschen Bumerang Club e.V.“ hat man mehrere hundert Werferinnen und Werfer aller Altersklassen organisiert. Die Zahl der Freizeitwerfer darf um ein Vielfaches höher liegen. Gibt es einen speziellen Trick, damit der Bumerang zurückkommt? „Es gibt keinen Trick, es liegt alles am Material. Und natürlich braucht man Übung. Man muss sich mit seinem Bumerang vertraut machen und ihn pfleglich behandeln“, sagt Horst Faika, Experte in Sachen Bumerang. Und er fügt noch hinzu: „Die Bumerangs in den Geschäften sind nicht so gut. Selbst Profis（职业运动员）wie wir kriegen sie nicht zum Fliegen. Deswegen bauen wir unsere Bumerangs immer selbst.“ Es gibt verschiedene Formen und Materialien. Jeder hat außerdem seine Tricks: Gummibänder oder Löcher sollen die Wurfgeräte windstabil machen. Andere kleben Münzen auf ihre Bumerangs, damit sie besser fliegen. Außerdem nehmen die Profis für jede Windstärke und für jede Disziplin bestimmte Bumerangs.

Horst Faika veranstaltet Bumerang-Meisterschaften in Deutschland. Auch Holländer, Schweizer, Belgier und Franzosen nehmen daran teil. Es gibt verschiedene Disziplinen, aber keine Altersgrenzen. Wer einen Bumerang weiter als 20 Meter werfen kann, darf teilnehmen. In anderen Disziplinen sind die Regeln strenger: Beim Langzeitfliegen muss man versuchen, den Bumerang möglichst lange in der Luft zu halten. Beim Ausdauerwerfen muss man fünf Minuten lang den Bumerang so oft wie möglich fangen. Beim Genauigkeitswerfen muss man fünf Würfe möglichst genau zurückbekommen. Die australische Runde ist die Königsdisziplin, findet Horst Faika. Hier müssen die Teilnehmer den Bumerang fünfmal werfen und fangen. Das Schwierige daran: Sie müssen den Bumerang so weit und so genau wie möglich werfen. „Das Schönste an den Wettkämpfen ist das Treffen am Schluss. Wir probieren zusammen neue Wurftechniken aus und diskutieren über den Wettkampf“, erzählt Horst Faika mit einem gewissen Strahlen in den Augen. Zu später Stunde findet ein Nachtwerfen mit beleuchteten Bumerangs statt. Dies ist immer wieder etwas Besonderes für Teilnehmer und Zuschauer. Jeder kann werfen, wie er will. Und es sieht besonders schön aus!

29. Die Werferinnen und Werfer kommen aus verschiedenen Altersklassen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Freizeitwerfer sind viermal so viel wie Profis.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. Die Profis bauen selbst ihre Bumerangs, weil die in den Geschäften nicht aus guter Qualität sind.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Es ist nicht streng, dass man beim Langzeitfliegen den Bumerang sehr lange in der Luft hält.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. Bei den australischen Runden geht es darum, dass man den Bumerang fünfmal werfen muss, ohne dass der Bumerang zurückkommt.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Über das Schönste an den Wettkämpfen erzählt Horst Faika mit viel Freude.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Im Vergleich zu Australien ist der Wettkampf in Deutschland noch interessanter.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie bitte die folgenden Situationen (Aufgabe 36 ～ 38 und Aufgabe 39 ～ 41) sowie die Anzeigentexte. Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie bitte die richtige Antwort und markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Max hat das Studium für das Fach Betriebswirtschaft absolviert und kann sich mit anderen gut vertraut sein. Zurzeit sucht er gerade eine passende Arbeitsstelle.


Anzeige
 _____

37. Sein Fach ist BWL. Er hat schon ein paar Jahre als Buchhalter gearbeitet.


Anzeige
 _____

38. Alex ist ein für verschiedene Projekte zuständiger Consultant. Wegen des Umzugs möchte er im Norden eine ähnliche Stelle suchen.


Anzeige
 _____

[image: 070-01]


39. Jessika, in Holland geboren, ist Ärztin von Beruf und vor einem Jahr geschieden. Sie sehnt sich nach normalem Leben.


Anzeige
 _____

40. Johannes, Psychologe, ist 43 und hat kein Problem mit Aussehen. Er kann die anderen gut verstehen. Gemeinsam das Leben zu führen ist sein Ziel.


Anzeige
 _____

41. Maria arbeitet im Supermarkt. Die Arbeit ist ziemlich anstrengend, so trinkt sie am Abend ein bisschen und möchte ein Leben voll Hoffnung.


Anzeige
 _____

[image: 070-02]



Teil 3　Grammatik und Wortschatz


(
20 Punkte für 25 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text und kreuzen Sie für jede Lücke das richtige Wort an. Markieren Sie danach Ihre Lösungen auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Testaufgaben
 )


Mehr Sicherheitstechnik per Handy-Kontrolle


Hinsichtlich der Sicherheit verspricht sich das Unternehmen vom Ausbau neuer Technik Fortschritte. So sollen Kunden auf Wunsch 　42　
 Nutzung ihrer Kreditkarte eine Kurznachricht auf ihrem Mobiltelefon erhalten. 　43　
 Fall eines Diebstahls könnten sie die Karte dann sofort sperren（中止）　44　
 . Immer mehr Konsumenten sollen ihre Karte nach eigenem 　45　
 konfigurieren（设置）können: 　46　
 das Mobiltelefon des Nutzers etwa 　47　
 Nutzungsort der Kreditkarte abweicht, 　48　
 die Karte automatisch abgeschaltet werden können.

Im vierten Quartal（季度）2009 　49　
 sich in Europa der Trend zur Kreditkarte weiter fortgesetzt. Erstmals waren 200 Millionen Mastercards 　51　
 Benutzung, die zum Unternehmen 　50　
 Debitkarte Maestro nutzten mehr als 300 Millionen Menschen. Solche Debitkarten, bei 　52　
 im Unterschied zur Kreditkarte direkt das Kundenkonto belastet wird, werden vermehrt auch von Internetkaufhäusern als Zahlungsmethode 　53　
 .

Weltweit allerdings ging die Anzahl 　54　
 Mastercards sogar zurück. Bereichsvorstand Perez führte den Rückgang auf die Schließung vieler inaktiver Konten（停止使用的账户）in den Vereinigten Staaten 　55　
 , sieht aber keine Trendwende. Er sagt, er halte 　56　
 abgekühlte Weltwirtschaftsklima nicht 　57　
 ein Problem seines Unternehmens: „Unser Geschäftsmodell basiert nicht auf großem Wirtschaftswachstum, sondern 　58　
 , dass immer mehr auch kleine Zahlungen nicht 　59　
 bar, sondern in elektronischer Form gemacht 　60　
 . Da ist noch ein wirtschaftliches 　61　
 .“

42. A) nach

B) aufgrund

C) bei

D) mit

43. A) Unter dem

B) Beim

C) Am

D) Im

44. A) werden

B) geworden

C) lassen

D) gelassen

45. A) Hoffnung

B) Wunsch

C) Interesse

D) Traum

46. A) Wenn

B) Weil

C) Indem

D) Während

47. A) vom

B) zum

C) am

D) im

48. A) will

B) soll

C) lässt

D) möchte

49. A) hat

B) wurde

C) wird

D) ist

50. A) gehörten

B) gehörte

C) gehörenden

D) gehörende

51. A) von

B) bei

C) in

D) zur

52. A) den

B) denen

C) ihnen

D) ihm

53. A) akzeptiert

B) adoptiert

C) absolviert

D) abgeholt

54. A) angegebener

B) aufgegebener

C) ausgegebener

D) eingegebener

55. A) hinein

B) hinzu

C) zu

D) zurück

56. A) die

B) das

C) dem

D) den

57. A) für

B) von

C) auf

D) als

58. A) darin

B) dazu

C) darauf

D) daran

59. A) im

B) in

C) am

D) an

60. A) werden

B) wird

C) wurden

D) wurde

61. A) Zentrum

B) Entwurf

C) Energie

D) Potential


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Testaufgaben
 )

62. Zwei Hauptsätze ⇒ Irrealer Bedingungssatz

Der Arzt hat den Patienten operiert. Der Patient ist gerettet.

63. Entsprechendes Vollverb ⇒ Funktionsverbgefüge

Seine persönlichen Schwierigkeiten wurden
 auf der Versammlung besprochen
 .

64. Zwei Hauptsätze ⇒ Hauptsatz und Nebensatz

Gestern arbeitete er über 10 Stunden. Er machte keine Pause.

65. Nebensatz ⇒ Präpositionalgruppe


Dadurch, dass er fleißig trainierte
 , verbesserte er seine Leistungen.

66. Partizipialattribut ⇒ Relativsatz

Das Messehaus wurde durch die 1955 auf 18000 m2
 erweiterte
 Ausstellungsfläche zum größten Textilmessehaus Europas.


Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische


(
10 Punkte für 2 Aufgaben

 )

67.

Immer mehr Menschen werden Internet-abhängig. Denn immer mehr Menschen entdecken die weite, faszinierende Welt des World Wide Web. Als süchtig bezeichnet man die Menschen, die 40 bis 60 Stunden in der Woche online verbringen. Der normale Nutzer verbringt maximal fünf Stunden pro Woche im Netz. Psychologen glauben aber, exzessive（过度）und unkontrollierte Nutzung werde nicht durch das Internet selbst verursacht, sondern gehe auf psychische und soziale Konflikte zurück, die die Betroffenen bereits mitbringen.


68.

Begeisterung bleibt immer am Ball. Freuen Sie sich auf das Sport- und Erlebnisland Deutschland! Während wir diesen Sommer die spannenden Spiele der Fußball-Weltmeisterschaft Südafrika 2010 verfolgen, sind wir schon mitten in den Vorbereitungen und freuen uns auf die Frauen-Weltmeisterschaft 2011 in Deutschland. Erneut verbinden sich dann Sport und Kultur, Jugend und Familie, Spannung und Entspannung.
 Genießen Sie die besondere Atmosphäre- die mitreißende Partystimmung, die herzliche Gastfreundschaft und das unendlich große Angebot, das Sie an den unterschiedlichen Austragungsorten vorfinden werden.


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

Immer mehr Leute machen einen Ausflug oder eine Reise an der See oder in den Gebirgen. Manche gehen sogar ins Ausland, um sich zu erholen. Es ist auch sehr schön, wenn man einen Brief von den Freunden oder den Verwandten aus dem Urlaub bekommen kann.

69. Schreiben Sie zum Thema „Ein Brief aus dem Urlaub
 “ einen Aufsatz mit mindestens 110
 Wörtern.

Der Aufsatz beinhaltet:

1) Wann beginnt der Urlaub? Wo und mit wem verbringen Sie Ihren Urlaub?

2) Was machen Sie im Urlaub?

3) Gefällt Ihnen der Urlaub? Warum?



Test 7


Teil 1　Hörverstehen


(
20 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Wann findet der Test statt?

A) Am 13. November

B) Am 13. Dezember

C) Am 30. November

D) Am 30. Dezember

2. Was bekommt der Gast?

A) Nur ein halbes Grillhähnchen

B) Ein halbes Grillhähnchen mit Bratkartoffeln

C) Nur Pommes frites

D) Ein halbes Grillhähnchen mit Pommes frites

3. Warum fährt Familie Müller mit dem Auto in Urlaub?

A) Weil das bequem ist.

B) Weil sie viele Kinder hat.

C) Weil das billig ist.

D) Weil sie viel Gepäck hat.

4. Wo findet das Gespräch statt?

A) Am Schalter.

B) Am Bahnhof.

C) Im Zug.

D) Auf der Post.

5. Warum muss Frau Neumann gehen?

A) Sie hat einen Kundentermin.

B) Sie muss eine Einladung schicken.

C) Sie muss zum Arzt gehen.

D) Ihr Kind ist krank.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.

[image: 075-01]


7.

[image: 075-02]


8.

[image: 075-03]


9.

[image: 075-04]


10.

[image: 075-05]



C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgagen
 ).


Text 1


11. A) Um die Beziehung zwischen dem Vater und dem Sohn.

B) Um einen Überfall（抢劫）am heiligen Abend.

C) Um ein Erlebnis von dem Vater und dem Sohn.

D) Um einen Unfall am Silvestertag.

12. A) Zu Weihnachten.

B) Am Silvestertag.

C) Zwischen Weihnachten und dem Silvestertag.

D) Am ersten Januar.

13. A) Ein Mann läuft auf den Vater und den Sohn zu.

B) Der Vater und der Sohn sind im Schnee gefallen.

C) Ein Mann schreit dem Vater und dem Sohn zu.

D) Der Vater und der Sohn finden einen Mann im Schnee.

14. A) Sie beginnen zu schreien.

B) Sie beginnen zu weinen.

C) Sie beginnen zu lachen.

D) Sie beginnen zu laufen.

15. A) Einen Stock.

B) Nichts.

C) Eine Brieftasche.

D) Eine Flasche Wein.

16. A) Der Mann will sie überfallen.

B) Der Mann will dem Vater seine Brieftasche zurückgeben.

C) Der Mann will mit ihnen zusammen Weihnachten feiern.

D) Der Mann will ihnen zu Neujahr Glück wünschen.


Text 2


17. A) Man kann feststellen, dass man sich immer mehr duzt.

B) Man kann feststellen, dass man sich selten siezt.

C) Man kann feststellen, dass man sich selten duzt.

D) Man kann feststellen, dass man sich nur duzt.

18. A) In der Familie.

B) Im Freundeskreis.

C) Bei der Arbeit.

D) In Vereinen.

19. A) Bei Freunden.

B) Unter jüngeren Menschen.

C) In Diskotheken.

D) Zwischen Professoren und Studenten.

20. A) Man sollte am Anfang lieber nur zuhören.

B) Man sollte andere jüngere Kollegen lieber duzen.

C) Man sollte zuerst lieber siezen.

D) Man sollte zuerst lieber duzen, um die anderen schnell kennen zu lernen.


Teil 2　Leseverstehen


(
35 Punkte für 22 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie bitte den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )


Ein Aupair*—Aufenthalt in Deutschland


Ein Aupair-Aufenthalt ist eine Möglichkeit, sich selbst zu entdecken, viel von der Welt zu sehen und „Spezialitäten“ des fremden Landes zu probieren, sowie natürlich die Sprachkenntnisse zu vervollkommnen. Da ich schon seit vielen Jahren Deutsch studiere, habe ich einen Aupair-Aufenthalt in Deutschland ausgewählt. Ich wollte alles, was „deutsch“ ist, selbst erleben.

Am Anfang war es sehr schwer: ein fremdes Land, eine fremde Familie, eine fremde Umgebung, die sich von meiner vorherigen unterschied. In der Regel hat fast jeder, der nach Deutschland kommt, Schwierigkeiten mit dem Hörverstehen. Und das ist ganz normal, weil die Ohren nicht daran gewöhnt sind, von früh bis spät die deutsche Sprache zu hören. Genau so war es auch in meinem Fall. Ich habe vergessen, dass ich an der Universität gute Noten in Deutsch hatte. Das Unbehagen（不适，不快）hat nicht lange gedauert. Ich begann mich nach ein paar Wochen viel leichter zu fühlen und konnte sogar den Dialekt des Gebietes, in dem ich mich befand, verstehen.

Die Arbeit als Aupair hat mir vieles gegeben. Sie hat mir geholfen, mir meine eigene Weltanschauung zu bilden, selbständiger und ernsthafter zu werden, eigene Probleme nicht den Eltern zu überlassen, sondern die Eltern zu entlasten und sogar zu unterstützen. Ich habe durch diesen Aufenthalt verstanden, dass der Mensch vor allem auf sich selbst angewiesen sein muss.

Der Aufenthalt als Aupair hat mir eine Möglichkeit gegeben, meine eigene Kultur mit den anderen zu vergleichen. Ich habe verschiedene Meinungen von anderen Aupairs gehört, dass die Deutschen pünktlich seien, von einander Distanz halten, gleichgültig seien etc. Es gibt so etwas wie „Kulturunterschiede“. Man muss dabei die Tatsache akzeptieren, dass das, was für einen Ausländer gut und richtig ist, nicht das Gleiche auch für einen Deutschen bedeutet und auch umgekehrt.

Der Aupair-Aufenthalt hat mir eine Möglichkeit gegeben, mich selbst einzuschätzen, positive Erfahrungen zu sammeln, die ich jetzt anwende. Ich habe im Rahmen meines Aufenthaltes viel von der Welt gesehen—Dänemark, die Schweiz, Österreich- das hat mir geholfen, die Art und Weise meiner weiteren Tätigkeit zu bestimmen.

Rina

*Aupair: 帮工生（为学习语言，了解国情而到国外一家庭帮工，对方只供食宿及零用钱。）

21. Welche Information über Rina ist dem Text nach nicht
 richtig?

A) Sie hatte vorher keinen Aupair-Aufenthalt in Deutschland.

B) Es hat nicht lange gedauert, bis sie den Dialekt des Gebietes verstehen konnte, in dem sie sich befand.

C) Sie hat erst in Deutschland angefangen, Deutsch zu studieren.

D) In diesem Text geht es hauptsächlich um Vorteile eines Aupair-Aufenthaltes.

22. Was gehört nicht zum Ziel von Rinas Aupair-Aufenthalt in Deutschland?

A) Sie will sich selbst näher kennen lernen.

B) Sie will ihre Deutschkenntnisse verbessern.

C) Sie will viel von der Welt sehen.

D) Sie will dadurch ihr Studium finanzieren.

23. Welche Schwierigkeit hatte sie am Anfang?

A) Sie konnte den Weg zu der Familie nicht finden.

B) Sie musste von früh bis spät arbeiten.

C) Die Familie war nicht nett zu ihr.

D) Die Umgebung war ihr zu fremd.

24. Am Anfang konnte sie nicht viel verstehen, weil…

A) Deutsch nicht ihr Fach war.

B) sie an der Uni keine guten Noten in Deutsch hatte.

C) die Familie zu schnell gesprochen hat.

D) sie als Ausländerin noch nicht daran gewöhnt war.

25. Was hat Rina als Vorteile eines Aupair-Aufenthaltes nicht
 erwähnt?

A) Die Arbeit hat ihr bei der Bildung der eigenen Weltanschauung geholfen.

B) Dadurch hat sie erkannt, dass man vor allem unabhängig sein muss.

C) Rinas Eltern konnte sie in Deutschland besuchen.

D) Rina ist selbständiger geworden.

26. Was hat Rina von anderen Aupairs gehört?

A) Die Pünktlichkeit ist Deutschen nicht so wichtig, wie wir dachten.

B) Mit Deutschen kann man leicht Freunde werden.

C) Deutsche kümmern sich nicht viel um die anderen.

D) Deutsche achten immer auf Ordnungen.

27. Unter „Kulturunterschieden“ versteht Rina die Tatsache, dass…

A) was einem Ausländer gefällt, gefällt einem Deutschen bestimmt nicht.

B) was ein Ausländer gut findet, bedeutet nicht das Gleiche für einen Deutschen.

C) Deutsche nicht versuchen, Ausländer zu verstehen.

D) Ausländer alles in Deutschland akzeptieren müssen.

28. Was hat Rina während des Aupair-Aufenthaltes nicht
 gemacht?

A) Sie hat gute Erfahrungen gesammelt.

B) Sie hat Reisen in andere Länder, wie in die Schweiz und nach Österreich gemacht.

C) Sie hat eine Möglichkeit zur Selbsteinschätzung gehabt.

D) Sie hat weiter in einem anderen Fach studiert.


B. Lesen Sieden folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )


Ein Besuch im Deutschen Museum


Im Jahr 2003 feierte es seinen 100sten Geburtstag: Das Deutsche Museum in München. Es ist eines der bedeutendsten naturwissenschaftlich-technischen Museen weltweit, mit einer Ausstellungsfläche von über 50.000 Quadratmetern und vielen wertvollen technischen und naturwissenschaftlichen Originalexponaten. Damit ist es aber nicht nur eines der größten Museen der Welt, sondern mit 1, 3 Millionen Besuchern jährlich auch eines der erfolgreichsten. Es vermittelt auf spannende und populäre Weise die technisch-naturwissenschaftlichen Errungenschaften der letzten 100 Jahre und den damit verbundenen gesellschaftlichen Wandel.

1903 wurde das „Deutsche Museum von Meisterwerken der Naturwissenschaft und Technik“ von dem Ingenieur Oskar von Miller gegründet. Der Aufbau und viele didaktische Erfindungen des Museums gelten als genial. Großen Eindruck auf die Besucher machen das Bergwerk und die begehbaren Schiffsdecks, die Labors in Originalgröße und die Gemälde.

Das Museum ist sehr groß, und an einem Tag kann man gar nicht alles sehen: alte Autos, Motorräder, Schiffe und Flugzeuge, darunter auch einen Zeppelin. Besonders interessant ist die Abteilung Physik. Hier kann man viele Sachen ausprobieren: Wie entsteht Elektrizität, was ist Wasserkraft, wie funktioniert eine Lampe oder eine Batterie? Auf diese und viele andere Fragen bekommt man hier eine Antwort. Man kann an Knöpfen drehen und Versuche anstellen. Besonders beeindruckend ist der „Faradaysche Käfig“. Manchmal klettert ein Mann in diesen runden Kasten aus Metall. Dann wird starker Strom auf den Käfig geleitet. Aber dem Mann passiert nichts. Der Strom ist um den Käfig herumgegangen. Das ist auch der Grund, warum man bei einem Gewitter in einem Auto am sichersten ist.

Noch vieles mehr könnte man über das Deutsche Museum erzählen, z. B. über die Sammlung von Musikinstrumenten, alten und neuen Telefonen, Schreibmaschinen und Computern. Man entdeckt, wie interessant Technik und Naturwissenschaft sein können. Ohne die Technik können wir heute fast gar nicht mehr leben. Aber es ist gut, sie besser zu verstehen. Und dafür ist ein Museum ja da.

29. Das Deutsche Museum ist ein Museum, wo wir uns über die technische Entwicklung gut informieren können.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Das Deutsche Museum gehört sowohl zu den größten als auch zu den erfolgreichsten Museen der Welt.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. Die begehbaren Schiffsdecks sind ein Beispiel für geniale didaktische Erfindungen des Museums.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Das Deutsche Museum ist zu groß. Man braucht mindestens drei bis vier Tage, um alles zu sehen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. Die Abteilung Physik ist deshalb interessant, weil man dort viele Experimente sehen kann.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Der „Faradaysche Käfig“ ist ein Versuch. Dadurch versteht man, warum man bei einem Gewitter im Auto bleiben sollte.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Nach dem Besuch des Deutschen Museums findet man Technik und Natur-wissenschaft nicht mehr langweilig und kann sie besser verstehen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie die folgenden Situationen (Aufgabe 36 ～ 38 und Aufgabe 39 ～ 41) sowie die Anzeigentexte.Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Psychologie-Studentin Sandra sucht einen Nebenjob am Wochenende. Sie hat früher ein Jahr als Aupair bei Familien in Amerika gelebt und hat viele Erfahrungen im Umgang mit Kindern.


Anzeige
 _____

37. Sahra macht gerade eine Ausbildung und möchte nebenbei noch etwas Taschengeld verdienen. Sie hat schon mal im Verkauf gearbeitet.


Anzeige
 _____

38. Susanne sucht einen Ferienjob oder einen Aushilfsjob. Sie hat Erfahrungen im Bar-und Servicebereich. Sie mag auch den Umgang mit Menschen und die Arbeit im Team.


Anzeige
 _____
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39. Stefan möchte ein neues Fahrrad kaufen. Aber da er noch studiert, darf der Preis nicht zu hoch sein.


Anzeige
 _____

40. Die Sommerferien kommen bald. Jürg möchte mit Freunden eine Radtour nach Italien machen. Er informiert sich darüber.


Anzeige
 _____

41. Thomas fährt sehr gern Fahrrad. Er möchte in den Ferien einen Job finden, der mit dem Fahrradfahren zu tun hat.


Anzeige
 _____
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Teil 3　Grammatik und Wortschatz


(
20 punkte für 25 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text und Wählen Sie für jede Lücke das richtige Wort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Testaufgaben
 )


Verschiedene Esstypen—ernähre ich mich richtig?


Eigentlich wäre es ganz einfach: Wir essen, wenn wir Hunger haben, und 　42　
 , wenn wir satt sind. Leider ist das nicht immer so. Oftmals fehlt die Zeit für ein richtiges Essen, 　43　
 wir wollen abnehmen. Doch Diäten können mit Essstörungen 　44　
 . Und hektisches Essen ist oft mit einer ungesunden Ernährung verbunden. 　45　
 diesem Zusammenhang ist es interessant zu erfahren, 　46　
 das eigene Essverhalten richtig ist. Fragen wie z.B. „Warum esse ich?“ oder „Wann und wie viel esse ich?“ 　47　
 man sich stellen, 　48　
 .

Schon im Kleinkindalter bestimmen Essriten（就餐礼仪）unseren Alltag. 　49　
 Mahlzeiten, aber auch Vorschriften unserer Eltern wie „Iss deinen Teller leer“ oder „Wenn du brav bist, bekommst du 　50　
 “ lösen bei uns Gefühle aus, 　51　
 wir mit dem Essen verbinden. Dies kann positiv sein, doch 　52　
 können auch ungünstige Essgewohnheiten entstehen. Das Essverhalten wird immer mehr von äußeren Reizen bestimmt. Hunger, Lust und Frust sind als Gründe zu essen nicht mehr klar 　53　
 unterscheiden, wenn man z.B. aus Ärger oder Langeweile isst. Zahlreiche Studien zeigen, dass sich Personen mit Übergewicht zu stark von äußeren Reizen 　54　
 .


　55　
 die bewusste Kontrolle können Erwachsene oder Jugendliche ihr Essverhalten plötzlich verändern und jahrelange Essgewohnheiten 　56　
 . Hier sind Fehlentscheidungen besonders einschneidend, wenn Ernährungsumstellungen ohne Rücksicht 　57　
 die eigentlichen körperlichen Bedürfnissewerden. Wichtig ist daher 　58　
 starken Veränderungen des Essverhaltens eine richtige Wissensvermittlung, z.B. durch einen vorherigen Arztbesuch.

Jeder Mensch trägt viele Esstypen in sich. So kann z.B. der stimmungsabhängige Esser, 　59　
 Essverhalten stark durch seine persönliche Gefühlslage bestimmt wird, zum gezügelten（有节制的）Esser 　60　
 , wenn er längere Diäten einhält. Oder der hektische Esser von Montag bis Freitag kann sich am Wochenende in einen Feinschmecker 　61　
 .

42. A) fangen an

B) kommen an

C) verzichten auf

D) hören auf

43. A) oder

B) aber

C) denn

D) dann

44. A) beginnen

B) führen

C) haben

D) enden

45. A) Auf

B) In

C) An

D) Zu

46. A) ob

B) weil

C) dass

D) wann

47. A) wollte

B) musste

C) sollte

D) konnte

48. A) statt den eigenen Esstyp herauszufinden

B) um den eigenen Esstyp herauszufinden

C) den eigenen Esstyp herauszufinden

D) ohne den eigenen Esstyp herauszufinden

49. A) Festlegende

B) Festzulegende

C) Festgelegte

D) Festgelegene

50. A) etwas süßes

B) etwas Süßes

C) alles süße

D) alles Süßes

51. A) den

B) denen

C) die

D) der

52. A) es

B) sie

C) wir

D) das

53. A) auseinander

B) nebeneinander

C) miteinander

D) voneinander

54. A) beeinflusst werden

B) zu beeinflussen ist

C) beeinflusst sind

D) beeinflussen lassen

55. A) Für

B) Ohne

C) Um

D) Durch

56. A) Frage stellen

B) fragen

C) in Frage kommen

D) in Frage stellen

57. A) über

B) für

C) um

D) auf

58. A) nach

B) vor

C) mit

D) zu

59. A) dessen

B) deren

C) der

D) das

60. A) wird

B) geworden ist

C) zu werden

D) werden

61. A) verwandeln

B) umsetzen

C) führen

D) einsetzen


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Testaufgaben
 )

62. Ersatzform des Passivs ⇒ normale Passivform

Durch gute Personalarbeit ist
 eine schlechte Arbeitsatmosphäre vermeidbar
 .

63. Nebensatz ⇒ Präpositionalgruppe

Sie sollten bei der Gartenarbeit Handschuhe tragen, damit sie Ihre Hände vor Verletzungen schützen
 .

64. Partizipialattribut ⇒ Relativsatz


Ein aus alten Türen und Fenstern bestehender Holzturm
 ist bei einem Unwetter eingestürzt.

65. Nominalphrase ⇒ Nebensatz

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Produkten
 .

66. Präpositionalgruppe ⇒ Nebensatz


Nach der Entlassung aus dem Krankenhaus
 erholte er sich zum Glück schnell wieder.


Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische


(
10 Punkte für 2 Testaufgaben

 )

67.


Noch nie lebten so viele junge Menschen—fast die Hälfte aller 24-jährigen Männer und noch 27 Prozent der gleichaltrigen jungen Frauen—so lange im Haushalt ihrer Eltern wie heute. Eine Ursache dafür ist, dass immer mehr junge Menschen immer länger im Bildungssystem bleiben.
 Insgesamt erwerben 45 Prozent der 18-bis 20-Jährigen eine Studienberechtigung. Mehr als zwei Drittel der Abiturienten nehmen innerhalb von drei Jahren ein Studium auf.

68.

International etwas Besonderes ist die duale Berufsausbildung. Etwa die Hälfte der Jugendlichen erlernen nach der Schule einen der 350 staatlich anerkannten Ausbildungsberufe. Dieser Einstieg in das Berufsleben unterscheidet sich von der rein schulischen Berufsausbildung, wie sie in vielen Staaten üblich ist: Der praktische Teil wird an drei bis vier Wochentagen im Betrieb gelernt; an ein bis zwei Tagen folgt die fachtheoretische Ausbildung in der Berufsschule. Aufgrund der Berufsausbildung ist der Anteil der Jugendlichen ohne Beruf oder Ausbildungsplatz in Deutschland vergleichsweise niedrig.
 Die Kombination von Theorie und Praxis garantiert die hohe Qualifikation der Handwerker und Facharbeiter.


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

Was sind die wichtigsten Gründe für Ihre Berufswahl? Ein gutes Einkommen oder interessante Arbeit? Unten ist das Ergebnis einer Umfrage unter 100 Befragten.
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69. Schreiben Sie zum Thema „Berufswahl
 “ einen Aufsatz mit mindestens 110 Wörtern
 .

Der Aufsatz beinhaltet:

1) Beschreibung der Grafik

2) Was finden Sie bei Ihrer Berufswahl am wichtigsten?



Test 8


Teil 1　Hörverstehen


(
20 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Wie kommt man zum Schloss?

A) Nach rechts um die Ecke.

B) Nach links an der Ecke.

C) Immer geradeaus.

D) Zuerst geradeaus, dann rechts.

2. Warum kann Julia nicht zum Kaffee gehen?

A) Sie muss heute eine Party geben.

B) Sie muss heute zu einer Party gehen.

C) Sie hat heute Geburtstag.

D) Sie hat heute Besuch zu Hause.

3. Wie viel kostet das Essen ohne Trinkgeld?

A) 30 Euro

B) 27.90 Euro

C) 27.19 Euro

D) 29.70 Euro

4. Welches Problem hat die Wohnung?

A) Das Bad hat kein Fenster.

B) Das Fenster im Wohnzimmer ist nicht in Ordnung.

C) Das Bad hat keine Dusche.

D) Das Fenster im Bad ist nicht in Ordnung.

5. Warum konnte Jens nicht kommen?

A) Er musste seinem Freund beim Umzug helfen.

B) Er musste seinen Eltern beim Umzug helfen.

C) Er musste zum Vermieter gehen.

D) Er musste in seine neue Wohnung umziehen.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.
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7.

[image: 085-02]


8.
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9.
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10.
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C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgagen
 ).


Text 1


11. A) Um einen Streit im Aufzug.

B) Um Erlebnisse einer Frau am Strand.

C) Um einen Unfall am Strand.

D) Um das Kennen lernen eines Ehepaars.

12. A) Am Strand der Nordsee.

B) In einem Hotelzimmer an der Ostsee.

C) In einem Hotel an der Nordsee.

D) Auf einem Schiff auf der Ostsee.

13. A) In den neunzehnten Stock.

B) In den neunten Stock.

C) In den vierten Stock.

D) In den vierzehnten Stock.

14. A) Der Aufzug war wieder in Ordnung.

B) Der Schalter ist abgebrochen und das Licht ging aus.

C) Da ist nichts passiert.

D) Da kam jemand sofort und hat die beiden aus dem Aufzug gerettet.

15. A) Sie haben eine Stunde geschwiegen.

B) Sie haben immer um Hilfe gerufen.

C) Frau Schmitt fing an zu weinen und der Mann hat sie getröstet.

D) Sie haben sich unterhalten.

16. A) Nach einem Monat.

B) Nach 6 Monaten.

C) Gleich am nächsten Tag.

D) Nach ein paar Monaten.


Text 2


17. A) Man sucht die gewünschte Handynummer heraus.

B) Man sucht sich einen geeigneten Ort.

C) Man geht immer vor die Tür.

D) Man schaltet das Handy ein.

18. A) Weil der Anruf immer berufliche oder private Informationen enthält.

B) Weil jemand im Zimmer raucht.

C) Weil man vorher bei einer Sitzung war und das Handy ausgeschaltet hat.

D) Weil man einen neuen Freund anrufen möchte.

19. A) Man geht einfach vor die Tür.

B) Man schaltet das Handy aus.

C) Man macht einen Termin zum Treffen.

D) Man fasst sich kurz.

20. A) Sie sind nicht im Büro.

B) Sie wollen nicht auf diesen Anruf antworten.

C) Sie können in dem Moment nicht erreicht werden.

D) Sie sind im Urlaub.


Teil 2　Leseverstehen


(35 Punkte für 22 Testaufgaben
 )


A. Lesen Sie bitte den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )

Sechs Wochen Sommerferien—das ist viel Zeit zum Erholen. Und da bleiben meist noch ein paar Wochen zum Jobben, um die eigenen Finanzen aufzubessern. Viele Firmen sind in der Urlaubszeit dankbar für Aushilfen. Und so ist es oft nicht schwer, einen Job zu finden. Babysitten oder im Café Früh- und Spätschichten zu übernehmen, ist aber nicht in jedem Fall erlaubt. Denn für Ferienjobber, die Vollzeit zur Schule gehen, gilt das Jugendarbeitsschutzgesetz. Und das regelt genau, wie viel Kinder und Jugendliche arbeiten dürfen.

Nach dem Gesetz gelten Unter-15-Jährige als „Kinder“. 13- und 14-Jährige dürfen das ganze Jahr über bis zu zwei Stunden am Tag leichte Tätigkeiten übernehmen. Erlaubt sind zum Beispiel Babysitten, Nachhilfeunterricht und Zeitungen austragen. Für die Ferien gelten die gleichen Regeln: Nach zwei Stunden ist Schluss.

15- bis 18-Jährige sind nach dem Gesetz „Jugendliche“. Sie dürfen in den Schulferien maximal 20 Tage und höchstens acht Stunden am Tag jobben. Zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr müssen sie frei haben—eigentlich. Denn es gibt Ausnahmen für Gaststätten, Bäckereien und die Landwirtschaft. Jugendliche über 16 Jahren dürfen zum Beispiel auch abends kellnern. Die nächste Frühschicht ist für sie dann aber Tabu. Denn zwischen Arbeitsende und - anfang müssen Jugendliche mindestens zwölf Stunden ununterbrochen Freizeit haben. Für alle Jobs gilt: Beträgt die tägliche Arbeitszeit 4,5 bis 6 Stunden, haben sie Anrecht auf 30 Minuten Pause, ab 6 Stunden auf 60 Minuten.

Die Wochenenden sind für jugendliche Ferienjobber in der Regel frei—und wieder gibt es Ausnahmen. An Samstagen dürfen sie bei Friseuren, in Bäckereien und bei anderen Verkaufsstellen arbeiten. Am gesamten Wochenende und an Feiertagen sind zum Beispiel Arbeiten in Altenheimen, in Gaststätten, bei Musikaufführungen und beim Sport erlaubt. Aber mindestens zwei Samstage sollen, zwei Sonntage im Monat müssen beschäftigungsfrei bleiben. Und wer am Wochenende jobbt, hat Anrecht auf einen Ausgleichstag.

Neben den Ruhezeiten hat der Arbeitgeber noch weitere Schutzpflichten. So dürfen Jugendliche keine gefährlichen Arbeiten erledigen. Verboten sind zum Beispiel Jobs, bei denen starke Hitze, Kälte, Lärm oder Strahlen entstehen oder bei denen Jugendliche mit giftigen oder reizenden Stoffen umgehen müssen. Auch Akkordarbeit（计件工作）und das Heben und Tragen schwerer Lasten ist verboten.

21. Welche Aussage ist dem Text nach nicht
 richtig?

A) In den Ferien ist Jobben besser als sich zu Hause zu erholen.

B) Man jobbt in den Ferien, um etwas zu verdienen.

C) Obwohl es leicht ist, in den Ferien einen Job zu finden, dürfen Schüler aber nicht alle Jobs annehmen.

D) Viele Firmen freuen sich, dass in den Ferien viele jobben möchten.

22. 13- und 14-Jährige _____.

A) sind nicht mehr Kinder

B) dürfen nur in den Ferien jobben

C) dürfen jeden Tag leichte Arbeit machen, aber nicht mehr als zwei Stunden

D) dürfen in den Ferien zwei Stunden länger jobben

23. 15- bis 18-Jährige _____.

A) dürfen in den ganzen Ferien jobben

B) dürfen in den Ferien mehr als 20 Tage jobben, wenn sie am Tag weniger als 8 Stunden arbeiten

C) dürfen zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr als Babysitter jobben, weil es Ausnahme gibt

D) dürfen eigentlich nach dem Gesetz zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr nicht jobben

24. Welche Aussage ist dem Text nach richtig?

A) Obwohl Jugendliche dem Gesetz nach zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr frei haben müssen, gibt es Ausnahmen für Feiertage.

B) Jugendliche über 16 Jahren dürfen abends nur als Kellner jobben.

C) Wenn Jugendliche bis 23 Uhr gejobbt haben, dürfen sie am nächsten Morgen nicht mehr arbeiten.

D) Jugendliche dürfen ununterbrochen bis 6 Stunden arbeiten.

25. Was ist für Jugendliche nicht
 erlaubt?

A) Jobben am Samstag in einer Bäckerei.

B) Jobben am Sonntag in einer Gaststätte.

C) Jobben an jedem Sonntag des Monates in einem Altensheim.

D) Jobben an Feiertagen in einem Theater.

26. Welche Aussage ist dem Text nach richtig?

A) Am Wochenende müssen sich alle jugendlichen Ferienjobber ausruhen.

B) Bäckereien und Geschäfte sind samstags immer zu.

C) Es ist absolut verboten, jeden Samstag im Monat zu jobben.

D) Wenn Jugendliche am Sonntag gejobbt haben, können sie am Montag frei haben.

27. Welche Pflicht hat der Arbeitgeber nicht
 ?

A) Jugendliche dürfen nicht in gefährlicher Situation jobben.

B) Jugendliche dürfen keine schwere Arbeit leisten.

C) Jugendliche müssen genug Ruhezeit haben.

D) Jugendliche dürfen während der Arbeit nicht krank werden.

28. Die beste Überschrift für den Text ist: _____.

A) Studentenjobben in den Ferien

B) Nach acht Stunden ist Schluss! Jobben in den Ferien

C) Wozu jobbt man in den Ferien?

D) Jobsuchen in den Ferien


B. Lesen Sieden folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )


Schlechte Zeiten für Raucher


Im Jahr 2008 wurde in Deutschland in allen 16 Bundesländern in Verkehrsmitteln, Gaststätten und in allen öffentlichen Gebäuden das Rauchen verboten. So hat auch die Deutsche Bahn das Rauchen in den Zügen und in den Bahnhofsgebäuden untersagt（禁止）. Begründet wurde diese Neuregelung damit, dass sich viele nicht rauchende Reisende über „qualmende（喷出烟雾）“ Zeitgenossen beschwert haben. Raucher gefährden nun nicht mehr die Gesundheit der passiv mitrauchenden Nichtraucher, und auch das Problem der überall herumliegenden Zigarettenkippen（烟头）ist durch die neue Regelung gelöst. Bahnhöfe und Bahnsteige sind seit der Einführung des Rauchverbots viel sauberer als vorher.

Auch in den deutschen Universitäten wurde ein allgemeines Rauchverbot eingeführt, deshalb hassen viele Studenten jetzt den Winter. Die Raucher können nur noch im Freien rauchen, und das wird bei eisigen Temperaturen hart, das bedeutet kalte Füße! Der alte Spruch, dass frische Luft gesund ist, hilft da auch nicht immer. Auch die Mensa und die Cafeteria sind in das Rauchverbot eingeschlossen. Die Befürworter des Rauchverbots stützen sich auf Untersuchungen internationaler Ärzteteams, wonach Nichtraucher, die den Qualm von Zigaretten einatmen müssen, einem weitaus höheren gesundheitlichen Risiko ausgesetzt（遭受）sind als die Raucher selbst. Seit einigen Jahren sind alle Zigarettenschachteln mit einer aufgedruckten Warnung versehen, wo z. B. zu lesen ist: Rauchen kann tödlich sein! Trotz dieser Warnungen ist der Tabakkonsum leider nur gering zurückgegangen.

Mehr als 50% der deutschen Jugendlichen zwischen 12 und 16 Jahren gehören zu den besten Kunden der Zigarettenindustrie. Durch Rauchen fühlen sie sich erwachsen. Wer nicht mitraucht, gehört nicht mehr zur Gruppe. Leider wird durch Kinofilme und Fernsehen oft der Eindruck vermittelt, Rauchen gehöre zum Erwachsensein. In Schulen und auf Schulhöfen besteht zwar landesweit ein generelles Rauchverbot, aber die Mediziner sind sich darüber einig, dass durch Verbote kaum etwas zu erreichen ist. Sie fordern stattdessen dazu auf, dass Eltern, Lehrer, Kinder und Jugendliche, ja, die gesamte Gesellschaft gezielt über die langfristigen gesundheitlichen Schäden des Rauchens aufgeklärt werden sollten.

29. Die Deutsche Bahn hat das Rauchen in Zügen und in den Bahnhofsgebäuden verboten. Im Text werden zwei positive Folgen genannt.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Unter Studenten hassen die Nichtraucher den Winter.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. Nur in der Cafeteria der Uni dürfen die Studenten in einer Ecke rauchen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Der Qualm von Zigaretten bringt mehr Gefahr für Raucher selbst.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. Der Tabakkonsum ist nur gering zurückgegangen, weil viele Jugendliche meinen, dass das Rauchen gut für das Abnehmen ist.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Für Jugendliche ist das Rauchen ein Zeichen des Erwachsenseins, was in den Filmen und im Fernsehen auch vermittelt wird.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Der Mediziner meinen, dass das Rauchenverbot schon etwas geholfen hat.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie die folgenden Situationen (Aufgabe 36 ～ 38 und Aufgabe 39 ～ 41) sowie die Anzeigentexte.Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Arno ist Student und arbeitet zu Hause an der Seminararbeit. Zu Mittag möchte er chinesisches Essen nach Hause liefern lassen. Er hat am Nachmittag noch einen Termin und kann nicht mehr lange warten.


Anzeige
 _____

37. Inge hat Besuch zu Hause und sie sehen sich einen spannenden Film an. Zum Abendessen wollen sie nicht ausgehen. Inge bevorzugt immer deutsches Essen und ihre Freundin möchte eine Pizza.


Anzeige
 _____

38. Herr Chen möchte in München eine deutsche Familie zum chinesischen Essen einladen. Er sucht ein Restaurant, das typisch chinesische Elemente hat und gemütlicht ist.


Anzeige
 _____
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39. Frau Hebel interessiert sich für Kochen. Sie möchte auch Leute im Internet kennen lernen, mit denen sie neue Kochideen teilen kann.


Anzeige
 _____

40. Susanne möchte sich in der Freizeit entspannen und einen Yogakurs besuchen. Sie hat vorher keine Erfahrungen mit Yoga und möchte eine Probestunde haben.


Anzeige
 _____

41. Frau Berg möchte in ihrer Freizeit einen Kochkurs besuchen, um mehr Ideen zum Kochen zu bekommen. Sie hat eine 5-jährige Tochter und muss sie auch zum Kurs mitnehmen.


Anzeige
 _____

[image: 092-01]



Teil 3　Grammatik und Wortschatz


(
20 punkte für 25 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text und Wählen Sie für jede Lücke das richtige Wort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(
10 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


Altersteilzeit oder Rente?



　42　
 Altersteilzeit versteht man ein 　43　
 Modell, bei 　44　
 ein 　45　
 Arbeitnehmer (55+) für die verbleibende Zeit bis zur Rente (mindestens 3 Jahre) seine Arbeitszeit halbiert.

Das Gesetz zur Altersteilzeit, das 　46　
 23.7.1996 　47　
 getreten ist, enthält 16 Paragraphen（条）, in denen genau festgelegt wird, welche Möglichkeiten Arbeitnehmern und Arbeitgebern zur Verfügung 　48　
 .

Attraktiv wird das Modell 　49　
 , dass der Arbeitnehmer für die geleistete halbe Arbeitszeit nicht das halbe Gehalt 　50　
 , sondern mindestens 70% seines Gehaltes. Die Erhöhung der Rentenversicherungsbeiträge wird bei der Altersteilzeit 　51　
 Arbeitgeber allein getragen.


　52　
 sich für Altersteilzeit interessiert, bzw. Altersteilzeit von seinem Arbeitgeber 　53　
 bekommt, sollte sich 　54　
 dem Thema vertraut machen und sich im Internet, beim Personalbüro seines Unternehmens und beim Arbeitsamt 　55　
 　56　
 .

Mögliche erste Schritte in Richtung Altersteilzeit:


	Sprechen Sie mit Ihrem Arbeitgeber, 　57　
 eine Altersteilzeit in Frage 　58　
 , und wie 　59　
 aussehen könnte.

	Rechnen Sie durch, wie viel Sie während und nach der Altersteilzeit verdienen würden.

	Überlegen Sie auch, wie Sie Ihre freie Zeit 　60　
 würden, klingt trivial, aber 　61　
 ist schon so mancher enttäuscht gewesen, dass die schöne neue Freiheit zur Belastung wurde.



42. A) Mit

B) Unter

C) Von

D) An

43. A) das Altersteilzeitgesetz regelndes

B) das Altersteilzeitgesetz geregeltes

C) durch das Altersteilzeitgesetz regelndes

D) durch das Altersteilzeitgesetz geregeltes

44. A) dem

B) den

C) denen

D) der

45. A) älter

B) älterer

C) ältere

D) älteres

46. A) im

B) in

C) am

D) zum

47. A) in Wirklichkeit

B) in Wirkung

C) in Verwirklichung

D) in Kraft

48. A) stellen

B) stehen

C) legen

D) liegen

49. A) darauf

B) dazu

C) dafür

D) dadurch

50. A) erhält

B) enthält

C) hält

D) unterhält

51. A) zum

B) mit dem

C) am

D) vom

52. A) Was

B) Wer

C) Das

D) Der

53. A) anbieten

B) anbietet

C) anzubieten

D) angeboten

54. A) zu

B) mit

C) an

D) in

55. A) anfassend

B) umfassend

C) fassend

D) anzufassend

56. A) fragen

B) erklären

C) sprechen

D) informieren

57. A) ob

B) dass

C) als

D) warum

58. A) geht

B) kommt

C) steht

D) gerät

59. A) dieser

B) diesen

C) diese

D) diesem

60. A) veranstalten

B) stattfinden

C) gestalten

D) beschäftigen

61. A) das

B) es

C) was

D) dies


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Testaufgaben
 )

62. Nominalphrase ⇒ Nebensatz

Man muss auf die Reinigung des Abwassers vor dem Einleiten in den Fluss
 achten.

63. Ersatzform des Passivs ⇒ normale Passivform

Der Termin mit Herrn Möckel ist leider nicht mehr zu verschieben
 .

64. Nebensatz ⇒ Präpositionalgruppe


Bevor Michael Clemens seine erste Stelle annahm
 , machte er eine Weltreise.

65. Partizipialattribut ⇒ Relativsatz


Die von Herrn Bayer vorgeschlagene Arbeitsteilung
 wird von allen akzeptiert.

66. Präpositionalgruppe ⇒ Nebensatz

Er hat wegen einer Reparatur seines Wagens
 einen Mietwagen bestellt.


Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische


(
10 Punkte für 2 Testaufgaben

 )

67.


Die meisten Bürger treiben Sport nicht, weil sie nach Höchstleistungen streben. Die Freude an der Bewegung und die Betätigung in der Gemeinschaft sind für sie wichtiger. Sport dient der Gesundheit und gleicht die Bewegungsarmut in der technisierten Welt aus
 . Jahr für Jahr zieht der Sport mehr Menschen an. Das Angebot der Vereine wird immer breiter.

68.

Deutsche Weihnachtssüßwaren sind auch im Ausland sehr beliebt. Rund 39 Mio. Schoko-Weihnachtsmänner gehen in den Export, und zwar nicht nur in die europäischen Nachbarstaaten, sondern auch in die USA, Australien und Japan. Die deutschen Süßwarenhersteller hoffen auf ein ähnlich gutes Weihnachtsgeschäft im Inland wie 2009. Der Umsatz mit klassischen Weihnachtslebensmitteln erreichte im Vorjahr nach Angaben der Marktforscher ein Niveau von 529 Mio. Euro.



Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

69. Schreiben Sie nach folgenden Bildern mit dem Titel „Vater und Sohn
 “ eine kleine Geschichte mit mindestens 110 Wörtern
 .

[image: 095-01]




Test 9


Teil 1　Hörverstehen


(
20 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit! Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Was liest Thomas gern?

A) Zeitschrift

B) Roman

C) Nicht erwähnt

D) Neue Ausgabe

2. Wie viele Stationen muss man fahren bis zur Staatsbibliothek?

A) 12

B) 9

C) 10

D) 11

3. Welchen Kurs besucht Thomas?

A) Musik

B) Geschichte

C) Mathematik

D) Deutsch

4. Wann fährt Herr Schmidt in den Urlaub?

A) Jetzt

B) Vielleicht im nächsten Monat

C) Er will keinen Urlaub machen.

D) Im letzen Monat

5. Welche Nummer verwendet Maria jetzt?

A) 293768

B) 296837

C) 370042

D) 370402


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.

[image: 097-01]


7.

[image: 097-02]


8.

[image: 097-03]


9.

[image: 097-04]


10.

[image: 097-05]



C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit, dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazu gehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgaben
 )


Text 1


11. A) Um Finanzprobleme in Deutschland.

B) Um einen Wettbewerb im Internet.

C) Um eine Webseite, wo Amerikaner über ihre finanzielle Situation reden.

D) Um eine Webseite, wo Amerikaner und Deutsche über ihre finanzielle Situation reden.

12. A) Deutsche reden oft über Geld.

B) Deutsche reden nur mit Freunden über Geld.

C) Deutsche reden nie über Geld.

D) Deutsche reden nicht gern über Geld.

13. A) Man kann Geschäfte machen.

B) Man kann sein Vermögen veröffentlichen.

C) Man kann Geld verdienen.

D) Man kann Sachen an- und verkaufen.

14. A) Weil man da seinen eigenen Namen nicht verwendet.

B) Weil man nicht weiß, von wem die finanziellen Angaben stammen.

C) Weil man mit anderen sein Vermögen vergleichen kann.

D) Weil man dort sein Vermögen vergrößern kann.

15. A) Von Schülern bis zu Rentnern.

B) Angestellte, die nur wenig verdienen.

C) Politiker und Ärzte.

D) Nur reiche Manager.


Text 2


16. A) Um den Schall（声音）.

B) Um das Licht.

C) Um eine Prüfung.

D) Um dumme Fragen des Professors.

17. A) Nach der Theorie.

B) Nach Erfahrung beim Radiohören.

C) Er hat ein Experiment gemacht.

D) Von dem Professor.

18. A) Der zweite Student versteht gar nichts von Schall und Licht.

B) Der zweite Student antwortet nicht.

C) Der zweite Student kann seine Antwort nicht erklären.

D) Der zweite Student ist auch böse.

19. A) Er stellt eine andere Frage.

B) Er macht einen Witz.

C) Er will ein Beispiel durch eine Kanone（大炮）nennen.

D) Er baut eine Kanone.

20. A) Augen stehen vorne als Ohren.

B) Er versteht die Theorie.

C) Er hat die Antwort nur vermutet.

D) Er bekommt die Antwort von dem Professor.


Teil 2　Leseverstehen


(
35 Punkte für 21 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )

Marilyn Monroe wurde 1926 in Los Angeles mit dem Namen Norma Jeane geboren. Sie war kurz bei ihrer Mutter. Doch bald wurde die Mutter schwer krank. In den nächsten Jahren wohnte Norma Jean bei verschiedenen Pflegeeltern.

Norma Jeane war in der Schule sehr beliebt. Mit 15 lernte sie den fünf Jahre älteren James Dougherty kennen. Als sie 16 war, wurde ihre Pflegemutter krank. Norma Jeane wollte nicht wieder Pflegeeltern wechseln, deshalb verließ sie die Schule und heiratete James. Das Paar war nicht sehr glücklich. Kurz nach ihrem 18. Geburtstag wurde Norma Jeane von einem Fotografen bei ihrer Arbeit entdeckt. Sie wurde von einer Firma aufgenommen, in der Models auf eine Filmkarriere vorbereitet wurden. Sie ließ sich von James scheiden.

Kurz nach ihrem 20. Geburtstag wurde sie zu einem Filmtest bei 20th Century Fox eingeladen. Sie erhielt einen Vertrag und bekam den Namen Marylin Monroe. Ihre erste Rolle hatte sie in „Scudda-Hoo! Scudda-Hay!“. Sie nahm Sprachunterricht, korrigierte ihren Akzent und nahm eine Schönheitsoperation. 1952 verliebte sie sich in den Sportler Joe DiMaggio. Im Alter von 27 heiratete Marilyn zum zweiten Mal. Dieser Joe war jedoch so eifersüchtig, dass er sie oft schlug. Sie trennte sich von ihm. 1955 zog Marilyn nach New York. Sie nahm oft Beruhigungsmitteln.

1960 kehrte Marilyn nach Los Angeles zurück. Sie verbrachte nun sehr viel Zeit mit ihrem neuen Psychoarzt, der eine der wichtigsten Personen in ihrem Leben wurde. Wegen ihrer Tablettensucht wurde Marilyn für eine Woche in eine Privatklinik geschickt. Während ihres Aufenthalts in New York wurde sie immer schlechter. Deshalb musste sie eine Zeitlang in einem kleinen Zimmer eines psychiatrischen Krankenhauses bleiben.

Marilyn hatte eine Affäre（绯闻）mit dem amerikanischen Präsidenten John F. Kennedy, später auch mit Kennedys Bruder Robert. Am 2.Juni 1962, ihrem 36. Geburtstag, stand sie zum letzten Mal vor der Kamera. Nachdem sie den Abend alleine verbracht hatte, nahm sie eine Menge Schlaftabletten.

Bis heute ist die Wahrheit über Marilyn Monroes Tod nicht endgültig geklärt. Es gibt Gerüchte, dass die Kennedys in Verbindung mit ihrem Tod standen. Angeblich soll Marilyn die Brüder Kennedy gedroht haben, an die Presse zu gehen, wenn sie die Beziehung nicht zugeben würden. Eine andere Theorie ist Selbstmord（自杀）. Jahre später fanden weitere Untersuchungen über den Todesfall statt, die ergaben, dass ein Selbstmord sehr unwahrscheinlich ist. Doch die Wahrheit über den Tod von Marilyn Monroe wird wohl niemals restlos entdeckt werden.

21. Als Monroe klein war, _____.

A) wohnte sie immer bei ihren Eltern

B) lebte sie bei mehreren Familien

C) ist ihre Mutter gestorben

D) wohnte sie immer im Kindergarten

22. Mit 16 Jahren _____.

A) ging Monroe wieder zu einer neuen Familie

B) ging Monroe wieder zur Schule

C) hatte Norma eine neue Pflegemutter

D) heiratete sie zum ersten Mal

23. Welche Aussage über Norma ist falsch?

A) Monroe war Normas Name, den sie in der Öffentlichkeit verwendete.

B) Ihre erste Ehe war nicht glücklich, aber die zweite war besser.

C) Mit 18 Jahren begann Norma, als Model zu arbeiten.

D) Norma bereitete sich in der Firma darauf vor, Filme zu drehen.

24. Warum ließ sich Monroe von dem Sportler scheiden?

A) Sie verliebte sich in einen anderen Mann.

B) Der Star verliebte sich in eine andere Frau.

C) Der Star hatte zu Hause Gewalttaten.

D) Monroe arbeitete immer und kümmert sich nicht um ihren Mann.

25. Wegen der psychischen Krankheit _____.

A) wollte kein Arzt mit Monroe sprechen

B) kümmert sich ihr Mann nicht mehr um Monroe

C) wurde Monroe sogar ins Krankenhaus gebracht

D) ging Monroe nach New York zur Erholung

26. Der Tod von Monroe _____.

A) hatte vielleicht mit dem ehemaligen amerikanischen Präsidenten zu tun

B) war bestimmt kein Selbstmord

C) war auf keinen Fall ein Selbstmord

D) ließ sich leicht zu klären

27. Die Brüder Kennedy _____.

A) liebten Monroe sehr

B) haben Monroe wegen ihrer Beziehung gedroht

C) waren für den Tod von Monroe verantwortlich

D) wollten ihre Beziehung mit Monroe nicht bekannt machen

28. Was ist nach dem Text richtig?

A) Die Kindheit von Monroe war glücklich.

B) Monroe ist mit ihrer Liebesbeziehung gescheitert.

C) Monroe hatte Sucht nach Alkohol.

D) Schon lange vor dem Tod erschien Monroe nicht mehr vor der Öffentlichkeit.


B. Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )

Bis vor einer Woche saß der Hamburger Biologie-Student Florian Schulz mit anderen Greenpeace-Aktivisten für mehrere Wochen in 65 Metern Höhe in Australien auf einem Riesenbaum. Damit protestierte der 25-Jährige gegen das Fällen（砍伐）der Bäume, die nach den Redwood-Bäumen in Kalifornien die höchsten der Welt sind. Sie können über 400 Jahre alt und bis zu 85 Meter groß werden, so hoch wie ein 25-stöckiges Hochhaus.


Florian, warum die Protestaktion?


Hier werden Bäume für die Papierindustrie in Japan gefällt. Und um Platz zu schaffen für andere Wälder. Die Folge ist, dass nach dem Fällen auch noch Gift gegeben wird, um Tiere zu töten, damit die den Saat（种子）der Wälder nicht fressen.


Wie kamst du von Hamburg auf den Baum?


Ich bin seit drei Jahren bei Greenpeace als Aktivist tätig. Die australischen Kollegen haben jemanden gesucht, der Kletter-Erfahrung hat, und ich habe eine Ausbildung als Kletterer.


Wann bist du hochgeklettert?


Das war am 13. Dezember. Ich war eigentlich ziemlich müde. Aber ich musste mir das unbedingt anschauen.


Und, wie ist es dort oben?


Wunderschön. Alles ist sehr lebendig. Es fühlt sich an wie die totale Wildnis（野外）. Es ist ganz anders als ein deutscher Wald.


Wie habt ihr gelebt?


Wir sind ständig angeseilt（带绳索）, selbst beim Schlafen, das ist nach einer Weile schon sehr belastend. Wir hatten ein Zelt, das über eine Menge High-Tech-Geräte verfügt, Satellitentelefon, Laptop und so weiter. Dort konnten zwei Personen schlafen, ein anderes Zelt hatte noch mal Platz für vier Personen.


Wie kocht man auf so einem Baum?


Wir hatten zwei große Mülltonnen, eine mit Material und eine voll mit Essen, und noch einen kleinen Gasherd. Aber wir waren auch den Leuten am Fuß des Baumes sehr dankbar. Die haben uns oft Essen gekocht, und das haben wir hochgezogen. Das Wasser kam von einem nahe gelegenen Fluss und die Toiletten, na ja, das waren Eimer.


Deine Kollegen sind geblieben—welche Reaktionen habt ihr bisher bekommen?


Der Chef der Grünen war schon da. Und es gibt sehr viele Menschen, die kommen, ohne zu Greenpeace zu gehören. Deshalb merkte ich, das ist wirklich etwas, auch einfache Leute unterstützen es. Ich bin während meiner Zeit zweimal in die lokale Hauptstadt gefahren, um private Dinge zu organisieren. Ich kam mit einem Cafébesitzer ins Gespräch. Als er merkte, dass wir von diesem Baum kamen, meinte er: „Der Kaffee geht auf den Baum.“ Als ich vor der Abreise noch mal vorbeikam, hatte er ein Poster（招贴画）von unserer Aktion ins Café gehängt.

29. Floria kommt aus Hamburg und sitzt schon seit einigen Monaten allein auf einem hohen Baum.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Der Protest ist dagegen, dass man die zweithöchsten Bäume der Welt fällt.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. Man schafft Platz für andere Wälder, weil sie schneller als Bäume hier wachsen können.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Florian kann klettern und wurde deshalb für diesen Protest ausgewählt.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. Der Blick oben auf dem Baum ist viel schöner als in einem deutschen Wald.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Die Protestierenden haben zwei Zelte, die jeweils 4 Personen aufnehmen können.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Leute in der Umgebung, die sogar nicht für Greenpeace arbeiten, unterstützen den Protest.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie bitte die folgenden Situationen (Aufgabe 36 ～ 38 und Aufgabe 39 ～ 41) sowie die Anzeigentexte. Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Sie haben einen Freund, der sich sehr für die deutsche Politik interessiert und ein persönliches Erlebnis plant.


Anzeige
 _____

37. Sie haben eine Freundin, die Maschinenbau studiert und von der deutschen Automobiltechnik sehr fasziniert ist.


Anzeige
 _____

38. Sie haben Freunde, die gern ans Meer fahren und sich gut erholen möchten.


Anzeige
 _____
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39. Julia hat Tiermedizin studiert und bleibt seit der Geburt ihres Sohnes zu Hause. Jetzt will sie erneut anfangen.


Anzeige
 _____

40. Petra arbeitete früher bei einer Firma und war zuständig für Softwarepro-grammieren. Seit einem Monat ist sie aber arbeitslos und will schnell wieder eine Tätigkeit finden.


Anzeige
 _____

41. Michael aus Kanada schließt sein Medizinstudium bald ab. Er will einen Platz in Teil/Vollzeit suchen.


Anzeige
 _____

[image: 102-02]



Teil 3　Grammatik und Wortschatz


(
20 Punkte für 25 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie für jede Lücke das richtige Wort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Testaufgaben
 )

Nur noch ein paar Tage bleiben den Abiturienten in Nordrhein-Westfalen, bis es ernst wird: Am 　42　
 Montag beginnt die Abiturprüfung. Das Wissen dafür sollten die Schüler erlernt haben-ein paar Tage reichen 　43　
 , um noch alles zu lernen. 　44　
 seine Kenntnisse noch schnell wiederholen möchte, kann sich im Internet kostenlose Audio-Dateien der Prüfungsmaterialien herunterladen. Der Abicast 　45　
 kompaktes Wissen für die Klausuren zur Verfügung.

Der Abicast ist spezialisiert 　46　
 Prüfungsfragen für die Deutsch-Klausuren. Auf der Internetseite können Schüler Informationen über das Abitur finden. 　47　
 allen Materialien gibt es Inhaltsangaben und Informationen über Personen, die Sprache und den Zeithintergrund.

Julia Trahms und Dennis Horn, die Macher der Seite, haben alle Informationen als Podcast auf die Seite gelegt. Die Dateien 　48　
 kostenlos herunterladen und anhören. Die Podcasts können auch auf einen MP3-Player gespielt werden, 　49　
 die Schüler sich auch im Park oder abends vor dem Einschlafen noch schnell auf das Abitur vorbereiten können. Die Podcasts 　50　
 den Anforderungen des Abiturs, 　51　
 es das Schulministerium herausgibt. Zusammengestellt und präsentiert werden sie zurzeit von einer 　52　
 Deutsch-Lehrerin.

Reicht es, wenn ich für die Vorbereitung den Abicast höre? Der Abicast bietet 　53　
 viele Informationen. Er kann aber nur eine Ergänzung zur eigentlichen Prüfungsvorbereitung sein. „　54(1)　
 ein gutes Abitur 　54(2)　
 schreiben, müssen die Schüler das Material selbst gelesen haben“, sagt Julia Trahms. Sie sieht den Abicast als eine Art Ergänzung, so ähnlich wie die 　55　
 Lektürehilfen. Wie immer bei neuen Ideen: 　56　
 sind skeptisch, die anderen können gut damit umgehen.

Im Moment gibt es den Abicast nur 　57　
 Deutsch. 　58　
 die Macher das Projekt aber neben ihren normalen Jobs betreuen, fehlt es ihnen zurzeit aber noch an der Zeit und am Geld. 　59　
 der Abicast vor zwei Jahren startete, nutzten 17.000 Schüler die Seite. 　60　
 waren es sogar schon 70.000: „Im Moment rufen so viele unsere Seite auf, dass wir Probleme mit dem Server bekommen und der Download nicht funktioniert“, sagt Julia Trahms. 　61　
 es nicht gleich funktionieren, empfiehlt sie die späten Abendstunden für einen Besuch auf der Seite.

42. A) kommenen

B) gekommenen

C) kommenden

D) gekommenden

43. A) kaum

B) nie

C) fast

D) nur

44. A) Wem

B) Wer

C) Der

D) Wenn

45. A) steht

B) stellt

C) ist

D) hat

46. A) auf die

B) für die

C) bei den

D) mit den

47. A) Bei

B) Für

C) Zu

D) In

48. A) sind

B) lassen sich

C) können

D) werden

49. A) weil

B) dass

C) indem

D) so dass

50. A) erfüllen

B) erziehen

C) entsprechen

D) erreichen

51. A) wie

B) die

C) das

D) dass

52. A) ihre Schüler bis zum Abitur begleiteten

B) ihre Schüler bis zum Abitur begleitenden

C) von Schülern bis zum Abitur begleiteten

D) von Schülern bis zum Abitur begleitenden

53. A) nicht

B) trotzdem

C) zwar

D) allerdings

54. A) statt…zu

B) ohne…zu

C) haben…zu

D) um…zu

55. A) Schulbuchverlagen herausgebenden

B) von Schulbuchverlagen herausgebenden

C) Schulbuchverlagen herausgegebenen

D) von Schulbuchverlagen herausgegebenen

56. A) Der eine

B) Manche

C) Die einen

D) Die manchen

57. A) auf

B) mit

C) durch

D) aus

58. A) Wenn

B) Weil

C) Obwohl

D) Damit

59. A) Wenn

B) Bevor

C) Als

D) Bis

60. A) Im vergangenen Jahr

B) Seit dem vergangenen Jahr

C) Nach dem vergangenen Jahr

D) Vor dem vergangenen Jahr

61. A) Müsste

B) Wollte

C) Sollte

D) Möchte


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Testaufgaben
 )

62. normale Passiv ⇒ Ersatzform des Passivs

Erstmals konnten
 Radiosender aus fremden Ländern übers Internet gehört werden
 .

63. Relativsatz ⇒ erweitertes Attribut

Eigentlich besteht der Bodensee aus zwei Seen, die durch den Seerhein verbunden sind
 .

64. Partizipialattribut ⇒ Relativsatz

Die sich mit dem Thema „Sport und Schwangerschaft“ beschäftigende
 Psychologin Marion Sulprizio hielt gestern einen Vortrag.

65. Nebensatz ⇒ Präpositionalgruppe

1893 wurde die erste internationale Kommission zur Regelung des Fischbestands gegründet, weil der See durch die Überfischung bedroht wurde
 .

66. Präpositionalgruppe ⇒Nebensatz

Anna ist nach der Geburt ihres Sohnes
 wieder unterwegs.


Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische


(
10 Punkte für 2 Aufgaben

 )

67.

Ungerecht, veraltet, unterfinanziert: Die Schulen in Nordrhein-Westfalen（NRW）bekommen von Eltern, Lehrern und Bildungsforschern schlechte Noten. Kinder aus relativ schlecht gebildeten Elternhäusern haben im Vergleich zu Akademiker-Kindern viel schlechtere Chancen, aufs Gymnasium zu gehen. Auch Kinder von Migranten（移民）beginnen oft mit deutlich schlechteren Bildungs-Chancen.


68.


Auch die Qualität der Bildung ist nur im Mittelstand: Im Vergleich der Bundesländer liegen die Schüler der 9. Klasse aus NRW unter dem Durchschnitt. Ursachen dafür gibt es viele: Unterricht und Lehrerausbildung haben sich seit Jahrzehnten kaum verändert, in den meisten Schulen kommen die Erkenntnisse der Bildungsforschung gar nicht an. In den Schulen sind Klassenräume oft zu alt, manche Turnhalle müsste längst geschlossen sein.
 Viele Eltern greifen deshalb schon zur Selbsthilfe: Sie renovieren Schulklassen in Eigeninitiative oder bezahlen eine Firma, die die Schultoiletten reinigt.


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

Sie schließen bald Ihr Studium ab und wollen erste Berufserfahrungen sammeln. Jetzt bietet die Firma Metro（麦德龙）einige Plätze, ein Praktikum zu machen. Sie interessieren sich sehr dafür.

69. Bewerbungsbrief

Schreiben Sie einen Bewerbungsbrief
 an die Firma Metro mit mindestens 110 Wörtern
 .

Der Brief beinhaltet:

1) Stellen Sie sich kurz vor.

2) Warum bewerben Sie sich um den Platz?

3) Welche Vorteile haben Sie im Vergleich zu anderen Bewerbern?



Test 10


Teil 1　Hörverstehen


(
20 Punkte für 20 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit! Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

1. Wann ist Thomas heute morgen abgefahren?

A) 9:30

B) 9:00

C) 8:30

D) 8:00

2. Wohin möchten die beiden fahren?

A) Nach Vietnam

B) Nach Spanien

C) Nach Mexiko

D) Nach Russland

3. Wie viele Personen haben gestern einen Ausflug gemacht?

A) 20

B) 18

C) 22

D) 24

4. Welche Prüfung macht Hans gut?

A) Physik

B) Englisch

C) Französisch

D) Mathe

5. Wie viele Stunden hat der Kurs insgesamt?

A) 120

B) 100

C) 110

D) 130


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


(5 Punkte für 5 Testaufgaben
 )

6.

[image: 108-01]


7.

[image: 108-02]


8.

[image: 108-03]


9.

[image: 108-04]


10.

[image: 108-05]



C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit, dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazu gehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 10 Testaufgaben
 )


Text 1


11. A) Sie hatten genug Zeit.

B) Sie waren sicher, die Prüfung zu bestehen.

C) Sie waren in den Ferien.

D) Die Prüfung war nicht wichtig.

12. A) Sie fuhren pünktlich zurück.

B) Sie hatten einen Unfall.

C) Sie konnten nicht rechtzeitig zurück.

D) Sie blieben bei Freunden.

13. A) Sie wollten nicht an der Prüfung teilnehmen.

B) Ihr Wagen war kaputt.

C) Sie fanden die Prüfung so leicht, dass sie nicht daran teilnehmen wollten.

D) Sie haben verschlafen.

14. A) Er war böse

B) Er wollte ihre Erklärung nicht hören.

C) Er gab ihnen noch eine Chance.

D) Er gab ihnen keine Chance.

15. A) Sie haben noch mal 1. bekommen.

B) Sie haben alle Aufgaben richtig gelöst.

C) Die Prüfung war sehr leicht.

D) Sie fielen durch.


Text 2


16. A) Deutsche

B) Spanier

C) Franzose

D) Holländer

17. A) chinesische Rosen

B) persische（波斯的）Rosen

C) türkische Rosen

D) nordafrikanische Rosen

18. A) Weil sie jeden Tag Rosen im Zimmer hatte.

B) Weil sie selber Rosen anbaute.

C) Weil sie fast alle Rosenarten in ihrem Garten hatte.

D) Weil sie 250 Rosen im Zimmer hatte, als sie starb.

19. A) englische

B) französische

C) deutsche

D) holländische

20. A) rund 250

B) 30.000

C) 3000

D) weniger als 30.000


Teil 2　Leseverstehen


(
35 Punkte für 21 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie die richtige Antwort bzw. die richtige Aussage. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(12 Punkte für 8 Testaufgaben
 )

Wenn wir studieren, erfüllen wir manchmal den Traum unserer Eltern, den sie nicht erfüllt haben. Ist das der Grund, warum eine Mutter unseren Ärger über die Uni oft nicht verstehen kann?

Meine Mutter hat mich neulich schon wieder gefragt, ob ich denn trotzdem ins nächste Semester kommen würde, obwohl ich nur so wenige Veranstaltungen besucht habe. Ich habe ihr dann, schon wieder, erklärt, dass man an der Uni immer ins nächste Semester kommt; dass ja gerade das das Problem der Langzeitstudenten ist, die schon das 15. Semester hinter sich haben. Dass es also keineswegs so wie in der Schule ist, wo man sitzen bleibt. Ich vermute allerdings, in den nächsten Semesterferien wird meine Mutter mir trotzdem wieder die gleiche Frage stellen.

Meine Mutter hat nicht studiert. Ich bin eines dieser Nicht-Akademiker-Kinder an der Uni. „Wir wollen junge Leute aus allen gesellschaftlichen Schichten für ein Hochschulstudium motivieren“, hat Annette Schavan neulich erklärt.

Wenn ich mich richtig erinnere, wollte meine Mutter vor meiner Geburt, als zum ersten Mal auch für junge Frauen vom Dorf alles möglich schien, Deutschlehrerin werden, auf dem zweiten Bildungsweg. „Zweiter Bildungsweg“, das klingt heute lustig, aber damals muss das für sie und andere eine tolle Sache gewesen sein. Ich habe meine Mutter nämlich noch nie ein Buch lesen sehen. Das mit der Deutschlehrerin hat nicht geklappt. Sie hat später wieder angefangen, im Reisebüro zu arbeiten, und so habe ich meine Mutter auch seit meiner Kindheit in Erinnerung: Als Angestellte, die nachmittags müde nach Hause kam, mir Essen gekocht hat und sich meine Klassenarbeiten angesehen hat. Sogar die Aufgaben in Latein, mit denen sie eigentlich nichts hat anfangen können.

Ich spreche auch jetzt oft schlecht über mein Studium: über die Kommilitonen, über das Blabla, das meine Mutter da für Wissenschaft halten. Meine Mutter reagiert darauf: „Wofür zahlen wir denn die Studiengebühren, wenn dich das alles nicht interessiert?“ Wenn es darum geht, sich für Praktika zu bewerben, ins Ausland zu gehen oder sonstigen Lebenslauf zu machen, ist meine Mutter immer der Meinung: Ich soll mir bloß nicht zu viel vornehmen. Aber die Uni. nimmt sie so ernst und schätzt sie so sehr wie kaum ein Student, den ich kenne. Mich hat die Uni enttäuscht. Meine Mutter nicht im geringsten. Vermutlich weil die Universität immer eine große Hoffnung gewesen ist. Der Hörsaal stand ihr für einen Traum von einem besseren Leben.

21. Unsere Eltern freuen sich, wenn wir studieren, weil _____.

A) sie auch studiert haben

B) ihr Wunsch zu studieren endlich verwirklicht wird

C) wir selbständig werden können

D) sie dann keine Sorgen mehr haben

22. Meine Mutter weiß nicht, dass _____.

A) es an der Uni. so viele Veranstaltungen gibt

B) viele Studenten Langzeitstudenten geworden sind

C) es an der Uni. keine Ordnung zum Sitzen bleiben gibt

D) ich schon 15 Semester hinter mir habe

23. Mit „Nicht-Akademiker-Kinder“ wird _____ gemeint.

A) Kinder, die später nicht Akademiker werden können

B) Kinder, die nicht von Akademikern gebildet werden

C) Kinder, die sich für akademische Ausbildung nicht interessieren

D) Kinder, deren Eltern nicht hoch gebildet sind

24. Was ist richtig über meine Mutter?

A) Meine Mutter kommt vom Land.

B) Sie ist auf dem zweiten Bildungsweg Deutschlehrerin geworden.

C) Als ich klein war, sah ich oft meine Mutter Bücher lesen.

D) Meine Mutter ist ein erfolgreiches Beispiel von dem zweiten Bildungsweg.

25. Meine Mutter interessierte sich immer für meine Klassenarbeit, _____.

A) weil die Arbeit einfach war

B) obwohl sie Schwierigkeit hatte, zu verstehen

C) obwohl sie fast keine Zeit hatte

D) weil sie für ihren Beruf weiter lernen musste

26. In den Augen meiner Mutter _____.

A) bedeutet alles, was mit der Uni zu tun hat, Wissenschaft

B) genieße ich hohes Ansehen

C) sind meine Kommilitonen sehr freundlich

D) sind Unis enttäuschend

27. Praktika und Auslandssemester _____.

A) findet meine Mutter ganz wichtig

B) hält meine Mutter für unwichtig

C) sind für die Mutter unentbehrlich

D) bedeuten nichts an der Uni

28. Welche Einstellung hat der Autor oder die Autorin zu Unis?

A) Positiv

B) Negativ

C) Neutrum

D) Nicht gesagt


B. Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, ob die jeweiligen Aussagen richtig, falsch oder nicht im Text erwähnt sind. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(14 Punkte für 7 Testaufgaben
 )

Stephanie Laier aus Dielheim bei Heidelberg ist 15 Jahre alt und die einzige Motocross-Spitzenfahrerin（女摩托赛车手）in Deutschland. Wie ist es, immer gegen Männer zu fahren? Wir fragten sie in der Münchner Olympiahalle.


Wie wird man eigentlich Motocross-Fahrerin?


Also, bei mir hat alles damit angefangen, dass mein Vater mich zum Rennen mitgenommen hat. Zum vierten Geburtstag bekam ich ein Motorrad geschenkt und ging dann trainieren. Weil es erst ab 5 Jahren erlaubt ist, zu fahren, habe ich ein Jahr lang nur trainiert. Meine Eltern glaubten, dass mein Interesse so schnell weg würde, wie es gekommen war, aber da haben sie falsch gedacht.


Und du bist immer das einzige Mädchen?


Keine Ahnung, ob es leichter wäre, wenn es in Deutschland, so wie in den USA, eine eigene Frauenklasse geben würde. Meistens wird besonders auf mich hingewiesen. An meinem Beispiel können die Zuschauer mal sehen, dass Mädchen nicht nur für Tennis oder Volleyball geeignet sind. Alle denken, Crossfahren sei zu gefährlich für Frauen. Das stimmt nicht: Es ist nur gefährlich.


Ist die Gefahr auch der Höhepunkt?


Es sind die Sprünge. Das kann ich kaum beschreiben, was da passiert. Vor dem Sprung hast du ein unsicheres Gefühl im Bauch, weil du nicht über das Hindernis（障碍）schauen kannst. Während des Sprungs begeistert es mich einfach, frei und bodenlos zu sein, die zwei bis drei Sekunden Dauer, über allen anderen zu fliegen.


Akzeptieren dich die Fahrer als gleichwertige Konkurrentin?


Die Jungs in meinem Alter haben schon echt Probleme damit, dass ich in derselben Klasse fahre, und wenn ich dann noch schneller bin, fangen sie schon mal an, unangenehm zu werden. Die älteren Fahrer sind viel freundlicher: Einige geben mir sogar Tipps oder trösten mich, wenn es mal nicht so läuft.


Du gehst noch zur Schule, wie sieht dein Alltag aus?


Vormittags habe ich Unterricht, nachmittags wird trainiert. Mindestens zweimal pro Woche wird Motorrad gefahren, ansonsten trainiere ich Muskeln.


Bist du viel unterwegs durch deinen Sport?


Ja, meistens bin ich mit meinen Eltern von Rennen zu Rennen unterwegs. Wir haben ein Wohnmobil（房车）, in dem ich oft mit meinem Vater sitze und mir seine Ratschläge anhöre. Manchmal nervt mich seine Kritik. Aber wenn er mich lobt, obwohl ich schlecht war, bringt das auch nichts.

29. Stephanie begann mit 4 Jahren auf ein eigenes Motorrad zu fahren.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

30. Ihre Eltern haben eigentlich nicht den Plan, ihre Tochter Cross-Fahrerin werden zu lassen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

31. In den USA gibt es keine Motorradrennenklasse speziell für Frauen.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

32. Stephanie ist die erste Motocross-Spitzenfahrerin in Europa.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

33. Die Risiken beim Motorfahren faszinieren Stephanie auch sehr.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

34. Männliche Fahrer, egal, ob sie jung oder alt sind, wollen nicht mit Stephanie konkurrieren.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt

35. Stephanies Familie ist oft wegen des Rennens unterwegs, aber sie fühlen sich manchmal nicht wohl im Wohnmobil.

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht erwähnt


C. Lesen Sie bitte die folgenden Situationen (Aufgabe 36～38 und Aufgabe 39～41) sowie die Anzeigentexte. Welcher Anzeigentext passt zu welcher Situation? Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(9 Punkte für 6 Testaufgaben
 )

36. Karin besucht ihr erstes Semester an der Uni und möchte jetzt jobben. In der Freizeit fährt sie gern Rad.


Anzeige
 _____

37. Thomas studiert BWL. Er will gerne in der Freizeit auch bisschen Geld verdienen, um sein Studium zu unterstützen. Es wäre besser, wenn er dabei für seine Fremdsprachenkenntnisse Anwendung finden und erste Berufserfahrungen sammeln kann.


Anzeige
 _____

38. Sabine ist Verkäuferin in einem Kaufhaus. Sie sucht jetzt wegen finanzieller Probleme noch eine Teilzeitstelle.


Anzeige
 _____

[image: 113-01]


39. Sie haben eine Freundin, die gerade eine Ausbildung als Pflegepersonal absolviert und ihre erste Berufserfahrung sammeln möchte.


Anzeige
 _____

40. Sie haben eine Freundin, die in den Ferien gerne Reisen machen und viele Reisetipps gesammelt hat. Sie will in der Freizeit jobben.


Anzeige
 _____

41. Sie haben einen Freund, der gerade seine Doktorarbeit im Bereich Filmgeschichte schreibt. Er will nebenbei auch bisschen Geld verdienen.


Anzeige
 _____

[image: 114-01]



Teil 3　Grammatik und Wortschatz


(
20 Punkte für 25 Testaufgaben

 )


A. Lesen Sie den folgenden Text. Wählen Sie für jede Lücke das richtige Wort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


(10 Punkte für 20 Testaufgaben
 )


　42　
 knapp 30 Jahren Teilung liegen viele Gebiete nahe der Mauer kaputt; zahlreiche Gebäude im Ostteil der Stadt müssen renoviert werden. Der Potsdamer Platz, in 　43　
 der verkehrsreichste Knotenpunkt Europas, und seine Umgebung ist ein Beispiel. 　44　
 von Kriegs- und Nachkriegszerstörungen ist hier eine riesige Baufläche entstanden. Und bis zur Wiedervereinigung hat sich nichts getan, 　45　
 das Gebiet auf der Grenzlinie dreier Besatzungszonen gelegen hat. Nun soll der bekannteste Platz in Berlin endlich ein neues Gesicht bekommen. 　46　
 hat die Stadt einen Architekturwettbewerb veranstaltet. Am 6. September 1992 wird der italienische Architekt Renzo Piano zu 　47　
 Sieger（胜利者）erklärt und mit dem Umbau des großen Gebiets beauftragt.In den folgenden Jahren ist der Potsdamer Platz die größte Baustelle Europas Es entsteht ein Viertel aus Büro- und Wohngebäuden sowie Hotels, die 　48　
 amerikanisch aussehen. Das Bekannteste ist das Sony-Center. Es besteht 　49　
 mehreren 　50　
 Gebäuden. Das Center umfasst verschiedene Freizeitangebote sowie das Filmmuseum Berlin. 　51　
 vergangene Zeiten erinnern zwei Räume eines ehemaligen Grundhotels, das 　52　
 der „Goldenen Zwanziger“ zu den besten Hotels der Stadt zählte. 　53　
 für die Neugestaltung des Potsdamer Platzes wird auch für das neue Regierungsviertel ein Wettbewerb veranstaltet, 　54　
 der Berliner Architekt Axel Schultes gemeinsam mit seiner Büropartnerin Charlotte Frank gewinnt. Ihr etwa 900 Meter langes „Band des Bundes“ auf beiden Seiten des Flusses Spree—das Bundeskanzleramt 　55　
 —erhält 2003 den Deutschen Architekturpreis. Die 　56　
 Gebäude des neuen Regierungsviertels werden nach Entwürfen anderer Architekten realisiert; die Bauarbeiten dauern von 1997 bis 2003.

Bereits vor Baubeginn des neuen Regierungsviertels ist mit der Neugestaltung des Reichstagsgebäudes begonnen worden — dort hat ab 1999 der Deutsche Bundestag seinen Sitz. Das Ende des 19. Jahrhunderts 　57　
 Gebäude war im Zweiten Weltkrieg teilweise zerstört und zwischen 1957 und 1972 　58　
 zahlreiche Schmuckelemente wieder aufgebaut worden. 　59　
 einem Entwurf des britischen Architekten Norman Foster wird der Reichstag von 1991 bis 1999 erneut repariert. Am 8. Mai 1995 stellt er seinen Entwurf vor, 　60　
 die Abgeordneten（议员）zustimmen.

Im gleichen Jahr realisiert das Künstlerpaar Christo und Jeanne-Claude sein Projekt „verhüllter Reichstag“, 　61　
 es seit 1971 geplant hat. Fünf Millionen Besucher bestaunen das Kunstwerk; die große internationale Resonanz macht das Reichstagsgebäude weltweit bekannt.

42. A) In

B) Seit

C) Nach

D) Wegen

43. A) den 20er Jahren

B) die 20ere Jahre

C) den 20eren Jahren

D) die 20eren Jahren

44. A) Wegen

B) Innerhalb

C) Außerhalb

D) Infolge

45. A) weil

B) indem

C) so dass

D) als

46. A) Davon

B) Dafür

C) Daran

D) Damit

47. A) der

B) den

C) dessen

D) deren

48. A) zu Teilen

B) zum Teil

C) zu Zeiten

D) zur Zeit

49. A) auf

B) aus

C) in

D) von

50. A) einen öffentlichen Platz umgebenden

B) von einem öffentlichen Platz umgebenden

C) von einem öffentlichen Platz umgegebenen

D) einem öffentlichen Platz umgebenen

51. A) in

B) mit

C) an

D) über

52. A) von

B) während

C) in

D) zu

53. A) Als

B) /

C) Bis

D) Wie

54. A) den

B) der

C) dessen

D) dem

55. A) umgefasst

B) umfassend

C) umfasst

D) geumfasst

56. A) älteren

B) neueren

C) weiteren

D) nächsteren

57. A) entstehende

B) entstanden

C) entstehene

D) entstandene

58. A) ohne

B) mit

C) statt

D) für

59. A) Mit Hilfe

B) Nach

C) Durch

D) Aus

60. A) der

B) dem

C) denen

D) den

61. A) den

B) das

C) der

D) dem


B. Umschreiben der unterstrichenen Teile


(10 Punke für 5 Testaufgaben
 )

62. normale Passiv ⇒ Ersatzform des Passivs

Die Sportlerinnen können
 nicht mit einer durchschnittlich trainierten Frau verglichen werden.


63. Relativsatz ⇒ erweitertes Attribut

Der Größte der Bodenseefische ist der Wels, der über zwei Meter lang werden kann.


64. Partizipialattribut ⇒ Relativsatz

Nur wenige Meter entfernt entstand 2003 das heute Holocaust-Mahnmal genannte Denkmal
 für die ermordeten Juden Europas.

65. Nebensatz ⇒ Präpositionalgruppe

Wir haben noch psychologische Betreuerin, weil viele Gäste Angst im Dunkel haben.


66. Präpositionalgruppe ⇒Nebensatz


Bis zum starken Umbau des Ufers
 galt dennoch der Bodensee bis ins neunzehnte Jahrhundert hinein als naturnahes Gewässer.


Teil 4　Übersetzung der unterstrichenen Teile aus dem Deutschen ins Chinesische


(
10 Punkte für 2 Aufgaben

 )

67.

Der Hauptbahnhof wurde von Meinhard von Gerkan entworfen. Kurz vor Beginn der Fußball-Weltmeisterschaft in Deutschland wird nach achtjähriger Bauzeit am 26. Mai 2006 der neue Berliner Hauptbahnhof eröffnet. Auf drei Ebenen findet man Geschäfte, Restaurants und Reisezentren. Die Fußball-WM 2006 wird besonders für Berlin zu einem riesigen Erfolg. Rund zehn Millionen Menschen aus aller Welt verfolgen die Spiele und feiern gemeinsam.


68.


Das nächste große Projekt für das neue Berlin ist der Wiederaufbau des Stadtschlosses, das im Zweiten Weltkrieg schwer beschädigt wurde. Im Schloss, das 2016 fertig sein soll, werden die Staatlichen Museen, die Landesbibliothek und Teile der Humboldt-Universität ihren Platz finden.
 Um die historische Mitte Berlins zu vervollständigen, entscheidet der Bundestag, das Berliner Stadtschloss wieder aufzubauen.


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck


(
15 Punkte für eine Aufgabe

 )

Es ist in Großstädten schon sehr üblich, ein eigenes Auto zu fahren. Manche finden, dass ein Privatauto die Erhöhung des Lebensstandards zeigt. Andere meinen aber, dass Autos unsere Umwelt verschmutzen.

69. Schreiben Sie zum Thema „Privatautos
 “ einen Aufsatz mit mindestens 110 Wörtern.

Der Artikel beinhaltet:

1) Welche Meinungen zu Privatautos gibt es?

2) Welcher Meinung stimmen Sie zu oder sind Sie noch anderer Meinung?

3) Begründen Sie Ihre Meinung.



Transkriptionen für das Hörverstehen


Test 1



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Kann ich Ihnen helfen?

H: Ja, ich suche ein Geschenk für meine Tochter. Sie hat morgen Geburtstag. Können Sie mir etwas empfehlen?

F: Ja gern. Was liest sie gern?

H: Sie liest gern Märchen.

F: Dann wie wäre dieses hier?

2.

H: Der Film beginnt erst um halb acht.

F: Dann haben wir noch eine Stunde Zeit zum Abendessen.

H: Ja, prima.

3.

F: Weißt du was, Wolfgang hatte heute einen Unfall. Sein Motorrad ist kaputt.

H: Echt? War es schlimm?

F: Glücklicherweise war er nur leicht verletzt. Der Autofahrer hatte daran Schuld.

4.

H: Herr Bauer aus Kassel hat dich gerade angerufen. Du sollst ihn zurück rufen.

F: Gut, Danke! Unter welcher Nummer ist er zu erreichen?

H: 48 33 79, und die Vorwahl ist 0561.

5.

F: Hallo, Martin.

H: Hallo, Ying.

F: Sag mal, was hast du für die Ferien vor?

H: Ich möchte Spanisch lernen und einen Kurs besuchen. Vielleicht mache ich auch eine Reise nach Spanien. Und du?

F: Meine Eltern hoffen natürlich, dass ich mal nach China zurückkehre. Aber ich kann leider nicht hin, ich muss für die Prüfungen arbeiten.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Ein gewaltiges Sommergewitter hat in Nordwestdeutschland zwei Menschen das Leben gekostet. Zahlreiche Personen wurden verletzt, die Sachschäden gehen in die Millionenhöhe.

7. Auch die Bahn war von den Unwettern am Montagnachmittag betroffen. Viele Straßen im westlichen Niedersachsen waren wegen umgestürzter Bäume blockiert. Zum Teil fielen auch Strom, Telefon und Internetzugang aus.

8. Nach einer leichten Abkühlung ist für Mittwoch wieder ein Temperaturanstieg auf 29 Grad im äußersten Norden und 36 Grad im Süden vorhergesagt. Ein Ende der Hitzewelle am kommenden Wochenende ist nicht in Sicht.

9. Nach neuesten Statistiken sind 18,3 Millionen Menschen in 10 Provinzen Chinas vom starken Regen seit 16. Juli betroffen.

10. Nach einem Untersuchungsbericht über die Arbeitsmarktsituation sind fast 20 Prozent der Hochschulabsolventen bereit, ein „Null-Gehalt“ zu akzeptieren.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1


Die Erfindung des Automobils hat uns die Möglichkeit gegeben, uns schnell und bequem von einem Ort zu einem anderen zu bewegen. Wir wissen heute aber auch, dass das Auto unserer Umwelt sehr schadet. Trotzdem werden diese Schäden viel zu wenig beachtet.

Autos brauchen als Treibstoff Benzin. Wenn dieses Benzin verbrannt wird, wird gleichzeitig auch Sauerstoff verbraucht. Ein Auto, das 600 km fährt, benötigt soviel Sauerstoff wie ein Erwachsener in einem Jahr. Man glaubt, dass unsere Luft schon weniger Sauerstoff enthält als vor 150 Jahren. Autos geben Kohlendioxyd ab. Dadurch wird die Atmosphäre wärmer. Das kann vielleicht Veränderungen unseres Klimas zur Folge haben. Autos geben auch Kohlenmonoxyd ab. Kohlenmonoxyd ist giftig. Vor allem in den Großstädten bringen Autos noch andere Probleme. Autos machen Lärm. Das stört besonders die Menschen, die an Straßen mit viel Verkehr wohnen. Lärm kann krank machen, denn er macht nervös. Er stört unseren Schlaf, und Schlaf ist wichtig für die Erholung insbesondere des Gehirns. Autos brauchen Parkplätze und Straßen. Kinder haben deshalb vor allem in den Städten weniger Platz zum Spielen. Und durch den Bau von Autobahnen wird unsere Natur zerstört. Und noch etwas dürfen wir nicht vergessen. Jeden Tag passieren Unfälle. Die meisten davon werden von Autofahrern verursacht.

11. Welche Aussage über das Auto ist richtig?

12. Was wird gebraucht beim Autofahren?

13. Warum wird die Atmosphäre wärmer?

14. Welche Probleme bringt das Auto in den Städten mit sich?

15. Was steht nicht im Text?


Text 2


Es war einmal ein Schuhmacher, der sehr arm war. Deshalb musste er von morgens bis abends arbeiten. Da er keine Zeit hatte, am Mittag nach Hause zu gehen, kam seine Frau jeden Tag in die Werkstatt, um ihm das Essen zu bringen.

Als sie wieder einmal das Essen brachte, reparierte er gerade einen Schuh. An seinem Schnurrbart hing noch ein Faden. Weil seine Hände sehr schmutzig waren, bat er seine Frau, den Faden wegzunehmen. Aber auch sie hatte die Hände nicht frei, denn sie trug den großen, schweren Korb mit dem Essen darin. Da kam sie auf die Idee, den Faden mit ihren Lippen von dem Schnurrbart ihres Mannes zu entfernen. Dabei berührte ihr Mund einen Augenblick lang die Lippen ihres Mannes. Dem Mann und der Frau gefiel das sehr gut. Deswegen hängte er nun jeden Tag einen Faden an seinen Schnurrbart, damit die Frau ihn mit ihren Lippen wegnehmen konnte.

16. Worum geht es in dem Text?

17. Was wissen Sie über den Schuhmacher?

18. Warum kam die Frau jeden Tag in die Werkstatt?

19. Wie entfernte die Frau den Faden von dem Schnurrbart ihres Mannes?

20. Warum hängte der Schuhmacher jeden Tag einen Faden an seinen Schnurrbart?


Test 2



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Was ist mit dir los, Alex? Du siehst aber blass aus.

H: Oh, ich habe eben auf der Straße einen Unfall gesehen. Ein Fahrrad ist mit einem Motorrad zusammengestoßen. Es ist furchtbar. Das Fahrrad ist total kaputt. Glücklicherweise sind die beiden nur leicht verletzt.

2.

H: Oh, Entschuldigung, ich komme zu spät.

F: Eigentlich nicht. Du bist sogar der erste Gast.

H: Das ist ein Geschenk für dich.

F: Danke schön!

3.

F: Entschuldigung, wissen Sie vielleicht, wann der Zug nach Köln ankommt?

H: Der Zug ist vor 5 Minuten angekommen und gerade weggefahren.

4.

H: Heute habe ich auf der Party Juliane getroffen.

F: Echt? Wie geht es ihr denn?

H: Nicht schlecht. Sie ist wieder verheiratet. Sie hat nach dir gefragt. Du sollst sie mal anrufen.

F: Gut, welche Nummer hat sie jetzt?

H: 48 32 75, und die Vorwahl ist 0411.

5.

F: Wolfgang, Was hast du am Wochenende vor? Wir machen einen Ausflug. Kommst du mit?

H: Ich will schon, kann aber leider nicht. Nächsten Montag schreibe ich eine Prüfung.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Das Deutsch-Chinesische Kulturnetz ist ein Kooperationsprojekt des Goethe-Instituts und der Robert-Bosch-Stiftung. Es bietet Informationen zum Kulturaustausch und man kann erfahren, welche Projekte im Bereich deutsch-chinesischer Kulturarbeit es bereits gibt und welche Personen langfristig auf diesem Gebiet aktiv sind.

7. Achtung! Der Intercity 428 von Berlin nach Hamburg, planmäßige Ankunft 16.27 Uhr, planmäßige Abfahrt 16.37 Uhr auf Gleis 7, wird voraussichtlich 6 Minuten später ankommen.

8. Die Expo 2010 hat 184 Tage gedauert. Über 200 Länder haben daran teilgenommen und über 70 Millionen Menschen aus aller Welt haben die Weltausstellung besichtigt.

9. Für die Expo 2010 wird besonders der öffentliche Nahverkehr in Shanghai ausgebaut. Bis dahin können insgesamt 15 U-Bahn-Linien die Stadt unterirdisch durchqueren.

10. Bundeskanzlerin Angela Merkel ist gestern zu einem viertägigen offiziellen Besuch in China eingetroffen. Es handelt sich dabei um Merkels vierten China-Besuch seit ihrem Amtsantritt.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1


Zu Anfang des neunzehnten Jahrhunderts gab es noch keine Flugzeuge, keine Automobile, sogar keine Eisenbahnen. Wenn die Menschen reisen wollten, mussten sie mit einem Postwagen fahren. Da in den Postwagen selbst nur wenige Menschen Platz finden konnten, hatte man auch auf den Dächern der Wagen Plätze eingerichtet. Man musste schon einige Tage vor der Reise die Fahrkarten kaufen, denn man lief Gefahr, ohne Fahrkarten zu bleiben.

Einmal wollte ein alter, sehr dicker Mann eine Reise mit dem Postwagen machen. Er wollte sich im Wagen bequem einrichten und beschloss darum, zwei Plätze für sich allein zu nehmen. Am Abend vor der Reise schickte er einen Jungen nach den Fahrkarten. Bald kam der Junge zurück und sagte: „Mein Herr, Sie haben mir befohlen, zwei Fahrkarten zu kaufen. Das habe ich auch getan. Es waren aber keine zwei Plätze im Postwagen frei, darum habe ich einen Platz im Wagen und einen Platz auf dem Dach des Wagens genommen.“

11. Womit musste man fahren, wenn man zu Anfang des neunzehnten Jahrhunderts reisen wollte?

12. Warum hat man auch auf den Dächern der Wagen Plätze eingerichtet?

13. Wie viele Fahrkarten wollte der dicke Mann kaufen?

14. Wie viele Fahrkarten hat der dicke Mann bekommen?

15. Was für Plätze hat der Mann bekommen?


Text 2


In einer Telefonzelle steht ein Herr. Er nimmt den Hörer ab, wirft zwei Zehnpfennigstücke ein, wählt eine Nummer und wartet. Nach einiger Zeit wiederholt er das. Er nimmt wieder den Hörer ab, wirft zwei Zehnpfennigstücke ein, wählt die Nummer und wartet wieder.

Da kommt ein junger Mann mit dem Motorrad, steigt ab und klopft an die Tür. Der Herr in der Telefonzelle dreht sich um: „Stören Sie mich nicht! Sehen Sie nicht, ich telefoniere gerade?“ Und er beginnt wieder von vorn. Er nimmt den Hörer ab, … Der junge Mann klopft wieder an die Tür und öffnet sie: „Mein Herr …“ Der Herr in der Zelle unterbricht ihn: „Warum stören Sie mich schon wieder? Können Sie nicht warten?“ Er schließt energisch die Tür. Aber sofort öffnet sie der junge Mann wieder und sagt schnell: „Ich wollte Ihnen doch nur sagen, der Apparat ist kaputt. Ich komme von der Post, ich soll ihn reparieren.“

16. Was macht der Herr in der Telefonzelle?

17. Warum wiederholt er die Tätigkeiten?

18. Warum klopft der junge Mann an die Tür?

19. Wo arbeitet der junge Mann?

20. Welche Aussage ist dem Text nach richtig?


Test 3



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

H: Sag mal, wie gefällt dir dein Leben?

F: Das Leben gefällt mir gut. Ich habe die Möglichkeit, immer mit jungen Leuten zusammen zu sein. Dabei fühle ich mich auch jung. Außerdem kann ich von meinen Schülern viel lernen. Sie sind kreativ, mutig, offen und tolerant.

2.

H: Guten Morgen! Ich möchte mal fragen, ob es bei Ihnen Abendkurse für Chinesisch gibt?

F: Ja, wir bieten verschiedene Sprachkurse an. Der nächste chinesische Kurs beginnt am 18. Oktober und dauert 2 Monate. Unterrichtet wird zweimal in der Woche, entweder am Montag und Mittwoch Abend, oder am Dienstag und Donnerstag Abend. Wofür interessieren Sie sich?

H: Ich melde mich für den Vorne an.

3.

F: Sag mal, in welchen Ländern warst du schon?

H: Eine große Menge, Spanien, Italien, Australien, Amerika, Kanada, Südafrika, Japan usw. Nach China und Südkorea möchte ich in nächsten Jahren auch unbedingt mal hin.

F: Schön, dass du immer verreisen kannst.

4.

F: Entschuldigung. Können Sie mir sagen, wie ich zur nächsten Post komme?

H: Das ist gar nicht weit von hier. Nehmen Sie bitte am Hauptbahnhof den Bus Linie 16 und fahren Sie nur eine Station. Sie können aber auch in Richtung Nord zu Fuß gehen. Etwa 10 Minuten sind Sie schon da.

F: Vielen Dank für die Auskunft.

5.

F: Entschuldigung, kommt Herr Prof. Meier heute zur Uni?

H: Schwer zu sagen, manchmal kommt er schon. Aber morgen kommt er bestimmt, er hat nämlich dienstags Sprechstunde.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Bitte Vorsicht auf Gleis 4. Es fährt ein der Regionalexpress aus Bochum mit Weiterfahrt nach Köln um 14.45 Uhr.

7. Jetzt die Wettervorhersage für das Wochenende: Es bleibt trocken und sonnig. Temperaturen: 23 bis 25 Grad. Nachts 12 bis 15 Grad. Erst ab Montag ist mit leichtem Regen und sinkenden Temperaturen zu rechnen.

8. Mit einem Anteil von 27 Prozent hat die Zahl der Frauen unter den 160.000 neuen Auszubildenden ein Rekordhoch erreicht. Körperlich anstrengende, also typische Männerberufe, sind dank technischer Hilfsmittel für Frauen mittlerweile attraktiver geworden als früher.

9. Hier Praxis Bauer. Die Sprechzeiten sind: Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr, am Montag, Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.

10. Die Reisen sind zwar anstrengend, aber ich kann andere Kulturen und viele Leute kennen lernen. Fast jeden Tag kann ich etwas Neues erleben. Deswegen bin ich mit meinem Beruf sehr zufrieden.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1


Vor vielen Jahren kam eine Armee nach Weinsberg und eroberte die Stadt. Der General der Armee wollte alle Männer der Stadt töten. Mit den Frauen hatte er jedoch Mitleid, und er sagte: „Morgen dürft ihr alle die Stadt verlassen, und die Dinge, die ihr auf eurem Rücken tragen könnt, dürft ihr auch aus der Stadt bringen.“ Die Frauen schliefen in dieser Nacht kaum. Sie wussten nicht, was sie tun sollten und dachten nur an ihre Männer, die am nächsten Tag sterben mussten.

Als es am nächsten Tag wieder hell wurde, verließen die Frauen die Stadt. Aber zu dem Erstaunen des Generals trug jede Frau ihren Mann auf dem Rücken. Der General bewunderte diesen Einfall der Frau so sehr, dass er die Männer deswegen nicht tötete. So konnten die Frauen von Weinsberg ihre Männer retten.

11. Was wollte der General der Armee machen?

12. Was könnten die Frauen nach dem Befehl des Generals aus Weinsberg mitnehmen?

13. Warum schliefen die Frauen in dieser Nacht kaum?

14. Warum war der General sehr erstaunt?

15. Wie reagierte der General am Ende?


Text 2


In einem amerikanischen Kaufhaus gab es schöne Krawatten. Viele Menschen in der Stadt trugen gern diese Krawatten. Die Direktoren des Kaufhauses wünschten, dass auch der berühmte Schriftsteller Hemingway zu ihren Kunden zählte. So schickten sie ihm eine schöne Krawatte und legten einen Brief dazu: „Unsere Krawatten werden sehr gern getragen. Wir hoffen, dass auch Sie unser Kunde werden und dass Sie uns für dieses schöne Stück zwei Dollar schicken.“ Einige Tage später erhielt das Kaufhaus ein Paket, in dem ein Brief lag: „Meine Bücher werden sehr gern gelesen. Ich hoffe, dass auch Sie zu meinen Lesern gehören und dass Sie meine letzte Erzählung kaufen, die ich Ihnen in diesem Paket schicke. Sie kostet zwei Dollar und achtzig Cent. Bitte, schicken Sie mir die restlichen 80 Cent zurück!“

16. Worum geht es in diesem Text?

17. Warum schickte das Kaufhaus Hemingway eine Krawatte?

18. Was sollte Hemingway tun nach dem Brief des Kaufhauses?

19. Was schickte Hemingway zurück?

20. Was sollte das Kaufhaus machen nach dem Brief von Hemingway?


Test 4



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Hallo, Peter. Hast du dich erkältet?

H: Ich weißnicht. Eigentlich fühle ich mich gesund. Nur der Hals tut weh.

F: Bald haben wir eine Theateraufführung. Du darfst nicht krank werden! Geh doch in die Apotheke und hol dir etwas gegen die Erkältung.

2.

F: Wenn wir auf der Autobahn fahren, dann könnten wir in 4 Stunden in Hamburg sein, stimmts?

H: Ja, im Prinzip schon. Aber heute ist Freitag. Am Wochenende herrschen auf vielen Straßen Staus.

F: Jetzt ist es erst drei Uhr. Wenn alles klappt, dann können wir in 4 Stunden in Hamburg ankommen.

3.

F: Johannes! Du kommst wieder so spät nach Hause. Du weißt doch, unsere Maschine fliegt in drei Stunden ab.

H: Ja, ja. Nur keine Eile. Wir haben genug Zeit. Das schaffen wir schon. Hast du alles fertig? Tja los!

4.

F: Morgen! Was suchst du da?

H: Morgen! Da kommt bald mein Kollege und alle Parkplätze sind besetzt.

F: Ich habe meinen Wagen dort hinten geparkt. Würdest du das Auto deines Kollegen auf meinen Platz stellen?

H: Mach ich. Und vielen Dank!

F: Kein Problem, Herr Kramer, einen schönen Tag noch.

5.

F: Kinder sind das Glück im Leben. Wenn man viele Kinder hat, ist man glücklich. Wenn ihr alt seid, versteht ihr das, aber dann ist es zu spät.

H: Ach, Oma. Denk doch mal an dein Leben. Wir wollen das Leben genießen, und da ist ein Kind genug. Es gibt ja auch viel zu viele Menschen auf der Erde.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Ich wohne hier in einem Studentenwohnheim und teile mir mit 3 Kommilitonen eine Wohnung. Dort mache ich mir morgens in der Küche mein Frühstück.

7. Als ich gestern Nachmittag gegen 17.30 Uhr am Rathaus vorbeikam, ist dort in der Rathaus-Straße ein Verkehrsunfall passiert. Ein 12-jähriger Junge wurde so verletzt, dass er sofort ins Krankenhaus gebracht werden musste.

8. Heutzutage ziehen viele Menschen den Urlaub mit viel Bewegungen vor. Sie wollen sich während ihres Urlaubs nicht nur erholen, sondern auch bewegen.

9. Ich interessiere mich für Fußball und Schwimmen. Ich mache auch selber Sport. Also ein Hobby-Sportler im Sessel bin ich nicht. Wenn im Fernsehen Fußball kommt, dann sehe ich mir die Spiele gewöhnlich nicht an. Nur wenn es Weltmeisterschaften gibt oder so was.

10. Die Geschwindigkeit ist bei uns in Deutschland auf der Autobahn nicht beschränkt. Ich finde es aber nicht gut. Eigentlich sollte bei uns auch Tempolimit eingeführt werden, wie in anderen Ländern, vor allem weil die Leute von heute zu hektisch sind und die Unfälle jedes Jahr zunehmen.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1


Wir sprechen jetzt etwas, was in den USA passiert: verhungern wird man in den USA nicht. Fast an jeder Ecke findet man etwas zum Essen, oft 24 Stunden am Tag. Grundsätzlich lassen sich die Restaurants in diese Kategorien unterteilen: Fast Food-, Family- und bessere Restaurants.

In den USA ist es nicht üblich, sich seinen Platz im Restaurant selber zu suchen. Im Eingangsbereich befindet sich meistens ein Schild, auf dem so geschrieben wird: „Bitte nehmen Sie Platz und warten Sie hier“. Man wartet, bis der Restaurant-Mitarbeiter einem einen Platz zuweist. Dort wird sichergestellt, dass die Bedienungen nicht schlecht sind, da sie überwiegend vom Bedienungsgeld, das heißt Trinkgeld leben. Die meisten Restaurants sind mittlerweile übrigens rauchfrei.

11. Worum geht es im Text?

12. In wie viele Gruppen werden die Restaurants eingeliedert.

13. Was ist wichtig für die Kellner bei der Bedienung?

14. Wie kann man einen Platz im Restaurant bekommen?

15. Wie ist es im Restaurant mit dem Rauchen geregelt?


Text 2


Sebastian ist erst 15 Jahre alt. Aber er hat einen Terminkalender wie ein Fabrikdirektor. Nach der Schule muss er jeden Tag zum Schwimmbad gehen, um dort zu trainieren. Da bleibt natürlich wenig Zeit für andere Hobbys, z.B. Fotografieren, Musikhören und Lesen.

Er hat viel zu tun. Für seine Hobbys hat er fast keine Zeit. Auch an Diskotheken oder an eine feste Freundin denkt er nicht. Er fährt hin und her zwischen Schule und Schwimmbad. Das ist sein Lebensrhythmus. Weil er sehr fleißig trainiert hat, hat er viele Medaillen von Schwimmwettkämpfen bekommen. Er freut sich sehr, oft in fremde Länder zu gehen, um an Wettkämpfen teilzunehmen. Am wichtigsten ist vielleicht der Kontakt zu anderen Jugendlichen in fremden Ländern. Sebastian besucht die 10. Klasse Gymnasiums. Schule und Sport, das ist schon sehr anstrengend. Es ist für ihn nicht leicht, in der Schule mitzukommen. Seine Eltern finden es notwendig, dass er noch ein Jahr in der Klasse 10. sitzen bleibt. Aber das Abitur will Sebastian auf alle Fälle machen. Er will Sport studieren und später vielleicht Schwimmtrainer oder Sportjournalist werden.

16. Was gehört zu seinen Hobbys?

17. Was bekommt er wegen seines Trainings?

18. Was ist am wichtigsten für Sebastian?

19. Welches Problem hat Sebastian?

20. Welche Meinung haben die Eltern von Sebastian?


Test 5



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Hallo, bist du schon gelandet?

H: Ja, schon vor einer halben Stunde. Ich stehe immer noch an der Gepäckausgabe. Alle haben schon ihr Gepäck, nur mein Koffer ist nicht da.

F: So ein Pech! Vielleicht musst du jemandem Bescheid sagen.

H: Ja, mache ich.

2.

F: Bitte, wo ist das Ausländeramt?

H: Wir sind hier im 1. Stock. Eine Treppe höher, dritte Tür rechts, Nummer 103.

F: Von wann bis wann ist die Tür auf?

H: Von 9 Uhr bis 17.30 Uhr. Dazwischen ist eine Stunde Pause.

F: Ach so, vielen Dank!

3.

F: Ich würde mich zu einem Sportkurs anmelden, aber ich weißnicht, zu welchem.

H: Spielen Sie gern?

F: Nein, nach der Schule habe ich fast keinen Sport getrieben.

H: Und wie wäre es mit Schwimmen?Das ist sehr gesund.

F: Ich bin kurzsichtig und will nicht mit Brille ins Wasser gehen.

H: Dann kann ich Ihnen vielleicht eine andere Sportart, zum Beispiel Tennis empfehlen. Das halte ich für anstrengend.

4.

F: Guten Morgen! Gibt es an der Volksschule Sprachkurse am Abend?

H: Ja, wir stellen Ihnen verschiedene Kurse zur Verfügung: Englisch beginnt am 14.

Mai, Italienisch am 17. Juni, und Französisch am 20. Juni.

F: Lassen Sie mich überlegen, vielleicht Italienisch…, oh nein, ich melde mich für den Englischkurs an.

5.

H: Tanzen wir?

F: Keine Lust auf Tanzen.

H: Ach, sei doch nicht so langweilig.

F: Ich bin nicht langweilig, ich habe bloß keine Lust.

H: Bist du bisschen sauer?

F: Wieso soll ich sauer sein? Ich will nur dabei anschauen.

H: Ok.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Die trüben Regentage beginnen meist erst Mitte November. Der September ist manchmal, besonders an der Küste, der schönste Monat des Jahres. Der Oktober ist gelegentlich etwas stürmisch, es gibt aber in der Regel viele schöne, klare Tage.

7. Die Kinder bei uns zu Hause sehen im Durchschnitt täglich mehr als drei Stunden fern. Jetzt in den Sommerferien noch mehr, aber wenn ab morgen Schule ist, wird es weniger.

8. Der Markt der Zukunft ist nicht in der Fußgängerzone, in der Innenstadt oder im Einkaufszentrum zu finden, sondern am Schreibtisch: Lebensmittel, Möbel, Fahrkarten und noch viel mehr—all dies ist schon jetzt im Internet zu kaufen.

9. Das ist ein Fortbildungskurs für diejenigen, deren Muttersprache nicht Deutsch ist. Das Ziel ist, die Sprachfähigkeit zu verbessern, etwas über didaktischen und methodischen Erfahrungsaustausch sowie deutsche Literatur- und Landeskunde zu erfahren.

10. Wie kann man gesund bleiben? Die Antwort auf diese Frage ist nicht leicht. Hier sind einige Ratschläge: wenn der Arbeitstag um 8 Uhr beginnt, steht man um halb acht auf. Danach treibt man ein bisschen Sport, so fühlt man sich gesund und munter.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1


Autounfälle sind nicht selten. Eines Tages war einem alten Mann, der über die Straße gehen wollte, bei einem Unfall zum Glück nicht viel passiert. Der Fahrer hielt, wie es seine Pflicht war. Laut sagte er zu dem alten Mann: „Warum passen Sie denn nicht besser auf? Ich bin ein sehr guter Fahrer. Seit fünfzehn Jahren fahre ich schon Auto und habe bis jetzt noch keinen Unfall gehabt.“

Da unterbrach ihn der alte Mann und sagte: „Junger Mann, ich bin aber auch kein Anfänger. Seit 61 Jahren gehe ich zu Fuß, und bisher ist mir nichts geschehen.“

11. Worum geht es im Text?

12. Was ist dem alten Mann passiert?

13. Was sagte der Fahrer laut zu dem alten Mann?

14. Wie lange ist er schon Autofahrer?

15. Was bedeutet der Satz des alten Mannes „ich bin aber auch kein Anfänger“?


Text 2


Frau Maier ist Sekretärin in einem Architektenbüro. Sie hat immer viel Arbeit. Aber nächste Woche hat sie frei. Sie macht eine Woche Urlaub. Natürlich bleibt sie nicht zu Hause. Das Wetter ist schlecht, und zu Hause gibt es immer Arbeit. Sie war noch nie in Rom. Sie möchte es also mal sehen.

Frau Maier hat ein Auto. Es ist klein, unbequem und langsam. Autofahren ist Arbeit. Frau Maier möchte aber Urlaub machen. Sie möchte nicht arbeiten. Deshalb fährt sie mit der Bahn. Reisen mit der Eisenbahn ist schnell, bequem und nicht so teuer.

Um 11 Uhr steigt sie in den Zug Freiburg-Ulm ein. In 15 Minuten ist sie in Ulm. Dort hat sie zehn Minuten Aufenthalt. Dann kommt auf Gleis 2 der Schnellzug von Dortmund nach München.

In 90 Minuten ist Frau Maier in München. Der Zug hält nur einmal in Augsburg. In München steigt sie um. Mit dem „Brenner-Express“ fährt sie direkt nach Rom. In München hat sie noch zwei Stunden Zeit. Sie kauft zwei Zeitungen und ein Wörterbuch. Sie freut sich schon sehr auf die Reise.

16. Welchen Beruf hat Frau Maier?

17. Was hat Frau Maier nächste Woche vor?

18. Warum fährt sie mit dem Zug?

19. Wie lange wartet sie in Ulm?

20. Wie viel mal steigt Frau Maier um?


Test 6



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Guten Tag. Wir haben ein Doppelzimmer reserviert. Mein Name ist Lena Johnnson.

H: Frau Johannson, einen Moment bitte. Ja, da habe ich Ihre Reservierung! Ein Doppelzimmer ohne Dusche und WC für 70 Euro die Nacht.

2.

F: Weißt du, dass Hans letzte Woche einen Unfall hatte?

H: Ja, er ist wohl zu schnell gefahren und hat plötzlich die Kontrolle über den Wagen verloren. Er ist mit dem Auto zusammengestoßen.

F: Wie war es bei diesem Unfall?

H: Gott sei Dank ist es nichts Ernstes. Er brauchte nur einige Tage Bettruhe.

3.

F: Ich muss etwas zum Anziehen kaufen.

H: Wir haben sehr preiswerte Kleider.

F: Ja. Dunkelblau wäre wohl genau richtig.

H: Ich glaube, diese Größe hier dürfte Ihnen passen.

F: Die Farbe ist sehr gut. Wo kann ich denn anprobieren?

H: Vorne rechts sind unsere Umkleidekabinen.

F: Danke.

4.

F: Entschuldigung, ich hätte da eine Frage.

H: Ja, bitte?

F: Könnten Sie mir bitte erklären, wie diese Kamera funktioniert?

H: Da müsste ich auch erst die Gebrauchsanleitung durchlesen. Einen Augenblick, bitte.

5.

H: So kannst du doch nicht zur Arbeit gehen. Du hast dich viel zu leicht angezogen.

F: Schau doch zum Fenster raus: Blauer Himmel und strahlende Sonne.

H: Nach dem Wetterbericht gibts Frost, auf zehn Grad unter Null sollen die Temperaturen heute fallen.

F: Ach so! Da muss man vorsichtig sein.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Ein wichtiger Bereich der Freizeit ist der Urlaub. Urlaubsdauer beträgt jedoch für die meisten Arbeitnehmer 4 Wochen oder mehr. Über die Hälfte der Bundesbürger macht jedes Jahr mindestens eine große Urlaubsreise.

7. Die Frau geht in ein Schuhgeschäft und kauft ein Paar Schuhe. Die Schuhe kosten 55 Euro. Sie gibt dem Verkäufer 100 Euro. Und der Verkäufer hat kein kleines Wechselgeld. Statt 45 hat er der Frau 50 Euro zurückgegeben.

8. Der Mann sagt: „Ich habe im Augenblick keine Stelle. Ich bin erst vor einer Woche aus England zurückgekommen. Ich habe da ein halbes Jahr als Ingenieur gearbeitet, was mir viele Erfahrungen mitgebracht habe.“

9. Hier ist ein Angebot für alle, die in kürzester Zeit Alltagsthemen und Landeskunde auf Deutsch hören, verstehen, sprechen und lesen wollen.

10. Die Fachhochschulen in Deutschland haben die Aufgaben, die Studenten auf berufliche Tätigkeiten vorzubereiten, die die Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden verlangen.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1



Ein Brief von Daniel


Liebe Helga,

wie geht es Dir? Weiß du, ich bin jetzt in Heidelberg und besuche hier für anderthalb Monate Sommerkurs. Der Kurs ist ganz interessant! Hier kann ich nicht nur Deutsch lernen, sondern auch Freunde kennen lernen. Vormittags haben wir Unterricht, wir üben Grammatik und spielen Theater.

Die Stadt Heidelberg gefällt mir sehr! Sie ist die älteste Universitätsstadt in Deutschland. Und die Landschaft hier ist auch wunderschön. Ich wohne bei einer deutschen Familie und mittags esse ich meistens in der Mensa. Am Abend treffe ich mich oft mit anderen Studenten in einer Diskothek.

Oft verabrede ich mich mit Mary und Roberto. Mary ist Engländer und arbeitet als Krankenschwester in Freiburg, und Roberto ist Spanier und studiert in Madrid Germanistik.

Hast du Lust, mich hier zu besuchen? Schreib mir doch mal!

Viele Grüße.

Dein Daniel

11. Wie lange dauert der Sommerkurs?

12. Was macht Daniel vormittags?

13. Welche Universität ist am ältesten in Deutschland?

14. Wo isst Daniel normalerweise zu Mittag?

15. Woher kommt Roberto?


Text 2


Ich habe mit dreißig Jahren angefangen, Deutsch zu lernen. Das war ziemlich spät. Ich glaube, wenn man jünger ist, ist es viel leichter, eine Fremdsprache zu lernen. Wegen der Arbeit habe ich mich entschlossen, Deutsch zu lernen.

Manche Freunde haben mich vor dieser Sprache gewarnt. Aber ich hatte keine Angst und habe mich sofort für einen Sprachkurs angemeldet. Anfangs war Deutsch gar nicht so kompliziert für mich. Eines Tages ist mein Chef zu mir ins Büro gekommen. Er hat mich gefragt, ob ich gern ein paar Jahre in Düsseldorf arbeiten wollte. Im ersten Moment konnte ich es kaum glauben, dass sich mein Wunsch erfüllen konnte. Da war die Gelegenheit, meine Deutschkenntnisse an Ort und Stelle zu verbessern. Nach kurzem Überlegen habe ich das Angebot angenommen.

Aber in Düsseldorf war die Freude bald vorbei. Ich hatte große Schwierigkeiten, Deutsche zu verstehen, wenn ihr Gespräch in normaler Geschwindigkeit waren. Dazu kam, dass Deutsche sich anders verhalten als wir. Das alles musste ich möglichst schnell lernen.

16. Mit wie viel Jahren hat der Erzähler begonnen, Deutsch zu lernen?

17. Wie reagierten seine Freunde darauf?

18. Von wem bekam er die Chance, in Düsseldorf zu arbeiten?

19. Was konnte er kaum glauben?

20. Warum hatte er in Deutschland Schwierigkeiten beim Austausch mit Deutschen?


Test 7



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Anja, wann haben wir die Zwischenprüfung?

H: Die Zwischenprüfung? Moment, ja hier, am Donnerstag,30. November. Und danach haben wir noch einen Test am 13. Dezember.

2.

F: Haben Sie gewählt?

H: Ja, ich hätte gerne ein halbes Grillhähnchen mit Bratkartoffeln.

F: Tut mir Leid, Bratkartoffeln haben wir heute nicht, nur mit Pommes frites.

H: Gut, dann nehme ich das.

3.

F: Herr Müller, wohin fahren Sie in Urlaub?

H: Wir fahren nach Kiel.

F: Mit der Bahn?

H: Nein, wir fahren lieber mit dem Auto. Wir haben zu viele Koffer.

4.

F: Haben Sie die Durchsage gehört?

H: Ja, der Zug kommt voraussichtlich mit 20 Minuten Verspätung in Köln an.

F: Dann muss ich meinen Mann anrufen. Er wartet auf mich.

5.

F: Frau Vogel, können Sie die Einladung schreiben? Ich muss nämlich gleich gehen. Ich habe einen Arzttermin. Seit gestern habe ich Zahnschmerzen.

H: Ach ja, Frau Neumann, das mache ich gern. Und gute Besserung!

F: Danke!


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Liebe Leserinnen und Leser: Haben Sie Anregungen, Wünsche und Fragen? Rufen Sie uns an. Wir sind jeden Montag von 11 bis 13 Uhr gerne für Sie persönlich da.

7. Wetterbericht: Im Norden und Nordwesten ist es stark bewölkt, und es regnet immer wieder. In der Mitte und im Süden Deutschlands wechseln sich Sonnen und Wolken ab, und es bleibt weitergehend trocken.

8. Das Rauchen ist in allen österreichischen Bahnhöfen nur in den dafür gekennzeichneten Bereichen erlaubt.

9. In Deutschland haben die Arbeitnehmer mindestens 24 Tage Urlaub im Jahr. Im Urlaub machen sie gern Reisen. Die beliebten Reiseländer sind neben Deutschland Spanien, Italien und die Türkei.

10. Um Ihnen Orientierung und Arbeit in unserer Bibliothek zu erleichtern, bieten wir eine Reihe von Führungen und Kurse an. Allgemeine, die Ihnen einen Überblick geben, und spezielle Führungen.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1


Am 25. Dezember haben Vater Rudol und sein Sohn ein sehr fröhliches Weihnachtsfest mit Freunden und Verwandten gefeiert. Bis zum Neujahrstag haben sie weiter Urlaub. Am Silvestertag wandern sie gemeinsam in den Wald. Bäume und Felder sind mit Schnee bedeckt. Plötzlich erblicken die beiden einen Mann, der auf sie zuläuft und in der Hand einen dicken Stock hält. Ist er ein Räuber? Beide bekommen einen großen Schreck und beginnen zu fliehen. Aber der Mann läuft schneller als sie und sie hören immer deutlicher, dass der Verfolger schreit: „Halt!“

Schließlich können die beiden nicht mehr aushalten und müssen stehen bleiben. Da sagt der Vater: „Nun gebe ich auf. Was ich dabei habe, gebe ich dem Räuber ab.“ Aber zu ihrer Überraschung hat der Mann keinen Stock, sondern eine Flasche Wein in der Hand. Was die beiden noch mehr überrascht ist, dass der Mann lächelt und sagt: „Prosit Neujahr, meine Freunde!“

11. Worum geht es in dieser kleinen Geschichte?

12. Wann ist die Geschichte passiert?

13. Was ist Plötzlich passiert?

14. Wie reagieren die beiden darauf?

15. Was hat der Mann in der Hand?

16. Was will der Mann eigentlich?


Text 2


Siezen oder duzen?

Es ist in vielen Situationen gar nicht so einfach zu entscheiden, wann man duzt oder siezt. Das gilt für den privaten und den beruflichen Bereich. Fest steht, dass sich das Duzen mehr und mehr ausbreitet. Trotz der Ausbreitung des Duzens gilt normalerweise für Erwachsene erst einmal das „Sie“. Eine Ausnahme dieser Regel besteht im privaten Bereich, unter Familienangehörigen und Lebensgefährten.

Freunde werden normalerweise geduzt, doch meist entwickelt sich eine Freundschaft, d.h. diese Anredeform besteht nicht von Anfang an. Nur wer sich seit der Kindheit, Jugend- oder Studentenzeit kennt, wird in der Regel auch später beim „Du“ bleiben.

Studenten duzen sich ebenfalls, wie generell alle jüngeren Menschen im ähnlichen Alter. Auch bei vielen Freizeitaktivitäten, z.B. im Vereinen, Diskotheken oder bestimmten Kneipen wird geduzt.

Im beruflichen Leben hat das „Sie“ immer noch Vorrang. Berufseinsteiger oder Neuankömmlinge sollten erstmal siezen bzw. sich nach den Anredeformen erkundigen.

17. Was kann man dem Text nach feststellen?

18. Wo kann man immer nur duzen?

19. Wo kann das Duzen nicht
 üblich sein?

20. Was sollte man als Berufsanfänger machen?


Test 8



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Entschuldigung, können Sie mir helfen? Welche Sehenswürdigkeiten gibt es in der Stadt?

H: Besuchen Sie auf jeden Fall das Rathaus und das Schloss. Das Rathaus ist gleich rechts um die Ecke und das Schloss ist auch nicht weit von hier, immer geradeaus.

2.

F: Julia, ich möchte dich zu einem Kaffee einladen, hast du heute Zeit?

H: Das ist nett von dir. Aber ich muss noch viel erledigen. Heute Abend bin ich zu einer Geburtstagsparty eingeladen.

F: Das ist aber schade. Dann wünsche ich dir einen schönen Abend.

3.

F: Herr Ober, bringen Sie mir bitte die Rechnung.

H: Ja gern. Zusammen oder getrennt?

F: Zusammen, bitte.

H: Das macht 27.90 Euro.

F: 30 Euro. Das stimmt so.

H: Danke schön.

4.

F: Vera, du bist vor kurzem umgezogen. Bist du zufrieden mit deiner neuen Wohnung?

H: Eigentlich schon, aber es gibt ein Problem: Das Fenster im Bad ist nicht aufzumachen.

F: Dann musst du dem Vermieter Bescheid sagen.

5.

F: Jens, wo warst du denn gestern? Wollten wir uns nicht treffen?

H: Tut mir Leid. Ich konnte nicht. Ich musste einem Freund beim Umzug helfen.

F: Schade, kannst du vielleicht morgen?

H: Ja, das geht bestimmt.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Der Euro-Notruf 112 ist die Europa-weite Notrufnummer. Den Notruf 112 kann man vom Festnetz aus, aber auch vom Handy aus wählen. Die Notrufnummer gibt es seit 1991 und gilt in 37 Ländern.

7. Die deutschen Autohersteller sind im November auf dem US-Markt mit Vollgas unterwegs gewesen und haben zweistellige Absatzzuwächse gewonnen.

8. Ein Radfahrer wurde am Dienstagmorgen bei einem Verkehrsunfall in der Nähe von Gohren leicht verletzt. Er stieß mit dem Mercedes einer 59-jährigen Autofahrerin zusammen.

9. Mehrere Schüler sind auf dem Rückweg von ihrer Klassenfahrt nach Berlin wegen der Hitze im Intercity-Express zusammengebrochen. Die Klimaanlage im Zug war ausgefallen. Neun Schüler mussten ins Krankenhaus gebracht werden.

10. In Deutschland gibt eine Familie mit zwei Kindern durchschnittlich 2620 Euro im Monat aus. Die Lebensmittelkosten liegen pro Monat zwischen 300 und 500 Euro.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit. Dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazugehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1


Auf einer Party erzählt uns Frau Schmitt eine kleine Geschichte von sich selbst: „Das war in einem großen Hotel an der Nordsee. Ich kam zurück vom Strand und wollte mit dem Lift in den neunzehnten Stock fahren. Im vierten Stock stieg ein Mann in den Aufzug und drückte auch auf den Knopf neunzehn. Der Aufzug fuhr an, aber plötzlich blieb er stehen. Der Mann drückte den Schalter für den Notruf, aber dabei brach der Schalter ab und das Licht ging aus. Erst schwiegen wir, aber dann fingen wir beide an zu lachen. Während wir über eine Stunde im Aufzug warteten, unterhielten wir uns und ich merkte, dass Peter sehr sympathisch war. Am nächsten Tag trafen wir uns am Strand. Nach ein paar Monaten haben wir geheiratet.“

11. Worum geht es in dieser kleinen Geschichte?

12. Wo ist die Geschichte passiert?

13. In welchen Stock wollte Frau Schmitt fahren?

14. Was passierte, nachdem der Mann den Schalter für den Notruf gedrückt hatte?

15. Was haben die beiden im Aufzug gemacht?

16. Wann trafen sich die beiden wieder?


Text 2


Fast jeder besitzt heutzutage mindestens ein Handy, doch nur wenige wissen, wie man ein Handy höflich gebraucht. Wenn Sie jemanden anrufen wollen, suchen Sie sich einen geeigneten Ort. Denken Sie daran, dass Ihr Telefonat berufliche oder private Informationen beinhalten kann, die nicht für andere Ohren bestimmt sind. Entscheiden Sie—je nach Anrufer—welcher Ort angemessen ist. Manchmal reicht es einfach vor die Tür zu gehen.

Erhalten Sie in einer größeren Menschenmenge einen Anruf, dann fassen Sie sich kurz. Bieten Sie dem Anrufer einen Termin für einen Rückruf an. Es gibt kaum eine Situation, in der Sie sofort reagieren müssen. Schalten Sie Ihr Handy im Zweifelsfall lieber aus, z.B. während einer Konferenz oder Besprechung. Der Anrufer wird merken, dass Sie derzeit nicht erreichbar sind und eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen.

17. Was ist dem Text nach notwendig zu machen, bevor man mit dem Handy anruft?

18. Warum ist das notwendig?

19. Was sollte man dem Text nach machen, wenn man einen Anruf in einer größeren Menschenmenge erhält?

20. Was wird der Anrufer merken, wenn Sie das Handy ausschalten?


Test 9



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Was liest du gern, Thomas? Roman oder Novelle?

H: Weder, noch. Und du?

F: Ich lese gern Modezeitschriften, z.B. Elle. Ich kaufe jede Woche eine neue Ausgabe.

2.

F: Entschuldigung, wie komme ich zur Staatsbibliothek?

H: Staatsbibliothek? Zuerst mit Linie 6 acht Stationen, bis Unistraße, und dann Linie 3, noch vier Stationen, bis Stefansplatz. Da ist die Staatsbibliothek.

F: Vielen Dank.

3.

F: Hallo, Thomas. Welche Kurse besuchst du dieses Semester?

H: Mathematik, Musik, Englisch, die besuche ich nicht, sondern Deutsch, Physik und Chemie.

F: So viel? Du hast dann weniger Freizeit.

4.

F: Herr Schmidt, wohin fahren Sie dieses Jahr in Urlaub?

H: Ich habe keine Zeit, sonst würde ich im nächsten Monat an den Bodensee fahren und noch nach Paris.

F: Schöner Plan. Ich hoffe, dass Sie bald Zeit haben.

5.

F: Weißt du die Nummer von Maria?

H: Ich gucke mal. Zwei habe ich gespeichert, 293768 und 370042. Probier mal!

F: Unter der letzten kann man Maria erreichen.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Die Kölner Stadtverwaltung hat Sparpläne entworfen. Dadurch sollen im Haushalt etwa 94 Millionen Euro gespart werden, besonders im Bereich der Jugendhilfe und der Seniorenarbeit.

7. Am 15.07. wird eine Ausstellung von Werken des Düsseldorfer Künstlers Thomas Schütte in der Bonner Bundeskunsthalle veranstaltet. Die Ausstellung dauert bis zum 1. November. Präsentiert werden architektonische Figuren des Künstlers.

8. Seit dem Mauerfall ist in der deutschen Hauptstadt enorm viel passiert. Zahlreiche Bezirke haben völlig neue Gesichter bekommen. Alte Gebäude werden wieder renoviert.

9. Lieber Zuhörerinnen und Zuhörer, wenn Sie einmal an einem schönen Sommer- oder Herbstabend mit einem Glas Wein am Bodensee sitzen, fühlen Sie sich vielleicht wie im Traum. Die Ufer des Sees sind seit 7000 Jahren ein attraktives Urlaubsziel.

10. Die deutsche Familie Schmidt und die türkische Familie Altiok. Das Experiment heißt: Für eine Woche tauschen die beiden Familien ihr Leben—Beruf, Freunde, Freizeitaktivitäten. Überraschende Erlebnisse der beiden Familien finden Sie bei unserer Sendung.

C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit, dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazu gehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


Text 1


Andere Länder, andere Sitten: Während Deutsche nur ungern über Geld reden, haben Amerikaner großes Interesse am Thema Geld. Sie reden über ihr Vermögen auch öffentlich im Web.

Zum Beispiel eine neue Webseite netfinanz.com. Hier kann jeder sein Vermögen und seine Schulden öffentlich machen.

Kaum einer meldet sich bei Netfinanz mit seinem echten Namen an. Die finanziellen Angaben sind daher auch ohne echte Quelle—aber trotzdem interessant. Viele wollen ihre finanzielle Situation mit anderen vergleichen. Für viele ist es auch begeistert, dass eine Art Wettbewerb entsteht: Wer schafft es, sein Vermögen schneller zu vergrößern?

Ganz unterschiedliche Menschen machen bei diesem ungewöhnlichen Wettbewerb mit: Vom 14-jährigen Schüler, der noch zu Hause wohnt, über den Studenten, die Hausfrau oder den Rentner, den gut verdienenden Angestellten bis hin zu reichen Managern.

11. Worum geht es in dem Text?

12. Wie oft reden Deutsche über Geld?

13. Was kann man bei „netfinanz“ machen?

14. Warum ist „netfinanz“ für viele interessant?

15. Welche Leute machen bei „netfinanz“ mit?


Text 2


Abschlussprüfung an der Uni. Thema dieses Semesters: Ton und Licht. Erster Student betritt den Raum. Der Professor fragt: „Was ist schneller, der Schall oder das Licht?“ Der Student antwortet: „Das Licht.“ Der Professor sagt: „Schön, und wieso?“ Der Student antwortet: „Wenn ich das Radio einschalte, kommt erst das Licht und dann der Schall.“ „RAUS!“ Der Professor ist böse und ließ den Studenten den Raum verlassen. Der zweite Student kommt. Der Professor stellt dieselbe Frage. Die Antwort lautet: „Der Schall.“ Der Professor fragt: „Wieso das denn ?!?“ Der Student antwortet: „Wenn ich meinen Fernseher einschalte, kommt erst der Ton und dann das Bild.“ „RAUS!!!“ Der Professor fragt sich, ob die Studenten zu dumm sind oder ob er die Fragen zu kompliziert stellt. Da kommt der dritte Student. Der Professor versucht, die Frage verständlicher zu machen: „Sie stehen auf einem Berg. Ihnen gegenüber steht eine Kanone, die auf Sie Feuer macht. Was nehmen Sie zuerst wahr? Das Feuer oder den Schall?“ Der Student antwortet: „Das Feuer.“ Der Professor ist endlich froh und fragt: „Können Sie das begründen?“ Der Student sagt dann: „Na ja, die Augen sind doch weiter vorne als die Ohren…“

16. Worum geht es in der Geschichte?

17. Woher bekommt der erste Student seine Antwort?

18. Warum wird der Professor böse?

19. Warum sagt der Professor über eine Kanone?

20. Warum meint der dritte Student, dass das Licht schneller ist?


Test 10



A. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Dialoge je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.


1.

F: Entschuldigung, wegen des Staus bin ich eine halbe Stunde spät. Es ist schon 10 Uhr.

H: Macht doch nichts, Thomas. Aber wie lange warst du heute morgen unterwegs?

F: Ich glaube, zwei Stunden.

2.

F: Was machst du in den Ferien? Wollen wir zusammen eine Reise machen?

H: Gute Idee, ich will nach Südasien fahren. Da finden wir bestimmt etwas Exotisches.

F: OK. Dann gehen wir ins Reisebüro.

3.

F: Wie war der Ausflug gestern?

H: Schön. Wir waren eine große Gruppe. Eigentlich haben sich 20 angemeldet. Zwei sind nicht gekommen. Aber vor der Abfahrt wollten noch vier mitfahren. Ein Bus hat nicht gereicht.

4.

F: Hans, wie findest du die Prüfung? Machst du gut?

H: Die Mathe finde ich ganz ok. Englisch ist schon viel schwieriger. Bei Französisch und Physik werde ich vielleicht durchfallen.

F: Bei mir ist es auch so.

5.

F: Wann fängt der Spanischkurs an und wie lange dauert er?

H: Der Kurs fängt am 1. Juni an und dauert 12 Wochen. Jede Woche 10 Stunden. Inzwischen gibt es eine Woche Ferien.


B. Lesen Sie zuerst die Aufgaben. Sie haben 15 Sekunden Zeit. Dann hören Sie fünf kurze Texte je zweimal. Bei jeder Aufgabe sollen Sie feststellen, ob die folgenden Aussagen dem Inhalt des Textes entsprechen. Wenn ja, markieren Sie auf dem Antwortbogen den Buchstaben „A“ für richtig, wenn nein, den Buchstaben „B“ für falsch.


6. Herbert Grönemeyer ist einer der erfolgreichsten deutschen Popmusiker. Er verkaufte über elf Millionen Schalplatten und spielte in zahlreichen Filmen mit. Seit seine Frau vor zwei Jahren gestorben ist, erscheint er nicht mehr vor der Öffentlichkeit.

7. In Nordrhein-Westfalen gibt es eine Reihe von Abendgymnasien. Voraussetzungen für den Besuch sind: erstens mindestens 19 Jahre alt, zweitens ein Hauptschul- oder Realschulabschluss, drittens eine abgeschlossene Berufsausbildung oder eine Berufstätigkeit von mindestens drei Jahren.

8. Errichtet wurde der chinesische Garten im Jahr 2000 in Berlin. Der Garten steht für Schönheit und innere Harmonie, und gilt als Zeichen der Städtepartnerschaft von Berlin und Peking.

9. Die Situation in den Kindergärten steht am Montag auf der Diskussionsliste des Nordrhein-Westfalen Landtags. Die Regierung will das Kinderbildungsgesetz in Hinsicht des Sprachunterrichts reformieren.

10. Für die Web-Adressen mit Länderabkürzungen, wie „de“ für Deutschland oder „.uk“ für Großbritannien sind Organisationen in den jeweiligen Staaten zuständig. Diese Organisationen dürfen auch die Abkürzungen jederzeit ändern, sogar verkaufen.


C. Lesen Sie zuerst die Aufgaben, Sie haben 40 Sekunden Zeit, dann hören Sie zwei kurze Texte und die dazu gehörigen Fragen je zweimal. Wählen Sie die richtige Antwort. Markieren Sie danach den entsprechenden Buchstaben auf dem Antwortbogen.



Text 1


Vier Studenten waren so gut in Chemie, dass sie alle ihre Tests mit „1“ bestanden. Sie waren sich so sicher, die Abschlussprüfung zu schaffen. Deshalb entschlossen sie sich, das Wochenende in eine andere Stadt zu fahren, wo einige Freunde eine Party geben. Nach der Party verschliefen sie und schafften nicht vor dem Tag der Prüfung wieder zurück! Sie entschlossen sich, nicht zur Prüfung zu gehen, sondern dem Professor nach der Prüfung zu erzählen, warum sie nicht kommen konnten. Die vier Studenten erklärten dem Professor, sie hätten geplant, früh genug zurück zu sein, aber ihr Wagenreifen war kaputt auf dem Rückweg und sie hatten kein Werkzeug dabei. Es hat lange gedauert, bis ihnen jemand geholfen hat. Deswegen sind sie erst jetzt angekommen!

Der Professor dachte darüber nach und erlaubte ihnen dann, die Abschlussprüfung am nächsten Tag nachzuholen. Die Studenten waren unheimlich erleichtert und froh. Am nächsten Tag setzte der Professor jeden Studenten in einen anderen Raum und gab ihnen die Aufgaben. Es gab nur 2 Aufgaben. Die 1. Aufgabe war etwas Einfaches. „Cool“, dachten alle vier Studenten in ihren separaten Räumen, „das wird eine leichte Prüfung.“ Jeder von ihnen schrieb die Lösung der 1. Aufgabe hin und schaute auf die 2. Aufgabe: „Welcher Reifen war kaputt?“

11. Warum sind die Studenten zur Party gefahren?

12. Was machten die Studenten nach der Party?

13. Wie haben Sie dem Professor erklärt?

14. Wie reagierte der Professor darauf?

15. Welches Ergebnis hatte die Studenten Ihrer Meinung nach bei der Prüfung?


Text 2


Im 16. und 17. Jahrhundert waren es die Engländer und Holländer, die die Rosen aus dem fernen Osten nach Europa mitbrachten. Dann wurden lokale Rosen mit persischen, nordafrikanischen und chinesischen Rosen zusammen angebaut. Die größte Liebhaberin der Rosen in der Geschichte dürfte Kaiserin Josephine gewesen sein. In ihren großen Gärten ließ sie alle damals bekannte Rosenarten anbauen. Zum Zeitpunkt ihres Todes wuchsen dort 250 verschiedene Sorten.

Sowohl die Leidenschaft für Rosen als auch die Symbolkraft der Rosen haben sich bis heute nicht verändert. Seit der Kaiserin Josephines werden Rosen weltweit immer mehr angebaut. Große Erfolge hat der Rosenbauer David Austin mit seinen englischen Rosen, die in Farbe und Form auf die alten Rosen zurückgehen. Rosenliebhaber und Gärtner können mittlerweile unter 30.000 Rosensorten wählen.

16. Wer hat früher Rosen nach Europa gebracht?

17. Welche Rosensorten werden im Text nicht erwähnt?

18. Warum war Kaiserin Josephine die größte Liebhaberin der Rosen?

19. Welche Rosen bauen David Austin an?

20. Wie viele Rosenarten gibt es jetzt zur Wahl?



Lösungen

Test 1


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1C　2D　3A　4D　5B

B. 6B　7A　8A　9B　10B

C. Text 1: 11D　12B　13C　14A　15B

Text 2: 16D　17C　18A　19B　20D


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21D　22A　23C　24C　25B　26B　27C　28D　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29B　30A　31B　32C　33C　34B　35A　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36D　37A　38C　39A　40B　41D　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42D　43A　44B　45C　46A　47B　48D　49A　50C　51C

52B　53C　54A　55D　56A　57A　58B　59C　60D　61B


B
 . (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Die Interessen der Lerner, die zu beachten sind / die beachtet werden müssen, werden jetzt verstärkt berücksichtigt.

63. Seit der Durchführung der Ermäßigungsmaßnahmen werden die Waren in dem Supermarkt sehr gut verkauft.

64. Um den Berufswunsch zu erfüllen, müssen zahlreiche neue Arbeitsplätze geschaffen werden.

65. Die neu gebauten U-Bahnlinien haben die Verkehrssituation viel verbessert.

66. Professor Ammon sagt, dass die Attraktivität einer Sprache als Fremdsprache mehr von der Wirtschaftskraft der Sprecher abhänge als von der Sprecherzahl.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 德语语言仍然与所有文化与科学分支紧密联系。德国诗歌以及诸如哲学或心理学等学科，如果没有德语语言知识是无法领会的。此外，德语语言是（学习者）自身竞争力的一个要素，与之经常相联的是希望能改善职业前景。

68. 今天我们可用全世界范围内的所有建筑材料，但过去只能限用当时存在的材料进行建造。于是我们提出可持续性作为城市规划的议题，而可持续性意味着更节约地使用资源。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Meine Traumstadt


Meine Traumstadt ist sauber, grün, ordentlich, lebendig und vielfältig. Für eine Stadt und für das Leben in der Stadt sind meiner Meinung nach folgende Faktoren von großer Bedeutung. Heutzutage wünscht man sich ein angenehmes Leben und hohe Lebensqualität. Dafür sind genügende Grünfläche, gut entwickelte Infrastruktur und andere Stadteinrichtungen, sowie das Umweltbewusstsein und die Höflichkeit der Bürger sehr wichtig. Dazu gehören großes Warenangebot, billige Preise, günstige Verkehrsverbindungen usw. Nur so können wir eine saubere Umgebung haben und ein ordentliches Leben führen. Meine Traumstadt muss auch lebendig und vielfältig sein. In so einer Stadt leben nicht nur die älteren, sondern auch die jungen Leute gern. Die Alten genießen ihren Lebensabend, während die Jugendlichen im Alltag- und Berufsleben viele Chancen bekommen und vieles erleben können.

Test 2


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1D　2A　3C　4B　5C

B. 6B　7B　8A　9B　10B

C. Text 1: 11D　12C　13B　14B　15A

Text 2: 16C　17D　18B　19A　20B


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21C　22C　23A　24D　25D　26B　27B　28C　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29B　30A　31C　32B　33A　34C　35B　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36B　37C　38A　39C　40D　41A　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42A　43B　44C　45D　46B　47D　48A　49C　50A　51B

52C　53D　54C　55D　56C　57A　58C　59A　60B　61D


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Wegen der Hitze müssen den Touristen mehr Trinkmöglichkeiten angeboten werden.

63. Das schlimmste Hochwasser seit Jahrzehnten wurde durch starke Regenfälle verursacht.

64. Die im Mai 2010 eröffnete Expo in Shanghai hat jeden Tag zahlreiche Besucher angezogen.

65. Um Kohlendioxid-Ausstoß zu reduzieren, muss man erneubare Energien entwickeln.

66. Das Klimaproblem der Erde kann nur durch weltweite Zusammenarbeit gelöst werden.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 学习德语的另一个动机不是在那些在德国之外的德语学习者身上发现的，而是在德国国内有移民背景的人身上见到的。德语对他们而言是打开通向他们所置身的德国社会之门的工具。

68. 德语并不是最受欢迎的语言。如果追问，为什么是这样，通常的回答是，德语不那么容易。……但这恰恰是学习德语的一个好理由！因为，谁希罕那些简单的东西？简单的东西毕竟每个人都学得会。谁若是掌握了德语，那就有点儿特别了！这可不是每个人都会的。英语是语言里的“大众”，而德语是“劳斯莱斯”。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Deutschlernen


Seit einem Jahr lerne ich Deutsch, weil ich mich für die deutsche Kultur interessiere und später in Deutschland studieren möchte. Beim Deutschlernen stoße ich auf viele Schwierigkeiten. Zuerst war mir die Aussprache schwer. Ich habe lange geübt, bis es mir endlich gelungen ist, die deutschen Texte deutlich und fließend vorzulesen. Dann finde ich die Grammatik kompliziert, z.B. die Konjugation der Verben, die Deklination der Adjektive und die Wortstellung im Satz. Ich habe dazu viele Übungen gemacht. Jetzt kenne ich die grammatischen Regeln viel besser. Am schwierigsten ist aber das Deutschsprechen. Denn ich habe wenig Chancen, sprechen zu üben. Deshalb versuche ich, im Unterricht aktiv zu sein und nach dem Unterricht mit den Kommilitonen möglichst viel Deutsch zu sprechen.

Test 3


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1B　2C　3C　4D　5A

B. 6B　7B　8A　9B　10A

C. Text 1: 11C　12D　13B　14B　15A

Text 2: 16B　17D　18C　19A　20D


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21A　22B　23C　24C　25B　26D　27C　28B　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29A　30C　31A　32B　33C　34B　35A　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36D　37B　38C　39C　40D　41A　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42B　43A　44D　45C　46B　47A　48B　49C　50D　51D

52C　53B　54A　55C　56D　57B　58D　59B　60A　61C


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Die Motivationen für das Deutschlernen können schwer mit einem Satz zusammengefasst werden./ … sind …. zusammenzufassen.

63. Die Klimaanlage ist glücklicherweise gestern von den Technikern schon repariert worden.

64. Das in China am häufigsten verwendete Deutschlehrbuch erscheint dieses Jahr in einer überarbeiteten Ausgabe.

65. Obwohl die Prüfungstermine am Anfang des Semesters bekannt gegeben sind, muss man sich jederzeit über neue Veränderungen informieren.

66. Er hatte sich bis zum Entschluss zu diesem Schritt nicht lange überlegt.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 一方面这是德语历史地位的后续影响，尤其是德语作为科学语言；另一方面，全世界范围对德语的兴趣持久不息，是基于德语国家的经济实力、政治上的分量、在主要的技术领域的领先地位、受欢迎的教育体制、对国际信息交流的参与以及旅游业。

68. 在谈到德语作为世界语言时，人们首先想到的是科学，而不是经济。……不可忽视的是，全球化给所有国际语言带来了压力，并明显增强了英语作为世界语言的地位。但是，德语在可预见的将来仍将是一种重要的国际语言的预言是现实的。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Leistungsdruck der Schüler


Die Gründe für den Leistungsdruck der Schüler bestehen meiner Meinung nach sowohl in den Wünschen der Eltern und der Schüler selbst, als auch im Schulsystem Chinas. Da es in China zu viele Leute gibt, können nicht alle die Gelegenheit haben zu studieren. Um an einer guten Universität studieren zu können, müssen die Schüler die Hochschulaufnahmeprüfung mit guter Leistung bestehen. Um das Ziel zu erreichen müssen sich die Lehrer und die Schüler gemeinsam bemühen. Dabei spielen die Eltern auch eine wichtige Rolle, weil sie sich wünschen, dass ihre Kinder später eine gute Ausbildung und in Zukunft eine gute Arbeitsstelle bekommen können. Der Leistungsdruck führt aber dazu, dass sich der Unterricht in der Mittelschule meistens an den Prüfungen orientiert, und die Schüler sehr unter Leistungsdruck leiden. Sie beschäftigen sich mit Hausaufgabenmachen und Kursebesuchen, so dass sie keine echte Freizeit haben. Manche haben sogar Gesundheitsprobleme. Die Situation ist nur zu verbessern, wenn die ganze Gesellschaft das Problem beachtet.

Test 4


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1C　2C　3B　4C　5D

B. 6A　7B　8B　9B　10A

C. Text 1: 11C　12B　13C　14D　15B

Text 2: 16B　17C　18D　19B　20A


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21C　22A　23B　24C　25D　26A　27B　28C　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29A　30B　31A　32B　33A　34C　35A　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36B　37D　38C　39C　40A　41D　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42B　43A　44C　45D　46D　47A　48C　49B　50C　51B

52D　53D　54D　55A　56B　57C　58D　59B　60D　61A


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Die Verkehrsbetrieb setzt die neuen Straßenbahnwagen ein.

63. Jeder Arbeitnehmer muss seinen Betriebsausweis zeigen.

64. Die Polizei hat das vor einem Jahr aus dem Museum gestohlene Gemälde des Meisters wieder gefunden.

65. Peter behauptet, er habe mit eigenen Augen den Unfall passieren sehen./ Peter behauptet, dass er mit eigenen Augen den Unfall habe passieren sehen.

66. Bei der Vorhersage des Viertelfinalspiels gegen Argentinien benötigte der Tintenfisch Paul mehr als eine Stunde, um sich für die deutschen Fußballer zu entscheiden.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 健康是最宝贵的财富。它比任何其他东西都来得重要。健康是买不到、偷不到的，也不能作为礼物赠送。健康象征着富裕、生机和抵抗力。健康是我们要拥有的最重要的东西。

68. 我特别同意您的说法，德国由于其历史，也由于其欧洲心脏的地理位置而具有特殊的作用。因此我在上任之初就制定了目标，与我们在东部的邻国以及我们的西方邻国都保持良好而密切的关系。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Mein Lieblingswohnort


Zur Zeit diskutieren die jungen Leute heftig darüber, wo sie lieber wohnen, in der Stadt oder auf dem Land. Persönlich bevorzuge ich ein Leben in der Stadt.

Ein entscheidender Grund dafür ist, dass man viele Berufschancen bekommen kann. Die Freizeitbeschäftigungen in der Stadt sind auch besonders abwechslungsreich. Beispielsweise kann man in der Freizeit ins Kino oder ins Konzert gehen. Außerdem ist das Warenangebot in Kaufhäusern und Supermärkten oft viel größer als auf dem Land.

Trotzdem hat das Leben in der Stadt seine Nachteile. Die Arbeitsatmosphäre ist manchmal sehr angespannt, weil die Berufstätigen immer in Konkurrenz stehen. Zudem ist die Luft wegen der zunehmenden Autos voll von schädlichen Dingen, was der Gesundheit schadet.

Aber in der absehbaren Zukunft kann meines Erachtens alles besser werden. Man kann irgendwo leben, wo man will, egal auf dem Land oder in der Stadt.

Test 5


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1B　2D　3D　4A　5C

B. 6B　7B　8B　9A　10A

C. Text 1: 11D　12C　13C　14A　15B

Text 2: 16B　17A　18C　19D　20B


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21C　22A　23B　24C　25D　26B　27D　28B　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29A　30B　31A　32B　33C　34B　35A　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36A　37C　38D　39C　40B　41A　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42A　43D　44D　45B　46A　47C　48B　49A　50B　51D

52B　53A　54C　55A　56D　57B　58A　59A　60C　61D


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Die Kosten für die Behandlung von Ärzten wird von der Krankenversicherung getragen.

63. Viele Deutsche unternimmt eine Urlaubsreise im Ausland.

64. Die Firma hat mehrere Maßnahmen getroffen, um die Motivation der gesamten Mitarbeiterschaft zu steigern.

65. Der Tintenfisch soll mit seinen Einschätzungen bei der WM in Südafrika immer richtig gelegen haben.

66. Die Feriengäste haben in dem neuen Erholungsheim eine herzliche Aufnahme gefunden.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 2000年的德国，大众上网的热情突然爆发。所有的中小学相继上网。1200多个公共图书馆都配备网线和多媒体角。2002年，14岁以上的德国公民有一半都能上网。

68. 从1989年11月9日夜里的柏林墙倒塌到1990年10月3日，可以说，正是这几天，这几个星期和这几个月改变了世界。……导致柏林墙倒塌的和平革命是时代转变的情感表达。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Ein Verkehrsunfall


Vor einigen Monaten habe ich im Fernsehen einen Verkehrsunfall gesehen. Es war am Abend, als der Unfall passierte. An der Kreuzung sind zwei Autos zusammengestoßen. Beides waren schwer beschädigt. Zum Glück waren die beiden Fahrer nur ein bisschen verletzt. Nach der Aussage der Polizei hat der Autofahrer vor dem Fahren viel getrunken. Als die Ampel auf Rot schaltete, stieß sein Auto mit einem von links fahrenden Auto zusammen, das eigentlich die Vorfahrt hatte.

Davon kann man viel lernen: Erstens darf man vor dem Fahren überhaupt nicht trinken. Zweitens muss man die Verkehrsregeln beachten und sich daran halten, auch wenn man sich manchmal wirklich beeilen muss. Je höher die Geschwindigkeit beim Fahren ist, desto näher scheint man zum Tod zu gehen. Alle Verkehrsunfälle sind unglücklich und bedauernswürdig. Wenn man beim Fahren vorsichtig sein und auf die anderen Rücksicht nehmen könnte, würden die meisten Unfälle vermieden werden.

Test 6


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1A　2B　3B　4B　5C

B. 6A　7B　8B　9B　10A

C. Text 1: 11C　12D　13A　14B　15B

Text 2: 16C　17A　18D　19D　20A


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21C　22A　23C　24C　25D　26A　27A　28B　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29A　30B　31A　32B　33B　34A　35C　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36C　37B　38A　39C　40B　41A　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42A　43D　44C　45B　46A　47A　48B　49A　50D　51C

52B　53A　54C　55D　56B　57A　58C　59B　60A　61D


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Wenn der Arzt den Patienten nicht operiert hätte, wäre er nicht gerettet.

63. Seine persönlichen Schwierigkeiten sind auf der Versammlung zur Sprache gekommen.

64. Gestern arbeitete er über 10 Stunden, ohne eine Pause zu machen/ ohne dass er eine Pause machte.

65. Durch das fleißige Training / Trainieren verbesserte er seine Leistungen.

66. Das Messehaus wurde durch die Ausstellungsfläche, die 1955 auf 18000 m2
 erweitert worden war, zum größten Textilmessehaus Europas.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 一般的网络使用者每周上网的时间最多是5个小时。但是心理学家认为，过度的、不加控制的上网不是英特网本身引起的，而应归咎于有关使用者自身带来的心理和社会问题。

68. 今年夏天我们持续关注紧张的2010南非世界杯的同时，已经高兴地投入到将在德国举办的2011女足世界杯赛的准备之中并期待着它的到来。重新联系在一起的是：运动与文化、青年与家庭、紧张与放松。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag FÜR Aufgabe 69:


Ein Brief aus dem Urlaub


Augsburg, den 12.09

Liebe Lena,

am letzten Sonntag beginnt unser Urlaub. Wir haben schon ein paar Tage im Berg verbracht. Diesmal wohnen wir in einer preisgünstigen Jugendherberge. Es ist sehr schön und ich bin froh, hier mit meiner Familie sein zu können.

Die Sonne scheint hier mild und es ist nicht so heiß. Bei diesem Wetter ist Bergsteigen eine ganz richtige Entscheidung. Die Landschaft hier gefällt mir besonders gut und ich mache viele Fotos. Ich werde dir diese Fotos unbedingt mal zeigen, wenn ich zurückkomme.

Du weißt ja bestimmt, dass ich im Alltagsleben in der Stadt nur im Büro sitze und arbeite. Zudem leide ich jeden Tag unter dem Verkehrsstau und dem Abgas. Diesmal kann ich schließlich frische Luft atmen, mich bewegen und Stress abbauen. Obwohl es ein bisschen anstrengend ist, fühle ich mich sehr wohl dabei.

Herzliche Grüsse

Deine Monika

Test 7


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1B　2D　3D　4B　5C

B. 6B　7A　8B　9A　10B

C. Text 1: 11C　12B　13A　14D　15D　16D

Text 2: 17A　18A　19D　20C


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21C　22D　23D　24D　25C　26C　27B　28D　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29A　30A　31A　32C　33B　34A　35A　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36A　37D　38B　39B　40A　41C　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42D　43A　44D　45B　46A　47C　48B　49C　50B　51C

52A　53D　54D　55D　56D　57D　58B　59A　60D　61A


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Durch gute Personalarbeit kann eine schlechte Arbeitsatmosphäre vermieden werden.

63. Zum Schutz Ihrer Hände vor Verletzungen sollten Sie bei der Gartenarbeit Handschuhe tragen.

64. Ein Holzturm, der aus alten Türen und Fenstern besteht, ist bei einem Unwetter eingestürzt.

65. Wir freuen uns darüber, dass Sie sich für unsere Produkte interessieren.

66. Nachdem er aus dem Krankenhaus entlassen worden war, erholte er sich zum Glück schnell wieder.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 以前从未有像今天这样多的年轻人这么大还在父母家中生活：在24岁的年轻人中男性有一半，女性有27%。一个原因是越来越多的年轻人选择接受更长时间的教育。

68. 这样开始职业生涯有别于其他国家常见的纯学校职业培训：一周里有三至四天是在企业进行实践学习，接下来的一至两天是在职校进行专业理论学习。基于这样的培训模式，在德国的年轻人中没有一技之长或没有接受职业培训的人员所占比重相对来说很小。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Berufswahl


Die Grafik zeigt, was die wichtigsten Gründe für die Berufswahl sind. Die meisten Befragten sind der Meinung, dass sicherer Arbeitsplatz die wichtigste Rolle spielt. An zweiter Stelle steht gutes Einkommen. Fast die Hälfte finden, dass interessante Arbeit für sie wichtig ist. Fast genauso viele halten gute Kollegen für relevant. Karriere ist aber der Grund, den man am wenigsten gewählt hat.

Für mich sind interessante Arbeit und gute Kollegen am wichtigsten. Meiner Meinung nach sind die Menschen nur dann glücklich, wenn sie auch Freude am Beruf haben. Gutes Einkommen finde ich nicht am wichtigsten, obwohl in der heutigen Welt man für alles bezahlen muss. Ich meine, dass gute Atmosphäre in der Arbeit und gute Arbeitskollegen ziemlich wichtig sind. Die Arbeit mit unsympathischen Leuten macht auf jeden Fall keinen Spaß. Für mich ist sicherer Arbeitsplatz auch wichtig. Wenn jemand sich keine Sorgen um seine Zukunft machen muss, dann ist er zufriedener und ruhiger.

Test 8


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1C　2B　3B　4D　5A

B. 6B　7B　8A　9A　10B

C. Text 1: 11D　12C　13A　14B　15D　16C

Text 2: 17B　18A　19D　20C


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21A　22C　23D　24C　25C　26D　27D　28B　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29A　30B　31B　32B　33C　34A　35B　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36D　37C　38A　39D　40B　41A　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42B　43D　44A　45B　46C　47D　48B　49D　50A　51D

52B　53D　54B　55B　56D　57A　58B　59C　60C　61B


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Man muss darauf achten, dass das Abwasser vor dem Einleiten in den Fluss gereinigt wird.

63. Der Termin mit Herrn Möckel kann leider nicht mehr verschoben werden.

64. Vor der Annahme der ersten Stelle machte Michael Clemens eine Weltreise.

65. Die Arbeitsteilung, die von Herrn Bayer vorgeschlagen worden ist, wird von allen akzeptiert. Oder: Die Arbeitsteilung, die Herr Bayer vorgeschlagen hat, wird von allen akzeptiert.

66. Weil sein Wagen repariert wird, hat er einen Mietwagen bestellt.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 大多数公民从事体育活动并非为了追求最佳成绩。运动带来的乐趣和在团体中活动对他们来说更为重要。体育为我们的健康服务，也平衡了这个技术化世界中人们缺乏运动的情况。

68. 大约3900万个巧克力圣诞老人不仅出口至欧洲邻国，也出口到美国、澳大利亚和日本。德国甜食生产商希望在国内圣诞市场能有和2009年相似的好销量。市场研究人员声称，去年传统圣诞食品的销量达到了52900万欧元。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Vater und Sohn


Der Sohn spielt im Zimmer Fußball und hat eine Fensterscheibe zerbrochen. Er hat große Angst und läuft schnell aus dem Haus. Der Vater ärgert sich und rennt hinter ihm her, um ihn zu fangen. Aber da er nicht so schnell wie sein Sohn läuft, kann er dann nur nach Hause gehen und liest seine Zeitung weiter. Allmählich wird er unruhig und schaut immer wieder auf die Uhr an der Wand. Es ist fast neun Uhr und der Sohn ist immer noch nicht zurück. Der Vater kann nicht mehr zu Hause warten und geht hinaus, um nach seinem Sohn zu suchen. Er ruft und ruft, bekommt aber keine Antwort. Enttäuscht kommt der Vater nach Hause. Da kommt plötzlich etwas geflogen und trifft genau seinen Kopf. Das ist eigentlich der Ball, den sein Sohn durch die zweite Fensterscheibe herausgestoßen hat. Der Sohn kommt aus dem Haus und der Vater umarmt ihn voller Freude.

Test 9


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1C　2A　3D　4B　5C

B. 6A　7A　8B　9A　10B

C. Text 1: 11C　12D　13B　14C　15A

Text 2: 16C　17B　18A　19C　20A


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21B　22D　23B　24C　25C　26A　27D　28B　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29B　30A　31C　32A　33C　34B　35A　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36B　37A　38D　39C　40B　41D　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42C　43A　44B　45B　46A　47C　48B　49D　50C　51A

52B　53C　54D　55D　56C　57A　58B　59C　60A　61C


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Radiosender aus fremden Ländern waren erstmals übers Internet zu hören.

63. Eigentlich besteht der Bodensee aus zwei durch den Seerhein verbundenen Seen.

64. Die Psychologin Mario Sulprizio, die sich mit dem Thema „Sport und Schwangerschaft“ beschäftigt, hielt gestern einen Vortrag.

65. Wegen der Bedrohung des Sees durch die Überfischung wurde 1893 die erste internationale Kommission zur Regelung des Fischbestands gegründet

66. Nachdem ihr Sohn geboren gewesen ist, ist Anna wieder unterwegs.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 北威州的学校在家长、教师及教育研究者的心目中评价很低。与来自受过高等教育家庭的孩子相比，父母受教程度相对较差的孩子接受文理中学教育的机会更少。另外移民的后代往往在受教机会上明显处于劣势。

68. 教育的质量一般。与其他联邦州相比，北威州的九年级学生居于平均水平以下。其原因众多：课程与教师培训几十年未变，教育研究的成果并未涉及大多数的学校，学校的校舍太陈旧，很多体操房早就应当关闭。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Ein Bewerbungsbrief


Shanghai 30. Nov. 2010

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ich heiße ××, bin 20 Jahre alt und kommt aus Shanghai. Seit 3 Jahren studiere ich Internationalhandel an der Tongji-Universität. Ich bewerbe mich hier bei Ihnen um den Platz als Praktikantin, weil ich glaube, dass ich dabei meine Fachkenntnisse in die Tat umsetzen kann. An der Uni habe ich zwar viele Theorien gelernt, aber es gibt wenige Chancen, bei einer internationalen Firma, wie Metro, genau zu beobachten, wie man tatsächlich Handel macht. Außerdem mache ich mir gerade Gedanken über das Thema meiner Bachelorarbeit. Durch praktische Arbeit könnte ich bestimmt Anregungen bekommen. Zudem sind meine Deutschkenntnisse erwähnenswert, weil Metro eine deutsche Firma ist. Ich lerne nämlich seit 2 Jahren Deutsch und habe den Deutschintensivkurs an der Uni mit guter Leistung abgeschlossen.

Als Anlagen finden Sie meinen ausführlichen Lebenslauf und andere Zertifikate. Ich würde mich sehr freuen, wenn ich von Ihnen positive Antwort bekommen könnte.

Mit freundlichen Grüssen!

××

Test 10


Teil 1　Hörverstehen (20 Punkte für 20 Testaufgaben)


A. 1D　2A　3C　4D　5C

B. 6B　7B　8A　9A　10B

C. Text 1: 11B　12C　13B　14C　15D

Text 2: 16D　17C　18C　19A　20B


Teil 2　Leseverstehen (35 Punkte für 21 Testaufgaben)


A. 21B　22C　23D　24A　25B　26A　27B　28B　(12 Punkte für 8 Testaufgaben)

B. 29A　30A　31B　32C　33A　34B　35C　(14 Punkte für 7 Testaufgaben)

C. 36A　37C　38D　39C　40A　41B　(9 Punkte für 6 Testaufgaben)


Teil 3　Grammatik und Wortschatz (20 Punkte für 25 Testaufgaben)



A.
 (10 Punkte für 20 Testaufgaben)

42C　43A　44D　45A　46B　47C　48B　49B　50A　51C

52B　53D　54A　55B　56C　57D　58A　59B　60B　61B


B.
 (10 Punke für 5 Testaufgaben)

62. Die Sportlerinnen lassen sich mit einer durchschnittlich trainierten Frau vergleichen.

63. Der Größte der Bodenseefische ist der über zwei Meter lange (lang werdende) Wels.

64. Nur wenige Meter entfernt entstand 2003 das Denkmal für die ermordeten Juden Europas, das heute Holocaust-Mahnmal genannt wird.

65. Wegen der Angst vieler Gäste im Dunkel haben wir noch psychologische Betreuerin.

66. Bis das Ufer stark umgebaut wurde, galt dennoch der Bodensee bis ins neunzehnte Jahrhundert hinein als naturnahes Gewässer.


Teil 4　Übersetzen (10 Punkte für 2 Aufgaben)


67. 在德国世界杯开幕前夕，2006年5月26日，建造八年之久的柏林新火车总站启用了。火车站共三层，有商店、餐饮和旅行社。2006年的世界杯尤其对于柏林来说会是一个巨大的成功。共有约1000万来自世界各地的球迷关注比赛，共同庆祝。

68. 新柏林的下一个大项目便是在二战中毁坏的城市宫殿的重建。工程将于2016年完工，届时其中将有国家博物馆、州图书馆和洪堡大学的一部分。


Teil 5　Schriftlicher Ausdruck (15 Punkte für eine Aufgabe)


Lösungsvorschlag für Aufgabe 69:


Privatautos


Es ist heutzutage üblich, ein Auto zu kaufen und zu fahren. Aber wegen vieler Probleme, die Privatautos mit sich bringen, sind zwei gegensätzliche Meinungen entstanden. Die einen finden es selbstverständlich, ein Auto zu kaufen, wenn man reicher wird. Die anderen meinen aber, dass Privatautos unserer Umwelt schaden. Meiner Meinung nach soll man auf ein Privatauto verzichten.

Erstens sind Privatautos wirklich Umwelt-Killer. Autos lassen beim Fahren viele Abgase aus, die die Luft schmutzig machen. Wenn man nichts dagegen tut, könnte man in der Zukunft nicht mehr in Städten leben. Außerdem verbraucht man beim Autofahren Benzin, das zu den immer weniger gewordenen Rohstoffen gehört. Dadurch wird auch die Atmosphäre immer wärmer, was zur Veränderung unseres Klimas führen kann. Darüber hinaus schadet das Autofahren unserer Gesundheit. Es ist deswegen zu empfehlen, möglichst wenig Auto zu fahren. Statt immer im Auto zu sitzen soll man lieber Rad fahren, zu Fuß gehen oder öffentliche Verkehrsmittel benutzen.
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moglich, 10 Std./Woche, 400 Euro pro Monat.
Kontakt; z. Hd. Frau Manuela Nowak, Poststrafe 4,
10178 Berlin

B Zur Verstirkung unseres Verkauf-Teams im Schluss-
verkauf suchen wir zum nidchstmoglichen Eintritt eine
Verkiuferin als Teilzeitkraft. Wenn Sie Berufserfahrungen im
Verkauf haben, sind Sie bei uns genau richtig.

Wenn Sie Interesse haben, schicken Sie Thre Bewerbungsun-
terlagen.

Sanitiitshaus Giebeler, Holzweg 8,

71547 Miinchen. Tel: 089/584170

C  Wir suchen in den Ferien 2 Telefonistinnen, die
sich die Arbeitszeit von 8:00— 17:30 teilen. Uber die
Titigkeit in der Telefonzentrale hinaus werden Sie auch
fiir die Eingabe / Pflege von Daten unseres Archivier-
ungssystems im Computer verantwortlich sein.

Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung. Tel:
028/3607321

D Sprachschule Engel

Wir suchen in diesem Sommer einen Studenten / eine Stu-
dentin als Lehrkraft fiir einen Deutsch-intensivkurs ( Muttel-
stufe, ca. 24 Std./Woche). Wir erwarten von Ihnen didak-
tische Fachkenntnisse und bieten Thnen moderne Einrichtu-
gen, ausreichende Lehrmaterialien sowie 12 Euro als Stun-
denlohn.

Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung.

Tel: 040/336688
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B | Die Temperatur wird auch am Wochenende nicht sinken.
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B | Seit 16. Juli regnet es in China landesweit.
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Das Sommergewitter in Deutschland hat zwar viele Menschen verletzt, aber
keine Sachschiden verursacht.
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Das Unwetter hat den Strafen- und Bahnverkehr negativ beeinflusst.
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Der Intercity 428 von Berlin nach Hamburg wird planméBig um 16.37 Uhr
auf Gleis 7 ankommen.
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Knapp 200 Linder haben an der Weltausstellung 2010 in Shanghai

teilgenommen.
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A Garten- und Naturliebhaberin

50, 1.65, 59 kg, sportlich, in gesicherten finan-ziellen
Verhiltnissen lebend und sucht ebensolches Pendant ( #H
FL ) fiir alles, was zu zweit mehr SpaB macht. Ich
freue mich auf Thren Anruf an. 071-253452

B Frau von Klasse

sucht einen Mann mit Stil und Humor. Einen Mann, der
weltoffen, diskussionsoffen und unkonventionell ist. Biete
Gleiches. Ich bin eine elegante Frau (172 cm), Anfang 60,
mit viel Lust auf das Leben.

Tel. 069-567721

C Gemeinsam durchs Leben gehen, gemeinsam alt
werden, die Hohe genieflen, die Tiefen meistern, das
mochte ein 69-j. Akademiker, 1, 76, sportl. mit
hiibscher Dame, schlank, bis 55 Jahre. Wunsch: har-

monische Partnerschaft, viele gemeinsame Inte-ressen.

E-Mail ; lernen@ hotmail.com

D Mann gesucht

Ich bin eine 50 jdhrige, 170 cm groBe, schlanke, finanziell
unabhingige, meistens frohliche Frau. Sollten Sie ein netter,
erfolgreicher, fest im Leben stehender Mann sein, freue ich
mich auf Thren Kontakt.

E-Mail; jungundalt@ gmail.com
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Das Deutsch-Chinesische Kulturnetz ist ein Zusammenarbeitsprojekt im

Bereich der Kultur zwischen China und Deutschland.






OEBPS/Image00073.jpg





OEBPS/Image00000.jpg
o R B TR 7N 28 2% A AL e





OEBPS/Image00075.jpg





OEBPS/Image00072.jpg
A Mitarbeiter/in im Reisebiiro

Sie iibernehmen die personliche und
Beratung und Betreuung von Kunden und Interessenten.
Als kompetenter Ansprechpartner beraten
unsere Firmenkunden

telefonische
sie auch

Sie bringen sehr gute Geographiekenntnisse mit und
sprechen flieBend Englisch ( weitere Fremdsprachen sind
von Vorteil )

Wir freuen uns auf Sie!

B Akademische/r Mitarbeiter/in zum 01. Oktober 2010 eine
Vollzeitstelle

auf zwei Jahre befristet.

Beratung und Betreuung der studentischen Teams im Bereich
Studioproduktionen VFX und Film. Ein abgeschlossenes
Hochschulstudium bzw. ein hoherer Abschluss im Bereich
Medien/Film erwartet.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte zu Hinden Herrn Hans-
Werner Pils, Personalabteilung, Hochschule der Medien,
NobelstraBe 10, 70569 Stuttgart.

C Krankenschwester/-pfleger, Vollzeit

In Ihren Aufgabenbereich fallen die Betreuung von
schwerstkranken Patienten, die direkte Hilfestellung am
Telefon Aufnahme
Arzneimittelwirkungen.
Bewerbungen an;
Personalabteilung Frau Kramer
Stammbheimer Str. 10/8

70806 Kornwestheim

und die von unerwiinschten

D studentische Aushilfen ab sofort fiir die Belegkontrolle in
unserem Mediaeinkauf

Eine kaufminnische Vor- oder Ausbildung wire ideal, ist
aber nicht unbedingt erforderlich. Wenn wir Ihr Interesse
geweckt haben, senden Sie Ihre Bewerbungen moglichst in
elektronischer Form an: recruiting @ aemedia. com Tanja
Steinmacher Tel. 0611-9788-340
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A Wir suchen Austriger

Frische Luft, etwas Bewegung und dabei Geld bieten
wir, Prima Nebenverdienst fiir Studenten, Rentner und
Hausfrauen. Melden Sie sich bei Frau Schmidt unter
0091/9874323.

B Wir suchen fiir den Empfang Telefonisten in Vollzeit.
Verantwortlich sind Sie auch fiir unse-ren Posteingang und -

ausgang. Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich unter
0098/877322.

C Betreuung unserer internationalen Kunden gesucht!
Wir suchen junge und flexible Mitarbeiter fiir unsere
Werbeagentur. Kenntnisse in Marketing so-wie gutes
Englisch brauchen wir. Senden Sie ihre schriftliche Be-
werbung mit Foto an: Ludwigstrafie 22, Herr Rode.

D Zur Verstirkung unseres Teams suchen wir zum
nachstmoglichen  Eintritt einen  Verkdufer oder eine
Verkiduferin als Teilzeitkraft. Wenn Sie Berufserfahrungen
haben, sind Sie bei uns genau richtig. Schicken Sie Ihre Un-
terlagen unter Rindweg 10.
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Die Regierung in Nordrhein-Westfalen will die Sprachbildung im

Kindergarten reformieren.
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Es gibt fiir jedes Land eine feste Abkiirzung als Endung von Webseiten, die

von der Regierung bestimmt wird.
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Besucher von Abendgymnasien miissen mehr als drei Jahre arbeiten.
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Der chinesische Garten wurde fiir die Freundschaft zwischen Berlin und
Beijing errichtet.
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A fiir die Krippe Erzieher/in (40 Std.)

Wir suchen eine warmherzige und engagierte Mitarbeit-
ern (m/w), die unsere Kleinsten liebevoll betreut.
Wir bieten Thnen eine langfristige Zusammenarbeit und
ein nettes Team. Wir freuen uns iiber Ihre vollstindigen
Bewerbungsunterlagen, gern auch per E-Mail
i.vonlindeiner@ krippebumblebees.de

B Die Rocket Internet GmbH arbeitet daran, viel versprech-
ende Geschiftsmodelle im Internet-Bereich erfolgreich am
Markt zu etablieren. Zur Unterstiitzung unseres Teams suchen
wir ab sofort einen Senior Manager Display (m/w). Sie erh-
al-ten bei uns vielfiltige Moglichkeiten zur Weiterentwick-
lung. Wir freuen uns iiber Ihre Bewerbung per E-Mail an jobs
@ rocket-internet.de

C  Tierérztin/ Tierarzt — Schwerpunkt Tiererndhrung
Arbeitsort: Osnabriick / Raum

Sie haben eine Ausbildung zum Tierarzt/ zur Tierirztin
mit dem Schwerpunkt Tiererndhrung absolviert.

Herr Andreas Liihmann freut sich auf Ihren Anruf
( 0521/911779-3) die  Zusendung  Ihrer
vollstindigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an

oder

bielefeld@ personal-total.de.

D  Praktikum fiir englische Muttersprachler
4—6 Monate

Anforderungen

— Englisch in Wort und Schrift ( Muttersprache )
— solide Deutschkenntnisse wiinschenswert

— gute MS Office Kenntnisse

Arbeitszeit; 40 Std pro Woche

Vergiitung :

EUR 500, 00 EUR-EUR 700 brutto monatlich
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Gronemeyer, ein beriihmter Musiker, verkaufte in London mehrere
Millionen Schallplatten( "& F) .
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Es geht um ein Experiment, in dem die Eltern aus zwei Familien ihre

Kinder fiir eine Woche tauschen.
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A Wolfsburg

Das von dem Volkswagen-Konzern entwickelte Erleb-
nis- und Kompetenzzentrum bietet seinen Besuchern
vielfiltige Freizeitaktivitdten. Im Konzernforum der Au-
tostadt erleben Sie multimediale Vorstellungen, im
Zeithaus wird die Geschichte der Automobilitit leben-
dig.

B Berlin

Berlin ist dank der ICE-Ziige nur noch einen Katzensprung
entfernt. Machen Sie eine eintigige Stadtrundfahrt, bleiben
Sie wo es Thnen gefillt. Schauen Sie von der glisernen Kup-
pel des Reichs-tags in die Biiros unserer Volksvertreter. Be-
gegnen Sie gliicklicherweise auf der StraBe dem Bundeskan-
zler.

C Hamburg

Das deutsche Tor zur Welt ist immer eine Reise wert.
Besonders die Museumsschiffe , Rickmer Rickmers *
und ,, Cap San Diego® lassen Sie in die Vergangenheit
der Segelschifffahrt ein. Lassen Sie sich von Schiffen
aus aller Welt faszinieren.

D Norderney

Das ilteste deutsche Nordseebad wurde schon auf dieser Insel
im Jahr 1797 erschlossen. Heute besuchen jihrlich rund 300
000 Giste die Kur-und Ferieninsel. Wie laden Sie ein, ihren
fast 6-tigigen Inselaufenthalt im Hotel mit Kiistenaus-blick
angenehm zu verbringen.
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B | Nach der Mauerfall hat man in Berlin nur neue Gebiiude gebaut.
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Der Bodensee als ein Urlaubsziel hat schon eine lange Tradition.
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Die Werke von Thomas Schiitte werden seit Juli ausgestellt.
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Nach der Stadtverwaltung wird weniger Geld fiir Jugendliche und iltere

Leute ausgegeben.
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A Bonsai

Ein sehr angenehmes chinesisches Restaurant, das auch
typisch chinesisch eingerichtet ist. Eine kleine Oase ( fili
5% JW M) aus Feng-Shui Elementen, einem kleinen
Teich mit Fischen in sehr gemiitlicher Atmosphire.
AuBerdem gibt es einen groBen runden Tisch fiir ca. 8
Personen, auf dem man das Essen drehen kann.
Offnungszeiten ;

MO-SO 11:30—15:00 + 17:30—23:30

Freisinger Landstrae 28

80939 Miinchen

Telefon 089 / 323 11 11

B Trattoria Paganini

Ein kleiner sehr gemiitlicher Italiener. Die Preise sind sehr
giinstig. Es gibt eine groe Auswahl an Pizza und Pasta.
AuBerdem gibt es tiglich eine wechselnde Tageskarte. Hier ist
man immer willkommen und der Chef steht noch selbst in der
Kiiche.

Offnungszeiten ;

DI-SO 11:30—14:30 + 17:30—23.:30, MO RUHETAG
Marchgrabenplatz 3a

80805 Miinchen

Telefon 089 / 32 38 98 88

C  Seit dem Jahre 1985 ist das Restaurant ,, Calabria®
eine gute Adresse fiir deutsche und italiensche Kiiche.
Ihnen werden traditionelle italienische Gerichte und
deutsche Speisen angeboten.

Unser Taxi-Dienst ermoglicht es Ihnen, gemiitlich von
zu Hause zu bestellen und das Essen liefern zu lassen.

Desweitern finden Sie Online bei uns!

D China Imbiss King

Ein chinesisches Sprichwort besagt, und gilt auch als unsere
Philosophie.

» Das Volk schiitzt das Essen himmelhoch*

Unsere chinesische Kiiche stellt eine Ausdrucksform der chi-
nesischen Kultur dar.

‘Wir bieten Thnen einen Lieferservice mit original chinesisch-
em Essen.

Lieferservice im Umkreis von 5 km

Lieferung innhalb von 30 Minuten
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A Wir freuen uns auf Sie!

Im MAGGI KOCHSTUDIO gibt es nicht nur jede
Menge neue Rezepte, sondern auch eine freundliche
und individuelle Beratung rund um genussvolle und
leckere Rezepte. Ob Anfinger, passionierter Hobbykoch
oder Kinder — in unseren abwechslungsreichen Koch-
kursen entdeckt garantiert jeder den Spal am Kochen!
Unsere Kochkurse bieten wir Ihnen zu festen Terminen
an. Sie finden wochentags um 18 Uhr und Sams-tags
um 11 Uhr mit 16—20 Teilnehmern statt und dauern
3—4 Stunden. Gerne nehmen wir Thre Anmeldung en-
tgegen.

B Yoga-Kurs und Schwimmen

Hallo, wir suchen Verstirkung fiir unsere Yogagruppe, auch
Anfinger. Der beinhaltet
Neumiinster im Stadtbad, Hansaring 177.

Die Gruppe trifft sich ab 08. September jeden Mittwoch von
9—10.00 Uhr.

8 X Yoga fortlaufender Kurs.

Niiheres per E-Mail

Eine Probestunde wird angeboten.

Kurs auch  Schwimmen in

C Geo Takoma: Der Krieger in dir

Um den steigenden Anforderungen des Alltags ge-
wachsen zu sein, ist es auch fiir Minner wichtig, ihre
korperliche, geistige und
stirken. Die Ubungen und ihre Wirkungen werden im
Buch ausfiihrlich erldutert und auf der DVD zur Veran-

seelische Gesundheit zu

schaulichung und zum Mitiiben von Geo Takoma selbst
durchgefiihrt.

Geo Takoma ist einer der beriihmtesten Yoga-Lehrer
aus den USA. 1978 entwickelte er Power Yoga.

D

Suchen Sie eine raffinierte Rezeptidee oder haben Sie einen
Geheimtipp? Dann sind Sie in der neuen for me Rezept-Com-
munity genau richtig. Hier konnen Sie Rezepte suchen,
eigene Kochideen hochladen und andere bewerten sowie kom-
mentieren.

Wir wiinschen Ihnen viel SpaB und sind gespannt auf Ihre
Meinung!

Schreiben Sie uns an;

rezeptcommunity @ for-me-newsletter.de






OEBPS/Image00054.jpg
Weil die Klimaanlage im Zug nicht funktionierte, wurden neun Schiiler
wegen der Hitze ins Krankenhaus gebracht.
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Die monatliche Ausgabe einer deutschen Familie mit zwei Kindern betrigt

im Durchschnitt weniger als 2500 Euro.
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Im November ist der Absatz der deutschen Autos in den USA gesunken.
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Bei einem Verkehrsunfall am Dienstag ist ein Mercedes mit einem Fahrrad

zusammenge stoBen.
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Der Euro-Notruf 112 hat eine 20-jidhrige Geschichte und gilt in 27 Lindern.
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A Sie finden bei uns ( rad-reise - service.de ) die at-
traktivsten Angebote renommierter Radreisen fiir Ziele
in Deutschland und weltweit, fiirs Radwandern, Moun-
tainbiken und Rennradfahren. Dariiber hinaus finden Sie
bei uns alles, was fiir Thre Radtouren-Planung wichtig
ist.

B Der Radfritz.de Webshop ist ein Fahrrad Internet-Ver-
sandhandel, spezialisiert auf Fahrrider zu Sonderpreisen.
Durch unseren gezielten und konzentrierten Einkauf von Vor-
jahresmodellen und Sondermodellen sind wir in der Lage, un-
seren Kunden Markenfahrrider zu unschlagbar giinstigen Pre-
isen anzubieten

C Fahrradkurier gesucht!
Wir suchen sportliche Fahrer, mit eigenem Rad fiir un-

sere Express-Kurierfirma in Regensburg
Kontakt: 0176-21609956

D Fahrrad Sperk mehr als nur Fahrrider

Ob qualititiv hochwertige Marken oder das richtige Zubehor,
unser gut sortiertes umfangreiches Angebot lisst keine
Wiinsche offen und wird Sie mit Sicherheit iiberzeugen.

Wir freuen uns auf Thren Besuch.






OEBPS/Image00050.jpg
Sicherer Arbeitsplatz
Gutes Einkommen
Interessante Arbeit
Gute Kollegen

Karriere

78
57
45
42
28

100

75

50
25

105
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Die Bibliothek hat ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Kurse

angeboten.
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A Wir sind eine freundliche Familie aus Ko6ln und wir
suchen fiir das Wochenende einen Babysitter fiir unsere
8j. und 12j. Tochter. Idealerweise haben Sie schon Er-
fahrung mit Babysitting. Es kann sich bei uns jeder mel-
den, der Interesse hat. Petra  Sander08@ web. de

B Zur Verstirkung unseres bestehenden Teams suchen wir
fiir die Wintersaison noch 2 junge Serviceangestellte. Sie sind
freundlich, teamfdhig und haben das Feeling zum Gast? Sie
arbeiten gerne und sind motiviert? Wenn das auf Sie zutrifft,
dann sind Sie bei uns richtig! Wir wiirden uns freuen, von
Ihnen zu horen!

C Familie aus Kiel sucht liebevolle Aupair fiir ihre
vierjahrige Tochter zum baldméglichsten Beginn. Wir
erwarten Zuverlissigkeit, Offenheit, Freude und Geduld
beim Umgang mit unserem Kind. Wir bieten familidren
Anschluss im Alltag und auf Rei-sen. Wir freuen uns
auf Thre Bewerbung !

zum Verkauf von Ballons auf
Weihnachtsmirkte. Schone Titigkeit bei gutem Stundenlohn.
Noch Stellen frei an Wochenenden und Werktagen. Highlight
Balloons Promotion, Tel. 02331/63 09 47 od. 0172/919 60
97

D Verkiufer/innen
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Man darf in allen 6sterreichischen Bahnhofen nicht rauchen.
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Die Deutschen machen gern im Ausland Urlaub.
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Sie konnen bei der Redaktion jeden Tag von 11 bis 13 Uhr anrufen.
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B | In der Mitte und im Siiden Deutschlands regnet es nicht.
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A

Gesucht: Einsatz als SPA-Berater, Team Lead und
Teilprojektleiter, Strategie- und Konzepten-Entwicklung.
Qualifikation; Studium in BWL oder Wirtschaftsinfor-
matik, 10 Jahre Berufserfahrung.

Kontakt: z. Frau Linda Miiller

Schonstrasse 5, 10333 Bremen

B

Sachbearbeiter ~ fiir  Bilanzierung im  Bereich  Ge-
samtbanksteuerung gesucht

Planung, Erstellung und Verantwortung fiir Teile des Jahres-
abschlusses

Qualifikation; Studium in BWL oder Sparkassenbetriebswirt.

Mit Berufserfahrung.

E-Mail ; bling087@ hotmail.com

C

Einkauf elektronischer Bauelemente

Qualifikation ; Kaufménnischer oder betriebs-
wirtschaftlicher Hintergrund oder technische Aus-

bildung mit Berufserfahrung.
Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung.
Tel: 040/3146810

D

Sachbearbeiter fiir den Bereich Statistiken Krankenhausa-
brechnung

Beschiftigung mit Rechnungen und Berichtswe-sen.
Qualifikation; Studium-Wirtschaftsinformatik, Informatik oder
vergleichbare Ausbildung

Tel: 089/584170






OEBPS/Image00042.jpg
A

Such eine nette Frau fiir die Zukunft

Kannst du zu mir, 58/100, sagen, auch wenn ich
ziemlich dick bin. Das Leben mit PKW u. Gefiihl macht
dir bestimmt viel Spal. Wenn es dir nicht stort, habe ich
ab und zu ein Glidschen Schnaps. Von dir zu horen wiire es
toll.

Tel: 089/44336

B

Suche einen ausgeglichenen, selbstbewussten bis ca. 45
Jahre

Du handelst nach Deinen Gefiihlen und hast Dein Leben
Deiner Seelenfiihrung iibergeben. Ich habe ein sanftes
einfiihlendes Wesen und strahle trotzdem Stirke aus.

Wir unterstiitzen uns gegenseitig, um unseren Weg liebev-
oll zu vollenden.

E-Mail : normall978@ gmx.de

C

Einsamer Mond sucht Sternchen

36-jahriger Ich, 178/80 sucht eine ehrliche, Freude und
Leid zusammen teilende Frau (28-36) zum Aufbau einer

festen Beziehung mit Zukunft! Nationalitit nicht entschei-
dend.

E-Mail ;: danil978@ hotmail.com

D

Suche einen sportlichen, schon aussehenden bis ca. 45
Jahre

Ich, jiingeraussehend, liebe es, in der Natur zu sein, und
ich liebe die Ruhe. Aber manchmal brauche ich Aktion!
Ich bin ziemlich temperamentvoll in Verbindung mit meiner
Seele und handle nach ihm. Dein Kontakt wird mich
freuen.

Tel: 041/77211






OEBPS/Image00038.jpg
Der Mann hat schon einen Arbeitsplatz bekommen, weil er viele
Erfahrungen bei der Arbeit hat.
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Es wird ein Deutschsprachkurs fiir Anfiinger angeboten.
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Mehr als 50% der Bundesbiirger machen jihrlich mindestens eine grofe
Urlaubsreise.
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Die Frau hat 55 Euro zuriick bekommen.
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A. Wir konzentrieren uns ganz auf den perfekten Serv-
ice

Wiener Automobile GmbH

— Kfz-Wartung und Reparaturen
— Garantiearbeiten

— Karosseriearbeiten

BMW Service

MINI Service

Hyundai Service

Humboldtstr. 137

51145 Koln-Porz

Tel.. 02203/43701-0

B. Wir suchen stindig schone Oldtimer ab 1960/Y oungtim-
er/Exoten. Schnelle und serigse Abwicklung.

Autohaus Loko Classic GmbH Koln,
Rosrather Str. 270,
Tel.. 0220/16483596

C. Wir laden Sie herzlich zum Tag der offenen Tiir am
20. 10. in der Zeit von 9— 14 Uhr am Gymna-sium Di-
alog ein.

Amnsbergerstr. 11, 51065 Kéln

Die Infoabende fiir die Eltern der kommenden Schiiler
werden ab 20 Uhr stattfinden

Wir freuen uns auf Sie!

D. Lempertz gegriindet 1845

Auktionen

® Mobel, Porzellan, Silber, Schmuck 19. Nov.

® Gemilde, Zeichnungen, Skulpturen 14. — 19. Jh. 20.
Nov.

Vorbesichtigungen: 12. —18. Nov.

Ankauf oder Versteigerung von Sammlungen, Einzelstiicken

oder Erbschaftsposten.

Bei groBlen Objekten Hausbesuche moglich.

Neumarkt 5

Tel. 0220/816738-87
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A. Mobel /Hausrat
Wohnungsauflosung

Alles muss raus!

Am Samstag 13. 11. 2006 in der Grevanbroichstrafle
17, 50937 Bocklemiind von 10;00 — 18, 00. Mdobel,
Teppiche, Bilder, Elektrogerite, Geschirr, Diverses
kostengiinstig abzugeben.

Kalaydo.de-Code ; zyg743748

B. Quendy, wo bist du? Wir vermissen dich!

Belohnung! Quendy, Langhaar, weibl. 134 Jahre, ist am
31.08.2009 spurlos aus 53895 Mechernich-Wachendorf ver-
schwunden.

Farbe: schwarz-braun-weil3.

Weitere Fotos + Infos unter:

http://quendy-gesucht.com/

Wer hat Quendy gesehen oder weifl, wo sie ist?
Bitte Tel. 0175-2035778

C. Flexible Biirokauffrau (IHK-Abschluss)

56 Jahre, umfassende Berufserfahrung ;
Bildungswesen, Gesundheitsbereich, Verlag

Erprobt im Kundenservice, zielorientiert, team-fihig,
vertiefte PC-Kenntnisse, zuverlissig,

sucht neues Aufgabenfeld in Teilzeit.

Fax 02242-6478090

D. Wir laden Sie ein zu einem Rundgang am
Tag der offenen Tiir
11-15 Uhr

Institut fiir Pathologie, Haus 33
Krankenhaus Merheim, 51109 Koln

® Was sieht man durch ein Mikroskop?

® Wie werden Proben aufbereitet?

Welche Problem werden in einem molekular-pathologischen
labor untersucht?
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B | Dieser Kurs wird fiir Deutschlehrer geeignet sein.
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Mit etwas Bewegung vor der Arbeit hat man ein gutes Gefiihl.
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B | Die Studenten an Fachhochschulen sind praxisorientiert.





OEBPS/Image00031.jpg
Der Markt war bisher immer im Internet.
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A Harbeke

Wir suchen Mitarbeiter/-innen im Verkauf.

Wir sind eines der fiihrenden Unternehmen auf dem
Markt fiir Elektro-Haushalts-Grofigerite. Engagierten
Bewerbern mit einiger Berufserfah-rung bieten wir
einen sicheren Arbeitsplatz in einem zukunftsorienti-
erten Unternehmen.

Ihre Bewerbung mit kurzem Lebenslauf richten Sie
bitte an;

Eisen Harbeke GmbH

Kleverischer Ring 102, 51065 Miihlheim

B Top Biiromdbel

Biiromobel SOFORT

Lieferung SOFORT
® Sychrontechnik-Armlehnen 139, -
® Schiebesitz 399, -

® GroBer Schreibtisch + 90°Ecke 399, -

+++Abverkauf Sonderposten Messemébel Orgatec +++

8 Lagerprogramme 1000 gm Ausstellung

C

Weihnachtsshopping in London

Abends schnell nach Hoek van Holland, iiber Nacht
komfortabel nach England, ein Tag in London und
entspannt iiber Nacht zuriick.

Seereise Hoek van Holland — Harwich und zuriick,
gemiitlich Kabine und Bahnfahrt nach London.
Reisetermine : tiglich bis 25. Dezember

Ab 89 in der 2-Bett-Innenkabine

D

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Ur-Uroma
Betty Wipper ( geb. Axer)

“25.Dezember 1912 4.November 2009

wir werden Dich nie vergessen: alle Verwandten

Die Trauerfeier und die Beerdigung finden am Dienstag, dem 8.
November 09, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Urbach, statt.
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A Qualifizierte Nachhilfe fiir Abiturvorbereitung, mit
langjéihriger Unterrichtserfahrung.

Latein und Mathe, Grammatiktraining, Uber-
setzungsmethoden, Fehleranalyse, Strategien gegen
Priifungsangst.

ab 10,-Euro pro Unterrichtsstunde
Tel.. 0164/744136

B Herzlich Gliickwunsch zum Hochzeitstag |

Liebe Mama, ich bin so froh, dass du und Papa geheiratet
haben. Du bist die tollste Mama auf der ganzen Welt. Papa
und ich sind ja so gliicklich, dass es Dich gibt.

Wir lieben Dich!

Julia

C
Fremdsprachenkorrespondent/in
fiir ein paar Monate gesucht

In Verbindung mit einem Praktikum in den USA oder
einem Ausbildungsaufenthalt in England. Inte-ressiert?
Dann melden Sie sich.

CEP Akademie
Ebertplatz 12, 59787 Poll
Tel.; 0234 —8810120053

D

Klinik fiir Asthetisch-Plastische Chirurgie
Kosmas Klinik

Schonheit in guten Hénden

Dr. med. Klaus Pulman

Facharzt fiir Plastische und Asthetische Chirurgie
53424 Bad Neuenahr

Felix-Liitten-Strafle 12

Tel.: 0362/9545-2

infos@ kosmas.com
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Der Sprecher ist kein Hobby-Sportler und sieht nie im Fernsehen

Fulballspiele.
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In Deutschland darf man auf der Autobahn so schnell fahren, wie man will.
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In der Ndhe vom Restaurant ist ein Unfall passiert, bei dem ein Junge

verletzt wurde.
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Diejenigen, die Urlaub machen, sind der Meinung, dass die Bewegung das

einzige Ziel im Urlaub ist.
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A Attraktive Witwe

55 J. m. Niveau, blond, 173, sportlich, weltoffen,
sucht nach vielen Jahren des Alleinseins wieder einen
liebevollen, gebildeten Partner bis 62 J.. Ich freue mich
auf Thren Anruf.

Tel. 069-4330528

B Ich mochte mit Dir ein neues besseres Leben beginnen,
bin jedoch vollig unvermégend. Des-halb suche ich zwecks
Heirat sehr wohlhabende gutaussehende, schlanke Frau, bis
Mitte 40. Ich, Dipl. Ing. 51/178/80, serios, ohne Altlas-
ten, sportlich und verlisslich.

Tel. 071-669930

C Hiibsche Architektin-48/168

Ich bin eine charm. Akademikerin, hiibsch aus-sehend,
mit schoner Figur, finanziell unabh., nicht ortsge-
bunden. Es ist schade um jeden Tag, den wir allein ver-
bringen miissen. Vielleicht kennen Sie auch das Gefiihl
der Leere, wenn zu Hause niemand auf Sie wartet. Ich
wiinsche mir, mit einem zuverldssigen netten Mann
Liebe u. Zweisamkeit geniefen zu konnen.

Kontakt; gemeinsam@ gmx.de

D Charmante Dozentin—40/168

mit blonden langen Haaren und einer sportlichen schlanken
Figur. Ist mehrsprachig, finanziell
unabgiingig. Wiinscht sich einen frohlichen, humorvollen
und zuverldssigen Mann zwischen 40 u. 48. mit gutem Back-

reiselustig  und

ground.
Direkter Kontakt ;
glueck@ hotmal.com
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B | Die Miete der Wohnung bezahlen wir vier.
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Im September regnet es oft, withrend das Wetter im November sehr schon
ist.
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Die Kinder sehen in den Ferien mehr als drei Stunden fern. Im Semester

haben sie dafiir jedoch sehr wenig Zeit.
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Am Wochenende wird es leicht regnen und kiihler.






OEBPS/Image00017.jpg
Der Frauenanteil an den Auszubildenden hat sich erhoht.
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A Midchenhafte Frau zum Verlieben

37/173, mit bezauberndem Licheln und strahlend-
er sportlicher Erscheinung. Beruflich erfolgreich, fiihlt
sich jedoch ein bisschen einsam, mochte ihre
Zirtlichkeit und Liebe einem Mann schenken, der eine
natiirliche Frau sucht.

Tel. 023-329789

B Melde dich, wenn...

... du der groBe, attraktive Mann mit Herz und Ver-
stand bist! Was ich mir wiinsche, kann ich auch bieten (45
J., 175 cm).

Tel. 023-571944766

C  Warmherzige Frau (35), optimistisch und viel-
seitig interessiert ( Kunst, Geschichte, Wandern ...) mit
frohlichem kleinem Sonnenschein ( bald 4) und bei
Fiigung in Liebe, gegenseitiger Achtung und To-leranz
gern weiterem Kinderwunsch, freut sich auf Zuschrift
eines herzensguten Mannes mit dhnlichen Interessen fiir
eine gliickliche gemeinsame Zukunft.

Kontakt: engel@ gmail.de

D Attraktive Akademikerin (40/165), liebe-voll, leben-
slustig, reist gern, kulturell vielseitig interessiert ( Oper,
Theater, Musik ), schlank, mag gute Gespriche,
Spazierginge, Biicher, Romantik, Leidenschaft und mochte
niveauvollem, seriosen Mann ihr Herz schenken.

Ich freue mich auf Sie!

Kontakt: sonnenschein@ gmx.de
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B Der Regionalexpress nach Bochum fihrt um 14.45 Uhr auf Gleis 3 ein.
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Bundeskanzlerin Merkel hat China seit ihrem Amtsantritt fiinfmal besucht.
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A Jobware gehort zu den erfolgreichsten Unternch-
men der Online-Branche. Wir haben cinen Online-Stel-
ge Qualitit bei un-
seren Inserenten hoch im Kurs steht. Zur Verstirkung

lenmarkt aufgebaut, dessen erst

unseres Teams suchen wir eine lingerfristige studen-
tische Aushilfe (m/w) im Bereich Webproduktion. Thre
Aufgabe ist dic Erstellung von Stellenanzeigen im HT-
ML-Format und die Bearbeitung von Anzeigen im
Grafikformat. Die regelmiBige wichentliche Arbeitszeit
betriigt 14 bi
aussagek
Sollten Sie weitere Informationen benétigen oder Fragen
haben, freuen wir uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-
Mail. Telefon: 05251/5401-224, jobs@ jobware.de

16 Stunden. Wir freuen uns auf Ihre

ige Bewerbung.

B Mehr als 130.000 Menschen arbeiten weltweit bei Frese-
nius daran, die Lebensqualitit von Patienten zu verbessern.
Wir suchen eine studentische Aushilfe (m/w) fiir die Pflege
von Webseiten. Wenn Sie gutes Gefiihl fiir Texte und
Seitengestaltung im Internet und Erfahrungen im Umgang mit
Content Management Systemen haben, sind Sie von Vorteil.
Wir erwarten von Thnen; Durchschnittli
Woche verfiigbar bei flexiblem Einsatz.
Bewerbungen online ;
jobs. fresenius.com ,

2 bis 3 Tage pro

Fresenius SE, Florian Bosenbecker

C TNS Infratest gehort zu den weltweit fiihrenden
Marktforschungs- und Beratungsunternehmen. Der Be-
reich  Finanzforschung ~beriit Fi-
nanzbranche in allen Fragen des Marketings. Zur
Verstirkung  unseres am  Standort Miinchen

Unternehmen  der

Teams
suchen wir, befristet auf 2 Monate im Sommer, ecine
studentische Aushilfe ( m/w ) mit allgemeinen PC-
Kenntnissen und Interesse am Finanzmarkt fiir die Er-
stellung von Ergebnispréisentationen. Wir bicten Thnen
angenchmes Arbeitsumfeld und flexible Ar-beitszeiten
in Absprache mit dem Projekleiter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie

ich iiber unseren Onlinebogen unter www. tns-infratest.
com.

Human Resources, Frau Christina Zelzer
LandsbergerstraBe 284, 80687 Miinchen

D Dic  Jobware  Personalberatung  unterstiitzt
mittelstindische Unternehmen bei der Gewinnung von Mitar-
beitern. Durch Direktansprachen und Recherchen in ver-
schiedenen Datenbanken machen die Berater potentiell inter-
essante Kandidaten auf Vakanzen ( %5 it 19 i F ) aufmerk-
sam. Aufgrund des rasanten Wachstums haben wir alle
Hiinde voll zu tun und suchen f
tische Mitarbeiter (m/w). Wir erwarten, Sie sind offen,

aufgeschlossen und konnen sich schnell in neue Themenge-

unser Team zwei studen-

biete einarbeiten. Idealerweise befinden Sie sich im 2. bzw.
3. Jahr Thres Studiums und suchen eine . langfristige™
Titigkeit.

Sie fithlen sich angesprochen? Wir freuen uns auf Thre On-
line-Bewerbung , direkt per E-Mail unter e. ribic@ jobware.
de.
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15 U-Bahn-Linien werden fiir Expo 2010 in Shanghai neu gebaut.
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A Jobware gehort zu den erfolgreichsten Unterneh-
men der Online-Branche. Wir haben einen Online-Stel-
lenmarkt aufgebaut, dessen erstklassige Qualitit bei un-
seren Inserenten hoch im Kurs steht. Zur Verstirkung
unseres Teams suchen wir eine studentische Aushilfe
(m/w) fiir redaktionelle Pflege und Bearbeitung von
Texten im Internet sowie Sicherstellung der Aktualitit
und Qualitit der Webseiteninhalte. Wir erwarten von Th-
nen sehr gute Deutschkenntnisse und allgemeine PC-
Kenntnisse. Die regelmiige wichentliche Arbeitszeit
betriigt 14 bis 20 Stunden. Wir
lingerfristigen Beschiftigung interes
uns auf Thre kreative Bewerbung. Kontakt: Frau Beate
Lalla ( Personalabteilung) , Telefon: 05251/5401-125.

ind an  einer
ert, Wir freuen

B Unser Netzwerk erlaubt Usern, mit anderen neues Wis-
sen iber die Informationstechnologie zu entdecken, zu teilen
und Fragen zu beantworten. Fiir unsere erfolgreiche Webseite
www.administrator.de suchen wir ab sofort einen engagierten
Praktikanten/Studenten (w/m ) als Redakteur. Thre Auf-
gaben sind Erstellen von Berichten, Anleitungen und Tipps
fiir unseren neuen Wissensbereich, sowie Schreiben von
Pressemiticilungen. Wir erwarien von Ihnen schr gute
Deutsch- und Englischkenntnisse und allgemeine WWW-Er-
fahrung zur Recherche. Wir freuen uns auf Thre telefonische
Bewerbung.

Telefon: ~ 06431/9095704,  Ansprechpartner;  Ricarda
Kriimer, Administrator Technology GmbH, Briisseler Strafe
5., 65552 Limburg,

€ dSPACE ist der weltweit filhrende Anbieter von
Werkzeugen fiir die Entwicklung von Stevergeriten.
Nicht nur in der Automobilindustrie, sondern auch in
der Luft- und Raumfahrt, der Medizin oder der Indus-
trieautomation werden unsere Produkte verwendet. Wir
suchen jetzt studentische Hilfskraft (w/m) als As

tenz bei der Erstellung von Benutzer- dokumentation.
Allgemeine PC-Kenntnisse und sehr gute deutsche
Sprachkennt
Die Arbeitszeit ist flexibel, an 2-3 Tagen wichentlich
(1215 Stunden, nach Vereinbarung ). Nach Probezeit
wird eine Gesamtdauer von 2 Jahren angestrebt. Wenn

sse in Wort und Schrift werden erwartet.

Sie sich dafiir interessieren, dann rufen Sie uns an. Tel:
05251163

D dot.communications ist spezialisiert auf Kommunikation
fiir Marken und Medien und gehort zu den wachsenden Un-
ternehmen der Branche. Unseren Kunden bieten wir alle PR
(/%) Dienstleistungen—von der Konzeption bis zur Real-
isation. Zur Verstirkung unseres Teams suchen wir ab sofort
cine studentische Hilfskraft fiir 6 Monate. Bewerber/innen
sollten Idealerweise ein betriebswirtschaftliches, geistes- o-
der kommunikationswissenschaftliches Grundstudium abges-
chlossen haben und iiber hervorragende MS-Office-Kennt-
nisse verfiigen. Flexible Arbeits- zeit ist moglich. Kontakt:
Tel: 040/778899






OEBPS/Image00018.jpg
Praxis Bauer ist an jedem Nachmittag gedffnet.
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n Die Frau ist sehr wahrscheinlich Reisefiihrerin von Beruf.





